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EINLEITUNG > _ Sim 

Diese Anleitung ist eine Ergänzung zur Bedienungsanleitung MCS 2000 bzw. TECH 80. 

Es werden alle zur Durchführung einer AU 2 erforderlichen Programme beschrieben. Eben- 

' so werden die erforderlichen Wartungsarbeiten erklärt. Bedienungshinweise, die nicht im 

direkten Zusammenhang mit dem Ablauf des AU-Programmes stehen, entnehmen Sie bitte 

| wie gewohnt ihrer bisherigen Anleitung. 

| Der Bedienungsablauf der AU-Programme des MCS 2000 und des TECH 80 ist identisch! 

Beachten Sie bitte folgende Voraussetzungen, um das AU 2 Programm 

| benutzen zu können: 

SOFTWARE 
my] SERVICE 
TESTER ıMCS-2000/AU 

PROGRAMM :SYSTEM "D" 

| VERSION :V 5.50 

PTB iv 5.50 
DATUM :30. 11.94 

DISKETTE 
PART Na PN: 08-202300 

: WAITE V OOYNOKT BI ELECTR LOPE BV 
H PROTECT AI POGHTS BESFKLU UNLAATUL TO OFLCHF 

Neue System-Diskette MCS 2000 

SOFTWARE 
Eun SERVICE 

TESTER :TECH=80 AU 

PROGRAMM :0C3-SYST. D 

VERSION :V 5.50 

PTB :V 5.50 

DATUM 30.11.94 

PART Na O > () 00 

x MUST 2 comes sum FL ECTAG LUROPE BY 
| ER PROTECT Melber OO ae 

KL 

Neue System-Diskette TECH 80 
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SOFTWARE 
Sun SERVICE 
TESTER :MCS/OCS — AU 
PROGRAMM :AU — LEG 
VERSION :V 5.50 

PTB :V 5.50 
DATUM 330. 11.934 

DSKFTIF 
PART No PN 08-202301 

[weite 
© COPTASHE SIM DLICIME LUNE Kf 

PROTECT Lantu wem 10 DUAL 

Neue AU-Diskette (MCS 2000 und TECH 80) 

- Für das AU 2 - Programm miisen zwei besondere 

Disketten zur Verfügung stehen: 

- eine spezielle Systemdiskette 
- und eine AU-Diskette (LEG). 

Die herkömmliche Systemdiskette ist nicht identisch 
mit der System-Diskette, welche für die AU 2 benötigt 
wird. 
Benutzen Sie bitte daher nicht mehr Ihre alte System- 
Diskette. 

Sind diese beiden Bedingungen erfüllt, muf3 Ihr Mo- 
tortester -falls noch nicht geschehen- vor der Erst- 
inbetriebnahme als AU-Gerät durch das Eichamt 
geeicht werden. 
Wenn Sie nur die neuen AU-Disketten (V.5.50) an Stel- 
le der Versionen 5.40/5.43 verwenden wollen ist die 
Ersteichung nicht notwendig. 
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| Hinweise zum Umgang mit 
Nie den Schuber öffnen 

Nie Diskettenoberfläche berühren —___ nme Disketten 

| | | | - wenden Sie beim Umgang mit den Dis- 
a NA ketten keine Gewalt an, 

- lagern Sie die Disketten sauber und trok- 

Á D o MM o ken, 
| D = - beachten Sie nebenstehende Grundre- 
| geln. 

Nicht in die Nähe von magnetischen Nur im optimalen 
Gegenstanden bringen Temperaturbereich benutzen 

Einlegen und Auswerfen der Disketten 
| Schieben Sie vor dem Einschalten des MCS 2000 die SYSTEM-Diskette in das linke Disket- 

tenlaufwerk. Möchten Sie eine On-Board-Diagnose durchführen, müssen Sie zusätzlich die 
On-Board-Diagnose-Diskette in das rechte Laufwerk einlegen. 
Schieben Sie die Diskette so in das Laufwerk, daf3 die abgeschrägte Ecke der Diskette nach 
unten zeigt. 

Die Diskette muß soweit eingeschoben werden, bis sie spürbar einrastet. 

m 

ae / 

abgeschragte Seite Auswerftaste 

Die Disketten können durch Drücken der Auswerftaste wieder aus dem Laufwerk entfernt 
werden. 

2 
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INBETRIEBNAHME DES AU-PROGRAMMES Zum 

| Grundsätzliche Arbeitsschritte zur Inbetriebnahme des AU-Programmes 

s 

1. Systemdiskette einführen 

Z
D
 m
 

| SELBSTTEST V1.1 
| CPUTEST _ -PASSED 
| PROTEST “PASSED 

‚ BOOTLOADER V1.1 

(soo 0 - LOADING PROGRAMU 

l 

1 

w. 

r AU GASEANK 

i 

AU 2-LEG DISKETTE EWNFUHREN 

WEITERGEHEN "r 

| 
- 

DATUM KONTROLLE 

| TAEGLICHE DICHTHEST SPAVEFUNG: 
ERFORDERL 

| HAL BJAEHPLICHE ne Kis 

MONAT: OSS-1 KAL PRUEFUNG 
| ERFORDERLICH 

| HN WEIS. ERFORDEPL. PRUEFUNGEN 
| UNO KALIERANONEN 

| i SONST KENE ANZEIGE DER GASWERTE | 

_J (wennen 1 

A 

* BETRIEBSBEREIT IN 14 59 LAN 

ANWARMPHASE 

COPYRIGHT (C) 1993 
SUN ELECTRIC EUROPE BV 
ALL RIGHTS PESERVED 

— 
| 

| 
| 
| 

2. Tester einschalten 

3. Systemdiskette entfernen 
und AU-Diskette einlegen 

4. Datum-Kontrolle bestätigen 

4.1 Bei der ersten täglichen Inbetriebnahme Dichtig- 
-- —- keitsprüfung durchführen (s. gleichn. Kapitel) 

i 5. Anwarmphase und 

| |TESTKABEL VOM FAHRZEUG ABXLEMMEN | 

N 

PROGRAMM-ANNAHL 
i 
' TESTPROGRAMME 
TB AU- NACH PAR. 47A STVZO 
‚ KAUBRIERUNG 
'  SONDERFUNKTIONEN 
: ABGASTESTER-PROGRAMVE 

| : ANWAHL MIT: >, +f 

| | rORUCKEN | 
ett: 

w . i 
| ° AU-PROGRAMME 

| OTTO OHNE KAT 
OTTO MIT UXAT 
OTTO MIT GXAT 

m DIESEL 
SOLLDATEN-DISKETTE LADEN 

| J08-0'SKETTE LADEN 

"  ANNAHLIMIT Lodert UND ENTER 

Kalibrierung abwarten 

| 6. AU II anwahlen 

MENU:P y 

ojj 
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7. AU-Programm auswahlen 
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Einschalten des MCS 2000 
Nachdem die Systemdiskette in das linke Diskettenlaufwerk eingelegt worden ist, kann der 
MCS 2000 mit dem Netzschalter eingeschaltet werden. 
Der Netzschalter schaltet gleichzeitig die Leuchtschrift der Testerfrontplatte ein. 
Die Leuchtschrift kann auch unabhängig vom Netzschalter eingeschaltet werden. 
Benutzen Sie dazu den mit "SUN" gekennzeichneten Schalter. 

Diskettenlaufwerk für 
Systemdiskette oder 

| Sollwertediskette Schalter für Abgaspumpe Netzschalter 

° 

ey
? 

e
N
 8 

Diskettenlaufwerk fur Schalter fir Leuchtschrift 

ON-Board Diagnosedisketten 

Hinweis: 

Achten Sie beim Einschalten darauf, daB die beiden Stecker des Multimeterkabels ver- 
bunden sind! 

Es dürfen noch keine Prüfkabel oder die Abgassonde an das Fahrzeug angeschlossen 
werden! 

Es erscheinen die nachfolgenden Informationen auf dem Bildschirm. 

| 
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[ SELBSTTEST V1.1 ) 
CPUTEST -PASSED 
EPROMTEST -PASSED 
RAMTEST  -768K AVIALABLE 
EEPROMTEST -PASSED 
TIMERTEST -PASSED 

BOOTLOADER V1.1 

| BOOTDRIVE 0 - LOADING PROGRAMM 

| SSSSSSSSS6SSS 
s 

| ssssS U U NNN ELECTRIC 
Ss UU NN 

SSESS Wu NN EERE 

NAME VERSION 

SYSTEMDISKETTE : MCS D  V5.50 

| PLEASE WAIT | 

ZUORDNUNG DER TESTERKONFIGURATION 
\ J 

A 4 
a 

| LAUFWERK: 0 
iS LABEL: AU-II.LEG 

DISKETTE MIT OBIGEM LABEL IN 
| ANGEZEIGTES LAUFWERK STECKEN: 

WEITERGEHEN: # 
| UNTERBRECHEN: P 

Systemdiskette entfernen und 
Diskette AU 2.LEG einführen 

| (re) 

| 
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Kalibrierung und Selbsttest 
Das Programm führt zuerst einen Selbsttest durch. 
Nachdem dies geschehen ist, erscheint der Hinweis 
“DISKETTE MIT OBIGEM LABEL IN ANGEZEIGTES 
LAUFWERK STECKEN" auf dem Bildschirm. 

Entfernen Sie darauf hin die System-Diskette aus dem 
linken Diskettenlaufwerk und schieben Sie stattdessen 
die "AU 2 LEG" - Diskette in das linke Laufwerk. 
Bestätigen Sie dies durch Drücken der Taste "#" auf 
der Fernbedienung oder der Taste "Enter" auf der Ta- 
statur. 

Das Programm lädt daraufhin die Daten des AU - Pro- 
grammes und prüft die Testerzusammenstellung. 



INBETRIEBNAHME Sum 
ı von Vorseite, 
| Diskette AU 2.LEG ist eingeführt 
' 

| 

Y 

f SSSSSSSSSSSSS 
8 

SSSSS UU NNN ELECTRIC 
S$ UU NN EUROPE 

SSSSS UUU NN 

NAME VERSION 

SYSTEMDISKETTE : AU Il V 5.50 

ZUORDNUNG DER TESTERKONFIGURATION | L 

y 

TESTERZUSAMMENSTELLUNG 

DRUCKER VORHANDEN 
ABGASTESTER VORHANDEN 
DIESELMODUL VORHANDEN 
DIAGNOSE VORHANDEN 
TECH-15 VORHANDEN 
DIGITALSKOP VORHANDEN 
BAROMETER VORHANDEN 
TASTENFUNKTIONEN VORHANDEN | 

l TESTERZUSAMMENSTELLUNG 
EINGEBAUTE UHR VORHANDEN 
SDL 20 VORHANDEN 
OIML VORHANDEN 
EXT CRT DRIVER N. VORHANDEN 
DATUM/ZEIT ANZ. VORHANDEN 
SOMMERZEIT VORHANDEN 
DSS-1 VORHANDEN 

RZ 

[ TESTERZUSAMMENSTELLUNG 
FENBED. TYP MEA 
DRUCKERTYP OKI 182E 
GASBANKTYP SGM 2004-AU 
GASBANKART CO/CO'/HCIO" 
PTB-ZULASSUNG PTB 
SPRACHE DEUTSCH 
LAMBDA BERECHN. BRETTSCHNEIDER 
GESETZL: TEST AU-2 

Ko; > 

DATUM KONTROLLE 

TÄGLICHE DICHTHEITSPRÜFUNG: 
ERFORDERLICH 

HALBJAEHRLICHE GASKALIBRATION: 
IN ORDNUNG 

MONAT: DSS-1 KAL. PRÜFUNG 
ERFORDERLICH 

HINWEIS: PRUEFUNGEN UND 

KALIBRATIONEN DURCHFUEHREN 
SONST KEINE ANZEIGE DER GASWERTE 

WEITERGEHEN: # 

A 
y Weiter zur Anwärmphase 
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Wartungsintervalle/Datumkontrolle 
Nachdem die Testerzusammenstellung geprüft worden 
ist, erfolgt eine Kontrolle der gesetzlich vorgeschriebe- 
nen Wartungsintervalle. Die interne Uhr des MCS 2000 
merkt sich das Datum der letzten Gaskalibrationen und 
Prüfungen. Rechtzeitig vor Ablauf der Wartungsfrist 
erscheint ein entsprechender Hinweis auf dem Bild- 
schirm. 

Tägliche Dichtheitsprüfung 
Nach der ersten Inbetriebnahme erscheint täglich der 
Hinweis, daB die Dichtheitsprüfung des Gassystems 
durchgeführt werden muß. 
Wird sie nicht durchgeführt, erscheint auf allen Bild- 
schirmseiten ein Stern anstelle der Abgasmeßwerte. 
Es sind dann keine Messungen möglich. 
Durch Drücken der Taste "#" geht das Programm 
sofort zur Dichtigkeitsprüfung (s. Kapitel "Wartung 
des AbgasmeBsystems"). 

Halbjährliche Gaskalibration 
Die Kalibration der Abgasmeßeinheit mit Prüfgas muß 
halbjährlich durch einen fachkundigen Wartungsdienst 
erfolgen. 

Dieselmeßkopfkalibrationsprüfung 
Der Dieselmeßkopf DSS-1 muß einmal monatlich mit 
dem Kalibrationsfilter kalibriert werden. 

Ist keine Dichtigkeitsprüfung erforderlich, kann durch 
Drücken der Taste "#" zur Anwärmphase weitergegan- 
gen werden. 

Hinweis: | 
Die vom Bediener durchführbaren Kalibrationen und 
Wartungen sind in den gleichnamigen Wartungskapiteln 
beschrieben. en 

Der Dieselmeßkopf und die Abgasmeßbank müssen 
grundsätzlich bei der halbjährlichen Wartung des MCS 
2000 durch den fachkundigen Wartungsdienst gewar- 
tet werden. 
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E
R
 

| | [ 
». 9 BETRIEBSBEREIT IN 14:59 MIN. 

ANWARMPHASE 

COPYRIGHT (C) 1994 
SUN ELECTRIC EUROPE BV 
ALL RIGHTS RESERVED 

| TESTKABEL VOM FAHRZEUG ABKLEMMEN 
| \_ J 

| | 
| | ) 

SELBSTTEST GUT 
CRTCONTROLLER GUT 

| DIGITAL IO GUT 
| DIGITAL KV GUT 

| | MUX/ADC GUT 
EEPROMSPEICHER GUT 
PREPROZESSOR GUT 
DRUCKER GUT 

| | q 4 

| | 

| 6 
a KALIBRIERUNG 

ADC REFERENZ GUT 
| STROM GUT 

| OBERWELLIGKEIT GUT 
| ZUNDSP.ANALOG GUT 

VOLT/OHM GUT 
U-DRUCK GUT 

|| HC GUT 
| | co GUT 

| co2 GUT 
LUFTDRUCKKOR. GUT | 

| | 
| | 

A 
|| [ 19.08.93 

AU-II NACH PAR. 47A STVZO 
KALIBRIERUNG 
SONDERFUNKTIONEN 
ABGASTESTER-PROGRAMME 

ANWAHL MIT: >, +/- 

# DRUCKEN 

PROGRAMM-ANWAHL 

M TESTPROGRAMME 

13:30 
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Nach der Datum-Kontrolle durchläuft der MCS 2000 eine 
fünfzehnminütige Anwärmphase. In dieser Zeit können 
sich die elektronischen Bauteile der Abgasmef3bank 
stabilisieren und ihre Betriebstemperatur erreichen. 

Ebenso werden Restgase, die sich noch im MeBsystem 
befinden können, abgepumpt. 
AnschlieBend erfolgen noch eine Kalibrierung und ein 
Selbsttest des MeBsystems. 

Die Kalibrierung und der Selbsttest laufen automatisch 
ab. Wenn keine Fehler bei der Kalibrierung und im 
Selbsttest festgestellt worden sind, erreicht das Pro- 
gramm die Bildschirmseite mit dem Menü "PRO- 
GRAMM-ANWAHL". Aus diesem Menü können die ge- 
wünschten Tests gestartet werden. 

Hinweis: 

Der Inhalt der Bildschirmseiten "TESTERZUSAMMEN- 
STELLUNG", "SELBSTTEST" und "KALIBRIERUNG" 
ist abhängig von der Testerausstattung und der Soft- 
wareversion und muß nicht exakt mit den hier abgebil- 
deten Seiten übereinstimmen. 
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SELBSTTEST GUT 
CRTCONTROLLER GUT 
DIGITAL IO GUT 
DIGITAL KV GUT 
MUX/ADC GUT 
EEPROMSPEICHER GUT 
PREPROZESSOR GUT 
DRUCKER SCHLECHT 

TESTER AUSSER BETRIEB 

SERVICE ANRUFEN 

[ KALIBRIERUNG 

ADC REFERENZ GUT 
STROM GUT 
OBERWELLIGKEIT GUT 
ZÜNDSP.ANALOG GUT 
VOLT/OHM FEHLER 
U-DRUCK GUT 
HC GUT 
co GUT 
co2 GUT 
LUFTDRUCKKOR. 
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Fehler beim Selbsttest 
Stellt das Programm beim Selbsttest einen Fehler fest, 
wird die betroffene Baugruppe auf dem Bildschirm mit 
"SCHLECHT" gekennzeichnet. 
Der MCS 2000 muß in diesem Fall ausgeschaltet und 
der Service benachrichtigt werden. 

Ist nur der Drucker ausgeschaltet oder nicht funktions- 
bereit, kann trotzdem weitergearbeitet werden. 
Die Bildschirmseite "SELBSTTEST" kann in diesem 
Fall durch Drücken der Taste "P" verlassen werden. 
Das Programm springt dann zur Bildschirmseite 
"PROGRAMMANWAHL". 

Fehler bei der Kalibrierung 
Stellt das Programm bei der Kalibration einen Fehler 
fest, wird der betroffene Meßkreis auf dem Bildschirm 
mit "FEHLER" gekennzeichnet. 
Mit der Taste "P" kann in diesem Fall die Bildschirm- 
seite "KALBRIERUNG" verlassen werden. 
Das Programm springt dann zur Bildschirmseite 
“PROGRAMMANWAHL". 
Fur den weiteren Programmablauf stehen dann alle 
Funktionen, bis auf die als "FEHLER" gemeldeten, zur 
Verfügung. 
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MÖGLICHKEITEN ZUR DREHZAHLADAPTION Sim 

Drehzahladapter SRA-1 für Direkt-Zündanlagen 
Der Drehzahladapter SRA-1 dient zum Anschluß an Fahrzeuge mit Direktzündanlagen 
und Doppelfunken-Zündanlagen. Das Signal eignet sich zur Drehzahlmessung und zur 
Ansteuerung der Stroboskoplampe. Das Ausgangssignal des SRA-1 kann mit der roten 
Triggerzange abgegriffen werden. 

Ist eine Zündzeitpunktkontrolle erforderlich, muß der Adapter an die Zündspule des er- 
sten Zylinders angeschlossen werden. 

Da an den meisten Fahrzeugen mit Direktzündanlagen der Zündzeitpunkt nicht kontrol- 
liert werden muß, kann an diesen Fahrzeugen der SRA-1 zur Drehzahlmessung an eine 
beliebige Zündspule angeschlossen werden (siehe Skizze). 

Ee i rote Triggerzange 

i Drehzahladapter 

fahrzeugspezifisches Adapterkabel Ej 

schwarze grune 
Klemme Klemme 

Prinzipieller Anschluß des SRA an 
eine Direktzündanlage 

Drehzahladaption an Doppelfunken-Zündanlagen 
Zur Drehzahladaption an Doppelfunken-Zündanlagen ist zur Zeit der Adapter WSA-200 
erforderlich. Zukünftig sind Hardwareänderungen geplant, die einen direkten Anschluß 
des MCS 2000 an die Doppelfunken-Zündanlage ermöglichen. 

Drehzahladaption an einem Einspritzventil 
Bei vielen Fahrzeugtypen ist es möglich, die Drehzahl am Anschluß eines Einspritzventils 
abzugreifen. Hierzu ist das SUN-Adapterkabel für Einspritzventile erforderlich. 
Zur Messung am Adapterkabel muß das Kl. 1 - Kabel an den Signalanschluß des Adapters 
angeschlossen werden. Das Massekabel muB auf Batterie - geklemmt werden. 
Oftmals ist es zur Drehzahlmessung ausreichend, wenn die nur die rote Triggerzange um 
das Kabel des Einspritzventils geklemmt wird. 

Hinweis: 
Bei doppelter oder halber Drehzahlanzeige muf bei der Fahrzeugidentifikation auf 2- Takt 
bzw. 4- Takt umgeschaltet werden. 

10 
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ALLGEMEINE PROGRAMMHINWEISE ZUR AU 2 Sim 

Einleitung 
| PROGRAMM-ANWAHL Das Programm "AU-2" dient zur Durchführung der 

TESTPROGRAMME AU2 für Fahrzeuge entsprechend den gesetzlichen 
EM AU-II NACH PAR. 47A STVZO Bestimmungen. 

aces nen Es kann mit der Taste ">" oder "+/-" aus dem Menü 
ABGASTESTER-PROGRAMME "Programmanwahl" angewählt werden. Die Anwahl 

muß mit der Taste "#" bestätigt werden. 
ANWAHL MIT: >, +/- KEEP 

AE — Soll mit einer JOB-Diskette oder einer fahrzeug- 
> jal spezifischen Sollwerte-Diskette gearbeitet werden, 

| so kann dies direkt im Menü "AU-Programme" an- 
V | gewählt werden. Das Programm geht dann automa- 

a AU-PROGRAMME | tisch zum richtigen AU-Programm weiter (s. f. Kapi- 
| = GSG tel "Diskettenfunktionen AU-2"). 

OTTO MIT UKAT 

eee Die einzelnen AU-Programme sind folgendermaBen 
| FAHRZEUG-DISKETTE LADEN aufgebaut: 

SOREDIEKETTELADEN - Fahrzeugidentifikation: 
zur Eingabe oder Kontrolle Identifizierungsdaten. 

| - Solldateneingabe: 
| ANWAHL MIT: LODERT UND ENTER 

| 
| 

MENÜ:P | zur Eingabe oder Kontrolle der Sollwerte. 
- Sichtprüfung: 

zur Bestätigung der Prüfung der abgasrelevan- 
ten Baugruppen. 

- Meßprogramm: 
| zur Durchführung der Messungen. 

- Druckprogramm; 
| zum Protokollieren der Testergebnisse. 

- Kontrollmodus: 
(s. Programme U-KAT und G-KAT). 

\ 

| Hinweis: Weitergehen in den AU-Tests 
Die AU-Programme sind so aus- Der AU 2 Test beginnt immer mit der AU-Fahrzeug- 

| | gelegt, daß alle Dateneingaben identifikation. Zu den nächsten Programmteilen ge- 

| (z.B. Fahrzeugidentifikation) mit langt man durch Befolgen der Bildschirmanweisung 

der Tastatur erfolgen müssen. "Nächste Seite". 
| | Programmteile die Messungen Das Programm führt den Benutzer automatisch 

| am Fahrzeug beinhalten, kön- durch die Identifikation, die Solldateneingabe, die 
nen mit der Fernbedienung be- Sichtprüfung und das MeBprogramm bis zum Aus- 

| dient werden. druck des Prüfungsergebnisses. 

11 | 
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_ ALLGEMEINE PROGRAMMHINWEISE ZUR AU 2 sm 
| Na 

LL-ABGASMESSUNG 

pannen maj] zau wke see dE DER 
0 200 400 600 800 _ 1000/MIN 

LL-DREHZAHL 1MIN 850= 

LL-CO % VOL 1.5= 

LL-LAMBDA 1.000= 

CO2% VOL 15.0 HC PPM VOL 125 
02 %VOL 14 ZEIT: 20 

NAECHSTER TEST: # WIEDERH.: +/- 
UNTERBRECHEN: P ) 

[P| 
[P ( ą 

# - AUSDRUCK 

P - ZURUECK ZUM TEST 

(A 

AUSDRUCK: Bild | 
Nen 

PROTOKOLLAUSDRUCK 

GESAMTERGEBNIS PRUEFUNG: 

NICHT IN ORDNUNG 
ABWEICHUNGEN/ ERLAEUTERUNGEN: 

PRUEFER: 
PLAKETTE: NICHT ZUGETEILT 

NÄCHSTE EINGABE: ENTER 

| 

WEGENER 
PLAKETTE: NICHT ZUGETEILT 

CURSOR BEWEGEN MIT X TASTE 
| AUSDRUCK #, ABBRECHEN P| 

en ° 

PROTOKOLLAUSDRUCK 

GESAMTERGEBNIS PRUEFUNG: N. I. O. 
ABWEICHUNGEN/ ERLAEUTERUNGEN: 
PRUEFUNG NICHT DURCHFUEHRBAR 
LEERLAUF NICHT EINSTELLBAR 

PRUEFER: 

Bia 

Abbrechen eines AU Tests 
Das AU-Programm kann jederzeit durch Drücken der 
Taste "P" abgebrochen werden. Das Programm kehrt 
dann zum jeweiligen AU-Menü zurück. 

Nachdem die Motorkonditionierung durchgeführt 
worden ist, wird der AU Test entsprechend den ge- 
setzlichen Bestimmungen, durch einen Ausdruck 
protokolliert, abgebrochen. 

Das Gesamtergebnis der Prüfung wird dann vom 
MCS 2000 mit “Nicht in Ordnung” bewertet. 

Der Prüfer bekommt die Gelegenheit, Erläuterun- 
gen zum Testabbruch einzugeben. Weiterhin muß 
er seinen Namen eingeben und angeben, ob die 
Plakette zugeteilt wird oder nicht. 

Zwischen den drei Bildschirmzeilen für die Erläute- 
rungen und den Eingabezeilen, “Prüfer” und “Pla- 
kette” kann mit der Enter-Taste J gerollt werden. 
Die Beurteilung Plakette zugeteilt/nicht zugeteilt er- 
folgt in der gleichnamigen Zeile durch Drücken der 
Pfeiltaste "oben" bzw. "unten". 

Starten des Druckvorganges 
Nach der Beurteilung wird durch Betatigen der Ta- 
ste “Bild J” der Ausdruck gestartet. 
Der Ausdruck erfolgt doppelt auf einem in der Mitte 
perforiertem Blatt, so daß ein Exemplar für den Kun- 
den und ein Exemplar fur die Werkstatt zur Verfii- 
gung steht. 

Nach dem Drucken geht das Programm zum jewei- 
ligen AU-Menü zurück. 

| Protokollausdruck | 

12 
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| ALLGEMEINE PROGRAMMHINWEISE ZUR AU 2 Zum 

Archived and available on Sun-Electric.nl 

AU-Programmsicherungen 
Um Manipulationen der AU zu verhindern, sind fol- 
gende Programmsicherungen eingebaut: 

- Die Fahrzeugidentifikation kann erneut aufgeru- 
fen werden, ohne das die alten Identifizierungs- 
daten und die Solldaten verloren gehen. 
Dies bietet den Vorteil, daß bei einem nachträg- 
lich entdeckten Eingabefehler nicht alle 
Identifikations- und Solldaten neu eingegeben wer- 
den müssen. 
Die Ergebnisse der Sichtprüfung und der Messun- 
gen werden bei einem erneuten Aufruf der Fahr- 
zeugidentifikation gelöscht und müssen noch ein- 
mal durchgeführt werden. 

Die Solldateneingabe kann erneut aufgerufen wer- 
den, ohne das die alten Solldaten und die Identifi- 
zierungsdaten verloren gehen. 
Dies bietet den Vorteil, daß bei einem nachträg- 
lich entdeckten Eingabefehler nicht alle Solldaten 
und Identifikationsdaten neu eingegeben werden 
müssen. 
Die Ergebnisse der Sichtprüfung und der Messun- 
gen werden bei einem erneuten Aufruf der Fahr- 
zeugidentifikation gelöscht und müssen noch ein- 
mal durchgeführt werden. 

Wird das Programm “Sichtprüfung” noch einmal 
aufgerufen, wird das Ergebnis der vorherigen 
Sichtprüfung und die Ergebnisse der Messungen 
gelöscht, und sie müssen noch einmal durchge- 
führt werden. 

Wird das Programm “Messungen” noch einmal 
aufgerufen, werden die vorherigen Meßergebnis- 
se gelöscht und müssen erneut durchgeführt wer- 
den. 

13 



7 DISKETTENFUNKTIONEN AU 2 En 

Für den MCS 2000 stehen zwei verschiedene AU- 
Diskettenausführungen zur Verfügung: 

AU Solldaten-Disketten (LIM) 
Die SUN Solldaten-Disketten enthalten die fahrzeug- 
spezifischen AU-Sollwerte. Weiterhin enthalten die 
Disketten Daten für die Fahrzeugidentifikation, z.B. 
die Herstellerschlüsselnummer, den Fahrzeugtyp, 
die Art der Drehzahladaption usw. 
Sollen diese Daten zusammen mit den kundenspe- 
zifischen Daten wie Kennzeichen, Kilometerstand 
gespeichert werden, so muß die Speicherung auf 
einer Speicher- (AU-JOB) Diskette erfolgen. Die Soll- 
daten-Disketten sind nicht zur Datenspeicherung ge- 
eignet! 

AU JOB-Diskette (LEGJ) 
Die JOB-Diskette (LEGJ) dient zum Speichern der 
Daten der AU-Fahrzeugidentifikation und der Soll- 
daten. Ebenso können die vorher abgespeicherte 
Daten abgerufen werden. 
Es ist sinnvoll, die von der Limits-Diskette gelade- 
nen Daten zusammen mit den kundenspezifischen 
Daten (Kilometerstand, Kennzeichen, Fahrzeug- 
identnummer) auf der JOB-Diskette zu speichern. 
Die Daten können dann bei der nächsten AU ge- 
meinsam von der JOB-Diskette geladen werden, so 
daß nur noch der neue Kilometerstand eingegeben 
werden muß. Die anderen Identifikations- und Soll- 
daten der letzten AU bleiben erhalten. 

Hinweis: 
Um Manipulationen zu vermeiden, ist das Speichern 
der Meßwerte einer AU 2 nicht möglich! 

Hinweis: 

Limits- und JOB-Disketten können nicht für den 
| Fahrzeugtest verwendet werden. Der Fahrzeugtest 
| ist ein, von den AU-Programmen völlig unabhängi- 

| ger, Programmteil. 

14 
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| 

| 
| 

DISKETTENFUNKTIONENAU2 Sam 

PROGRAMM-ANWAHL 

TESTPROGRAMME 
E AU-II NACH PAR. 47A STVZO 

KALIBRIERUNG 
SONDERFUNKTIONEN 
ABGASTESTER-PROGRAMME 

ANWAHL MIT: >, +/- 
# DRÜCKEN 

DIE! 

AU-PROGRAMME 

OTTO OHNE KAT 
OTTO MIT UKAT 
OTTO MIT GKAT 
DIESEL 
SOLLDATEN-DISKETTE LADEN 

ją JOB-DISKETTE LADEN 

ANWAHL MIT: LODERT UND ENTER 
MENU: P 

\ u 

JOB-DISKETTE LADEN 

- ME-SE11 
- W-CW130 
- ME-SE222 
- D-WRI 

ANWAHL MIT: L oder T UND ENTER 

| LOESCHEN: ENTF. MENU: P | 

Y 
( zur Fahrzeugidentifizierung ) 

Archived and available on Sun-Electric.nl 

Identifikations-/Solldaten laden 
Außer der Möglichkeit, die Fahrzeugidentifikations- und 
Solldaten manuell einzugeben, können die Daten von 
einer SUN-Limits-Diskette oder einer JOB-Diskette ge- 
laden werden. 
Voraussetzung ist natürlich, daß die Daten für das zu 
testende Fahrzeug bei einem vorherigen Test schon 

einmal auf der JOB-Diskette gespeichert wurden, bzw. 
auf einer Limits-Diskette zur Verfügung stehen. 

Laden einer JOB-Diskette 
Zuerst muß die gewünschte Diskette an Stelle der "AU- 
LEG"-Diskette in das linke Diskettenlaufwerk gelegt 
werden. 
Das Laden einer Diskette erfolgt vom Menü "AU-Pro- 
gramme" ausgehend. Der Menüpunkt "JOB-DISKET- 
TE LADEN" kann durch Drücken der Pfeiltasten "oben" 
oder "unten" angewählt werden. 
Die Anwahl muß durch Drücken der Enter-Taste J be- 
stätigt werden. 

Es erscheint eine Liste mit Dateinamen auf dem Bild- 
schirm. Diese Dateinamen können KFZ-Kennzeichen 
oder andere beliebige Bezeichnungen sein, abhängig 
davon, unter welchem Namen die Dateien abgespei- 
chert wurden (s. folgendes Kapitel "Identifizierungs-/ 
Solldaten speichern"). 

Die gewünschte Datei kann durch Drücken der Pfeilta- 
sten "oben" bzw. "unten" angewählt werden. 
Es können maximal 10 Dateien angezeigt werden. Sind 
mehr Dateien auf der Diskette enthalten, so können 
diese Dateien ebenfalls durch Drücken der Pfeiltasten 
angewählt werden. Die Dateienliste wird dann nach 
oben bzw. unten gerollt. 

Die Anwahl des gewünschten Dateinamens muß durch 

Drücken der Enter-Taste J bestätigt werden. 
Das Programm lädt daraufhin die Daten von der Dis- 

kette und geht zur Fahrzeugidentifikationsseite 1 des 
entsprechenden AU- Tests weiter. 

Die Identifikations- und Solldaten werden auf den je- 
weiligen Bildschirmseiten angezeigt und können für den 
Test übernommen, korrigiert oder wieder gespeichert 
werden. 

15 



DISKETTENFUNKTIONENAU2 sm 
= 

a Laden einer Solldaten-Diskette 
PROGRAMM-ANWAHL Zuerst muB die gewünschte Diskette in das linke Dis- 

HADISE kettenlaufwerk gesteckt werden. 
en ann Das Laden einer Diskette erfolgt vom Menü "AU-Pro- 
ABGASTESTER-PROGRAMME gramme" ausgehend. Der Menüpunkt "SOLLDATEN 

DISKETTE LADEN" kann durch Drücken der Pfeilta- 
ANWAHL MIT: >, +/- sten "oben" oder "unten" angewählt werden. 
ee ) Die Anwahl muß durch Drücken der Enter-Taste J be- 

DIE statigt werden. 

; Es erscheint eine Liste mit Herstellernamen auf dem 
| AU-PROGRAMME | Bildschirm. 

OTTO OHNE KAT Der gewiinschte Hersteller kann durch Dricken der 
OO a AT Pfeiltasten "oben" bzw. "unten" angewählt werden. 
DIESEL Die Anwahl muß durch Drücken der Enter-Taste J 
SOLLDATEN-DISKETTE LADEN bestatigt werden. 

m JOB-DISKETTE LADEN : on , 
Es erscheint daraufhin eine Liste mit den Verkaufs- 
bezeichnungen der einzelnen Modelle. 

ANWAHL MIT: LODERT UND ENTER 

MEND:P) Das gewünschte Modell kann durch Drücken der Pfeil- 
Il] s tasten "oben" bzw. "unten" (Fernbed. ">") angewählt 
. werden. 

) Die Anwahl muß durch Drücken der Enter-Taste J 
| FAHRZEUGANWAHL |  (Fernbed. "#") bestätigt werden. 

HERSTELLER: 
AUDI 
BMW Ggf. sind entsprechend den obigen Anweisungen noch 
 ERCEGE AGR weitere Anwahlen durchzuführen, bis das zu prüfende 
Ee LKW Fahrzeug eindeutig identifiziert worden ist. 

|_| 

zee Sind alle Anwahlen abgeschlossen geht das 
DEL ui: > s Programm zur Fahrzeug-ldentifikationsseite 1 des ent- 

EB MENE) sprechenden AU-Tests weiter. 

| Die Identifikations- und Solldaten werden auf den je- 
8 weiligen Bildschirmseiten angezeigt und können für den 

(zur Fahrzeugideniiizierung } Test übernommen, korrigiert oder auf einer JOB-Dis- 
kette gespeichert werden. 

Hinweis: 
Die fahrzeugspezifischen Solldaten-Disketten sind zur Zeit noch in Erprobung, sodaB 
geringfügige Abweichungen von den obigen Abbildungen und Erklärungen möglich 
sind. Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm. 
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| 

| | 

DISKETTENFUNKTIONEN AU 2 En 

MIN MAX 
ZZ-DREHZAHL  1/MIN: 600 _ 1000 
ZUENDZEITPUNKT ‘KW: xX x 
LL-DREHZAHL :1/MIN: 600 1000 
LL-CO % VOL: 0.00 0.50 

REGELKREISPRUEFUNG 
PRUEFVERFAHREN: 2 HALBWELLEN 
LAMBDAABWEICHUNG: +/- 0.030 
PRUFDREHZ. 1/MIN: 600 1000 

NACHSTEVORHER, SEITE BILD L/ T 

SOLLDATEN G-KAT SEITE 2 | 

| WEITERGEHEN: ENTER, MENÜ: P 
D, 

Bild! 

DATEN SPEICHERN 

DATEINAME :| ME-SE111 | 

- NAMEN EINGEBEN _ 
- JOB-DISKETTE EINFUHREN 

SPEICHERN: ENTER, LOESCHEN: ENTF 

J 

| NAECHSTE SEITE: BILD 4, MENÜ: P 

Speichern und 

Y weiter zur Sichtprüfung 

Archived and available on Sun-Electric.nl 

Identifizierungs-/Solldaten 
speichern 

Nachdem die Identifikations- und die Solldaten in 
den AU-Programmen einmal eingegeben worden 
sind, ist es empfehlenswert die Daten auf der JOB- 
Diskette zu speichern. 
Dies bietet den Vorteil, daf3 bei der Durchführung 
der nächsten AU 2 für das gleiche Fahrzeug die 
Daten nicht noch einmal eingegeben werden müs- 

sen. 

Vor dem Speichern muß eine JOB-Diskette in das 
linke Diskettenlaufwerk eingelegt werden. 
Das Speicherprogramm wird, von der Bildschirm- 
seite "Solldatenseite 2" ausgehend, durch Drücken 
der Taste “Bild J” aufgerufen. 

Den zu speichernden Daten muß ein Dateiname 
zugeordnet werden. Wurden die Daten von einer 
JOB-Diskette geladen, so wird der bisherige Datei- 
name auf dem Bildschirm angezeigt. 
Nach der Eingabe des Dateinamens (s. auch fol- 
genden Absatz) muß zum Speichern der Daten die 
Enter-Taste "J" gedrückt werden. 
Es erscheint der Hinweis "Daten werden gespei- 
chert". Das Programm geht nach dem Speichern 
weiter zur "Sichtprufung". 

Keine Datenspeicherung gewünscht 
Soll keine Datenspeicherung erfolgen, kann durch 
Drücken der Taste “Bild L” direkt zur "Sichtprüfung" 
weitergegangen werden. 

17 



DISKETTENFUNKTIONEN AU 2 Sim 

DATEN SPEICHERN 

ANWEISUNGEN: 

DATEI ÜBERSCHREIBEN ? 

ANWEISUNG BESTÄTIGEN: # 
UNTERBRECHEN: P 

J ston 5: 

Speichern und 

Y weiter zur Sichtprüfung 

| 18 
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Eingabe und Wahl eines Dateinamens 
Es kann ein beliebiger Dateiname eingegeben werden, 
unter dem die Daten auf die JOB-Diskette abgespei- 
chert werden sollen. 
Der Dateiname darf bis zu 12 Zeichen lang sein. Er kann 
aus Buchstaben, Zahlen, Zeichen und Leerzeichen 
bestehen. 
Ein “Punkt” darf nicht verwendet werden, da dieser 
wie in der Computertechnik üblich, Dateinamen und 
Dateinamenerweiterung trennt. 
Die Eingabe erfolgt mit den Tasten der Tastatur. Falsch- 
eingaben können durch Drücken der Taste "Entf" ge- 
löscht werden. 

Hinweis: 

Arbeiten Sie konsequenterweise entweder immer mit 
Leerzeichen oder immer ohne Leerzeichen. 
"ME-SE11" ist ein anderer Name als "ME - SE 11." 

Dateiname schon vorhanden 
Ist der neu eingegebene Dateinamen schon vergeben 
worden, erfolgt eine Ruckmeldung vom Programm. Es 
kann entschieden werden, ob die vorhandene Datei 
überschrieben oder ein neuer Dateiname angelegt wer- 
den soll. 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU2G-KAT Em 

PROGRAMM-ANWAHL 

TESTPROGRAMME 
El AU-II NACH PAR. 47A STVZO 

KALIBRIERUNG 
SONDERFUNKTIONEN 
ABGASTESTER-PROGRAMME 

ANWAHL MIT: >, +/- 
SK DRUCKEN 

>| 

( AU-PROGRAMME 

OTTO OHNE KAT 
OTTO MIT UKAT 

m OTTO MIT GKAT 
DIESEL 
SOLLDATEN-DISKETTE LADEN 
JOB-DISKETTE LADEN 

ANWAHL MIT: LoderT UND ENTER 
MENU: P 

LIJ 

8 OTTO MIT GKAT 

EM FAHRZEUGIDENTIFIKATION 
SOLLDATENEINGABE 
SICHTPRUFUNG 
MESSUNGEN 
AUSDRUCK 
KONTROLLMODUS 

ANWAHL MIT: LoderT UND ENTER 
MENU: P 

20 
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AU 2 für Fahrzeuge mit 
geregeltem Katalysator 

Die AU 2 für Fahrzeuge mit geregeltem Katalysator 
besteht aus den folgenden Programmteilen: 
- Fahrzeugidentifikation 

Solldateneingabe 
Sichtprüfung 

- Messungen (inkl. Regelkreisprüfung) 
Protokollausdruck 

Anwahl des Programmes 
Die Anwahl der AU-Programme im Menü "Pro- 
gramm-Anwahl" erfolgt durch Drücken der Taste ">" 
oder "+/-" und muß mit der Taste "#" bestätigt wer- 
den. 

Die Anwahl des Programmes "Otto mit G-Kat" im 
Menü "AU-Programme" erfolgt durch Drücken der 
Pfeiltaste "unten". 
Die Anwahl muß durch Drücken der Enter-Taste J 
bestatigt werden. 

Die (noch) nicht anwählbaren Programmschritte im 
G-Kat Programm wie Solldaten, Sichtprüfung usw. 
sind durch einen Stern gekennzeichnet. Sie wer- 
den erst freigegeben, wenn die zuvor erforderlichen 
Eingaben oder Tests durchgeführt worden sind. So 
muf z.B. vor der Solldateneingabe die Fahrzeug- 
identifizierung durchgeführt werden. 

Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm 
und lesen Sie die nachfolgende Beschreibung des 
Programmes "AU 2 G-Kat" . 



- ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 G-KAT_ 

Grundsatzliche Reihenfolge der AU 2 G-KAT 

| AU-PROGRAMME | 

| OTTO OHNE KAT 
OTTOMIT UKAT 

B OTTOMT GKA 
OESEL 
FAHRZEUG-OSKETTELADEN 
JOBOSKETTE LADEN J 

f N 

ANWAHL MIT: Lode t UNO Bu | SCHIP RUEFUNG | 
u P 

\ BV PRIJEFUN3 DEA SCHADSTOFFRELEVAN- a REGELKRESPRUFUNG ) 
TEN BAUTELE AUF VORKANDENSEN | | | Lt 
VOLLSTAENDIGKEIT, OCHIHEŃ UND 0200 ' WO | 80" EOD co 
AUF BESCHAEDIGUNG 

VERFAHREN . 2 KALEWELLEN 
= ERGEGNS SICHIFRUERUNG ERGEENS 

OTTO MIT GKAT UMIDA 100 
WI FAKRZEUG DENTIAKATION 

SCALOATEN ARDEFN. 1/1 _ ANFANG OREHZAHL 859 
SICHTP ROFUN WEITERGEH EN ENTER VEN. P} AUSGER UNMIJM 
MESSUNGEN \ ENDE MAX MUM 

| ER ANN LIESTBEGAN « UNTEFBA:P | 

} a 

ANWAHL MIT: Loder UNO ENTER ( = MOTORKONDITION EAUNS ) 8 
N MENU PJ p - N MAO TOFLAIJF EN LASSEN BS REGEIKREISPRÜFUNG 

BEIRESSTEUPERATUA ERREICHT ST 1 i 1. 1 ' 
4 8 @ 10 12 m 

ZUR WESSUNS DER OLTEWFERATUR 
MOTOA ASSTELLEN VERFAHREN : 2 KALGWELLEN 

= N ERGEENS 
FAHRZEUGIDENTIFXATION SEITE I OLTEMPERATUR MESSEN 

+ KENNZEICHEN VESIN 11 OLIEUFERATUR '© te UMEDA 100 

+ KLOMETERSTAND : 10600 ORMESSSTAB WIEDER ENSETZEN ANEANG DRERZANL 150 
LJ 

SCHLNA ENDE is 
2] HERSTELLER SA WEITERGEHEN ENTER MENU P | ane 
3 nd N LUNTERBRECHEN P J 

om wail m) GRA 
WeAHDSICHBG 17243 

WEITER ENTER LOESCHEN :ENIF - r 
\NAEOSSTESEITE ELO + MENJ P) KAT-KONDITIOK ERIJNG ) REGELKRESFRURING ) 

1 1. 1 ' ' 

pd 0: 200! - wo | 200 + Lao: « boord „063 +00 

| DREMZAM LN 450 VERFAHREN : 2 HALEWELLEN 
| = EAGEENS 

1 
| FAHRZEUGOENTIFKATONSEITE2 | = ” Lavor 1% 

ZILNOERZAHL ‘ ANFANG 10 OREMZAHL 850 
| MOTORTAKTE ‘ CO2%VOL 150 HO PU VOL 125 AUSGER UNAUM 

OT-GEBERVERSATZ 20,0 O2 Kva 14 zen 0 ENDE MAUMUM 
| NAECHSTER TEST ENTER A STOERGROESSE AUFSCHALTEN [WEOERHCUEN +. UNTERZRECHEN P ) steesonoess 5 p 

] ANDERN 111 WEITER ENTER 
LNACHSTENOFHER, SETE BLO ait | 7 ' 

(= N r 

ZUENDUNGSUESSUNG ROERENDE | 
| I I | £69 +00 2003 

0:00 m0 60: eT 

VERFAHREN 2HALEWELLEN 

| SOLIDATEN GKATSENE I DRUM u 20 ERGEENS 
= EEE M | ZUENDZENPUNKI KW 100 isch 166 

KOND ZEIT SEX > 
KONO OREHZAHL IAIN 3000 ANFANG 101 ORERZAKL 840 
OLTEUPERATUR °C to AUSSER 101 VNUUM 
TEUP EFS ENDE MAXAUM 

UN WAX NAECHSTERTEST ENTER 
a HUN 2500 2809 [MEOERHOLEN +,  UNTEPBRECHEN P) STOERGROESSE ABSCHALTEN 

Ama  *VO Pe m LUNTERBRECHEN P 
(AVEDA TOLERANZ +1-0 030] 

WEITER ENTER LOESCHEN ENTE) 
\ HAECHSTE SEITE ELO s MENJ P) 

bed GiG | [  REGELXAESFAUFUNG 850 ' 

eben 1 i] ' U | 

0 20 40 en LE TÓMEN 

TL-OFEHZAFL WN 
ba VERSAMREN 2 HALENELLEN 

SOULDATEN G-XAT SEITE 2 11-00 xvot 15 £FGEGNS IN CRONUNG 

UIN MAK TLLAMGDA 10 LAMBDA 100 
ZEORENZAHL WAN 620 10%) 
ZUENDZENPUNKI w x x co2xva 159 HC PFUVOL 125 ANFANG 161 OREKZAML 850 
LL-DREHZAHL WN B ION 02 VOL te zen © AUSGER 101 UNMIJU 091 
Tere) “va 0m 050 ENDE 101 MAXIM 110 

NAEZHSTERTEST ENTER 
AEGFLKAESPRJEFUNG LWEOERY + UNIEFERECHEN P | WEITERGEHEN ENTER 
PRJEFVERFAHREN | 2HALBWELLEN [W£EOERHOLEN + UNTERERECHEN P) 
KONG +0000 (Hi) — 
FRUFOREKZ LN «oe EB. 
NACHSTE/YORHER, SEITE ELD 47 + | 

| WETEAGENEN ENTER MENU P 
| — UL-ASGASVESSUNG | r >) 

850 FROTOKCLLAUSDAUCK 
| be NE OSA EN 

GESAUTERGEENS FAJEFUNG 
LL-DFEHZAHL UN tyje NICHT IN ORONUNG 

ASWE CHUNG EN ERLAEUT ERUNG EN 
- Lt-co «vo Te RZA 

i DATEN SPEICKE FN ca 

: 100 PRUEFER WEGENER 
DATENAUE PUKETIE NICHT ZUGETELT 

CO2%VOL 150 MT PPM VOL 125 
z Ot %VOL 14 zen co 

NAMEN ENGELEN i iGas 

- ORDSKEITE ENFUHAEN NAECHSTEATEST ENTER AUSORUCK BUDS. wm MENUE P 
(WEDERA + UNIERERECHEN P | = : we 

SPEICHERN ENTER, LOESCHEN ENTF anne 
NAECHSIESEIE BLO 4 MENU P RZCRZE 

L ur) er ) 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU 2G-KAT Am 

5 
[ OTTO MIT GKAT 

Mm FAHRZEUGIDENTIFIKATION 
SOLLDATEN 
SICHTPRÜFUNG 
MESSUNGEN 
AUSDRUCK 
KONTROLLMODUS 

ANWAHL MIT: L oder T UND ENTER 
| MENU: P | 

LIJ] 

( N 

FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 1 

- KENNZEICHEN: ME-SUN 11 
- KILOMETERSTAND : 10500 

SCHL.NR. : 0005 
HERSTELLER : BMW 
TYP/AUSF  : 5/H 
SCHL.NR. : 493XXX 

DNR. * WBAHD51090BG17243 

WEITER: ENTER LOESCHEN: : O: P| 
| NAECHSTE SEITE: BILD 4 MENU: P 

r 
Bild | 

BildT 
ś =) 

[ FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 2 

ZYLINDERZAHL : 4 
MOTORTAKTE : 4 
OT-GEBERVERSATZ : -20,0 

ÄNDERN: 1/7 WEITER: ENTER 
[NACHSTE/VORHER, SEITE BILD L/ T | 

J 
weiter zur 

V Solldatenseite 1 
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Fahrzeugidentifikation 
Grundsätzliche Voraussetzung für die Abgasunter- 
suchung ist eine, den gesetzlichen Bestimmungen 
entsprechende, Fahrzeugidentifikation vor jeder 
Messung. 

Anwahl der Fahrzeugidentifikation 
Die Anwahl der Fahrzeugidentifikation erfolgt im 
Menü "Otto mit G-Kat" durch Drücken der Pfeiltaste 
"oben" oder "unten" und muß mit der Enter-Taste J 
bestätigt werden. 
Wurde eine Solldaten-Diskette verwendet (s. Kapi- 
tel "Allgemeine Programmhinweise zur AU / 
Diskettenfunktionen) geht das Programm sofort zur 
Identifikationsseite. Die auf der Diskette ausgewähl- 
ten Daten werden auf dem Bildschirm angezeigt. 

Eingabe der allgemeinen 
Identifikationsdaten auf Seite 1 

Folgende Daten müssen zur Identifizierung des Fahr- 
zeugs eingegeben werden: 
- Kennzeichen 
- Kilometerstand 
aus dem Kfz-Schein: 
- Hersteller-Schlüsselnummer 
- Fahrzeughersteller 
- Fahrzeugtyp 
- Fahrzeug-Schlüsselnummer 
- Fahrzeug-Identnummer 

Auf dem Bildschirm wird vor jeder Zeile die Feld- 
nummer angegeben, in der die jeweiligen Daten im 
Kfz.-Schein zu finden sind. 
Die Anwahl des gewiinschten Eingabefeldes erfolgt 
mit der Enter-Taste J . Das aktuelle Datenfeld ist mit 
einem Leuchtbalken hinterlegt. 
Die gewiinschten Daten miissen mit der Tastatur 
eingegeben werden. 

Weitergehen zur 
Fahrzeugidentifikation Seite 2 

Durch Drücken der Taste "Bild J” geht das Programm 
zur Bildschirmseite "Fahrzeugidentifikation Seite 2" 
weiter. 



SE: ABGASUNTERSUCHUNG AU 2G-KAT 3 Sam 

[schoner - 

uci FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 1 
eve PER SÛ N R FT A N ; 0108 - Kennzeichen : ME-SUN 11 

a LDU A WE \ - Kilometerstand : 10500 

2) rabrmughaniotar “SAYER ReHOTeN F——{2] SCHL.NR. ae 
Bi DAAR = ——[2 | HERSTELLER 

gf NpundAnthung 1:3.) Zen ki Er ud 3| TYP/AUSF Bun 

Altana TT pa 5) ADA neerd 
- = RA: 51090BG17243 

Gamba — |S UT TU GAT BL pz ZI TE 
7} yt “K141/5900 B Hıbraym int 4 WEITER: ENTER LOESCHEN: ENTF 

[NAECHSTE SEITE: BILD L MENÜ: P 
| | Beispiel für die Position der Schlüsselnummern 

| (Daten für G-KAT) 

Hinweis zur Fahrzeugschlüsselnummer (3) 
Die Fahrzeugschlüsselnummer ist mehrstellig. Da nur die ersten drei Ziffern eingege- 

| ben werden müssen, erscheinen am Ende dieser Zeile drei Kreuze. 
Die anderen Schliisselnummern können direkt aus dem Kfz-Schein übertragen werden. 
Ausführliche Informationen zu den Datenfeldern im Kfz-Schein stellt der ZDK zur Verfü- 
gung, sind in den AU-Datenbichern enthalten und gehóren zum Umfang der AU-Schulun- 
gen. 
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___ ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 G-KAT Sum 

FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 2 

ZYLINDERZAHL ; 4 
MOTORTAKTE : 4 
OT-GEBERVERSATZ : -20,0 

ÄNDERN: L/T WEITER: ENTER 

NACHSTE/VORHER, SEITE BILD L/ T 

J 
weiter zur 

Solldatenseite 1 
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Eingabe der technischen 
Identifikationsdaten auf Seite 2 

Auf dieser Seite müssen dem MCS 2000 die techni- 
schen Voraussetzungen zur Prüfung des Motors mit- 
geteilt werden. Dazu gehören folgende Informatio- 
nen: 

- Zylinderzahl (2, 3, 4, 5, 6, 8, 12) 
- Motortakte (2, 4) 

Bei doppelter oder halber Drehzahlanzeige, be- 
dingt durch verteilerlose Zündsysteme, kann durch 
Verändern der Taktzahl eine korrekte Anzeige er- 
zielt werden. 

- OT-Geberversatz (-20°, + 20°) 

Durchführung der Dateneingabe 
Die Anwahl des gewünschten Eingabefeldes erfolgt 
durch Drücken der Enter-Taste J . Das aktuelle Da- 
tenfeld ist mit einem Leuchtbalken hinterlegt. 
Die Anwahl des gewünschten Zahlenwertes erfolgt 
durch Drucken der Pfeiltaste "unten" oder "oben" 
auf der Tastatur. 

Wechseln zwischen 

den Identifikationsseiten 1+2 
Zwischen den Bildschirmseiten "Fahrzeugidentifika- 
tion 1" und "Fahrzeugidentifikation 2" kann durch 
Drücken der Tasten "Bild T” und “Bild J” gewechselt 
werden. 

Weitergehen zum nachsten AU-Test 
Nach Eingabe der technischen Kenndaten kann 
durch Drücken der Taste “Bild J” zur Fortsetzung 
einer kompletten AU 2 mit der "Solldateneingabe" 
fortgefahren werden. 



ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 G-KAT | 

‚ von der 

i Fahrzeugidentifikation 
I 
Y 

NACHSTE/VVORHER, SEITE BILD 
WEITERGEHEN: ENTER, MENU: P 

[ SOLLDATEN G-KAT SEITE 1 

KOND: ZEIT SEK: 180 
KOND. DREHZAHL 1/MIN: 3000 
ÖLTEMPERATUR °C: 80 
TEMP. ERF. : 

MIN MAX 
TL-DREHZAHL  4/MIN: 2500 2800 
TL-CO % VOL: 0.30 
TL-LAMBDA 1.000 
LAMBDA TOLERANZ : +/- 0.030 

WEITER: ENTER LOESCHEN: : ENTF 
| NAECHSTE SEITE: BILD L MENU: P) 

są 

[ SOLLDATEN G-KAT SEITE 2 

MIN MAX 
ZZ-DREHZAHL 1/MIN: 600 1000 
ZUENDZEITPUNKT ‘Kw: x 

LL-DREHZAHL 11MIN: 600 1000 
LL-CO % VOL: 0.00 0.50 

REGELKREISPRUEFUNG 
PRUEFVERFAHREN: 2 HALBWELLEN 
LAMBDAABWEICHUNG: GŁ GB 
PRÜFDREHZ. 1/MIN: om 7000 

4/7 

J 

itd | 

y weiter zur 
Datenspeicherung 
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Solldateneingabe 
Das Programm "Solldateneingabe" dient zur Einga- 
be der Solldaten des zu testenden Fahrzeugs. Wei- 
terhin dient es zur Eingabe von Testbedingungen, 
die dem MCS 2000 eine Bewertung der Meßergeb- 
nisse ermöglichen und zur Anpassung des Prüfab- 
laufes an den Fahrzeugtyp (z.B. Teillastdrehzahl und 
Regelkreisprüfverfahren). 

Folgende Solldaten bzw. Testbedingungen müssen 
auf der Seite 1 eingegeben werden: 

Konditionierungsdrehzahl und -zeit (wenn erf.) 
Motortemperatur und im Sonderfall: 

alternative Temperatur- Erfassung 
Teillast-Prüfdrehzahl 
Teillast-CO 

Teillast-Lambda und Lambda-Toleranz 

Hinweis: 
Bei der Eingabe der Daten haben die Herstellersoll- 
werte Vorrang vor den im MCS 2000 gespeicherten 
Standardsollwerten! 

Anwahl der Solldateneingabe 
Vor der Solldateneingabe muß eine Fahrzeugiden- 
tifikation durchgeführt worden sein. Der Menüpunkt 
"Solldateneingabe" wird sonst mit einem Stern mar- 
kiert und ist nicht anwählbar. 

Die Anwahl des Programmes "Solldateneingabe" ist 
im Menü "Otto mit G-Kat" durch Drücken der Pfeil- 
tasten "oben" oder "unten" möglich. 

Die Anwahl muß mit der Enter-Taste J bestätigt wer- 
den. 
Die Solldateneingabe kann auch durch Betätigen der 
Taste "Bild l” am Ende der Fahrzeugidentifizierung 
direkt aufgerufen werden. 

Es erscheint zunachst die "Solldatenseite 1", auf der 
die im MCS 2000 gespeicherten Standardsollwerte 
oder die von einer Diskette geladenen Sollwerte an- 
gezeigt werden. 
Diese Werte können überprüft und gegebenenfalls 
den Herstellervorschriften angepaßt werden. 

25 
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_ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 G-KAT smi 

SOLLDATEN G-KAT SEITE 1 

WEITER: ENTEA 

KOND: ZEIT SEK: 180 
KOND. DREHZAHL 4/MIN: 3000 
ÖLTEMPERATUR °C: 80 
TEMP. ERF. : 

MIN MAX 
ee 1/MIN: 2500 2800 

8 %VOL: 0.00 050 TL-LAMBDA 7 OL: 1.806 
LAMBDA TOLERANZ : +/- 0.030 

LOESCHEN: : ENTF 
NAECHSTE SEITE: BILD L MENÜ: P) 

Beispiel für eine Eingabe zur 

Kat-Konditionierung 

| SOLLDATEN G-KAT SEITE 1 

KOND: ZEIT SEK: 180 
KOND. DREHZAHL 1/MIN: 3000 
OLTEMPERATUR °C: 80 
TEMP. ERF.: 

MIN MAX 
"mia 1MIN: 2500 2800 

7 % = 0.00 
TL-LAMBDA 2 aa 4408 

LAMBDA TOLERANZ : +/- 0.030 

WEITER: ENTER LOESCHEN: : ENTF 
NAECHSTE SEITE: BILD 4 MENU: P 

26 
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Eingabe der Solldaten 
Das aktuelle Eingabefeld ist mit einem Leuchtbal- 
ken hinterlegt. Die Anwahl des Feldes erfolgt durch 
Drücken der Enter-Taste JJ. 
Der gewünschte Zahlenwert kann direkt mit der Ta- 
statur eingegeben werden. 
Die Anwahl des nächsten Eingabefeldes kann nur 
erfolgen, wenn der eingegebene Sollwert realistisch 
ist. 

Solldaten Löschen 
Das Löschen des Sollwertes im aktuellen Eingabe- 
feld erfolgt durch Drücken der Taste "ENTF". 

Eingabe von 
Konditionierungsdrehzahl und -zeit 

Die Konditionierung (Aufheizung) des Katalysators 
soll sicherstellen, daB wahrend der Abgasmessung 
die optimale Arbeitstemperatur zur Schadstoff- 
reduzierung erreicht ist und erhalten bleibt. 

In den AU-Solldaten des Fahrzeugherstellers ist an- 
gegeben, ob eine Konditionierung erforderlich ist. 
BMW verlangt z.B. fahrzeugtypbedingt eine Kondi- 
tionierungszeit von 180 Sekunden, in welcher der 
Motor bei 3000 1/min laufen muB. 

Das Programm "Konditionierung" wird durch eine 
Zeiteingabe in der Zeile "Kond. Zeit" aktiviert. 
Soll keine Konditionierung durchgeführt werden, 
muß in der Zeile "Kond. Zeit" eine "0" stehen (= 
Standardwert). Die Konditionierung wird daraufhin 
im Programmablauf übergangen. 

Eingabe von Teillast-Lambda 
und Lambda-Toleranz 

In der Zeile "Teillast-Lambda" muß der Mittelwert 
des Herstellersollwertes eingegeben werden. 
Für den Wert in der Zeile Lambda-Toleranz gibt es 
entsprechend den Herstellersollwerten die folgen- 
den Eingabekombinationen: 

Lambda gleich 1: Toleranz = 0.08 oder 0.02 
Lambda ungleich 1: Toleranz = 0.02 
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©... ABGASUNTERSUCHUNG AU 2G-KAT = Sam 

SOLLDATEN G-KAT SEITE 1 

KOND: ZEIT SEK: 

KOND. DREHZAHL 4/MIN 
OLTEMPERATUR ‘GC 

180 
3000 

80 

TEMP. ERF. : [EXTERNES GERÄT 
MIN MAX 

TL-DREHZAHL _1/MIN: 2500 2800 
TL-CO % VOL: 0.00 0.50 
HERST.VORGABE TL-LAMBDA 1.000 
LAMBDA TOLERANZ IST +/- 0.030 

WEITER: ENTER LOESCHEN: : ENTF 
| NAECHSTE SEITE: BILD 1 MENU: P) 

Beispiel für eine Texteingabe zur 
alternativen Oltemp. Messung 

Archived and available on Sun-Electric.nl 

Solldateneingabe Motortemperatur 
Der gesetzlich vorgeschriebene Mindestsollwert für 
die Motortemperatur beträgt 80°C. Der Hersteller 
kann in seinen Sollwerten einen anderen Wert fest- 
legen. 

_ Ist eine direkte Messung der Motortemperatur nicht 
möglich, kann es in Sonderfällen erforderlich sein, 
daß ein vom Hersteller festzulegendes MeBverfah- 
ren zur Temperaturmessung angewendet werden 
muß (s. folgenden Absatz). 
Nur in diesem Sonderfall darf in der Zeile "Temp. 
Erf." ein Eintrag erfolgen! 

Alternative Motortemperatur-Erfassung 
Dieses Verfahren ist notwendig, wenn die Messung 
der Motortemperatur an dem zu testenden Fahrzeug 
mit einer Öltemperatursonde nicht möglich ist (z.B. 
Porsche 911 mit Trockensumpfschmierung oder 
FIAT - Modelle mit einem für die Sonde zu stark ge- 
krümmten oder verengten Rohr ). Die Öltemperatur 
muß auf anderem Wege ermittelt werden. 

Dies kann durch Ablesen eines im Fahrzeug einge- 
bauten Öltemperatur-Thermometers geschehen 
oder durch Verwendung eines anderen, vom Her- 
steller anzugebenden Temperaturmeßgerätes erfol- 
gen. 
Wird das alternative Verfahren angewendet, muß die 
Art des Verfahrens entsprechend den Herstelleran- 
gaben in der Zeile "Temp. Erfassung" eingetragen 
werden. Die Bildschirmseite "Motorkonditionierung" 
ändert sich entsprechend ( s. nachfolgende Tests). 

Weitergehen zur Solldatenseite 2 
Durch Drücken der Taste "Bild J” geht das Programm 
zur Bildschirmseite "Solldaten 2" weiter. 
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Solldateneingabe (Seite 2) 
Diese Bildschirmseite ist eine Ergänzung der Bild- 
schirmseite "Solldaten 1". Sie kann nur von der Seite 
"Solldaten 1" ausgehend aufgerufen werden. Folgen- 
de Sollwerte bzw. Testbedingungen müssen einge- 
geben werden: 
- Prüfdrehzahl des Zündzeitpunktes 
- Zündzeitpunkt 
- Leerlaufdrehzahl 
- CO-Wert im Leerlauf 
Zur Prüfung des Regelkreises: 
- Das Prüfverfahren 
- Die Lambda-Abweichung 
- Die Prüfdrehzahl 

Regelkreisprüfverfahren 
Es stehen vier Regelkreisprüfverfahren zur Verfügung. 
Es darf nur das vom Fahrzeughersteller vorgeschrie- 
bene Verfahren angewendet werden. 
Die Anwahl erfolgt durch Drücken der Pfeiltasten 
"oben" oder "unten" auf der Tastatur. 

- 2 Halbwellen 
Die Störgröße muß nach der vom Fahrzeughersteller 
vorgeschriebenen Methode aufschaltet werden z.B. 
durch Zugabe von Falschluft. 
Die Regelkreisprüfung im Programm "Messungen" 
erfolgt nach dem im MCS 2000 integrierten Programm. 
Es werden -wie bekannt- beide Halbwellen (fett und 
mager) des Regelvorganges bewertet. 

- 1 Halbwelle 
SOLLDATEN G-KAT SEITE 2 1 Bei einigen Fahrzeugtypen erfolgt das Ausregeln der 

R ue StórgróBe so schnell, daB dies meBtechnisch nicht 
ZZ-DREHZAHL _ 1/MIN: 600 _ 1000 erfassbar ist. Bei anderen Fahrzeugen werden die 

| ZUENDZEITPUNKT “KW: x x i A A A = | LL-DRERZARL ini dk ato durch die Störgröße verursachten erhöhten Abgas 
| LL-CO % VOL: 0.00 0.50 werte vom Katalysator kompensiert und werden so- 
| REGELKREISPRUEFUNG mit vom AU-Gerät ebenfalls nicht erkannt. Für diese 

| PRUEFVERFAHREN: _ [_THALBWELLE Fahrzeuge hat der Gesetzgeber die Beurteilung nur LAMBDAABWEICHUNG: +/- 0.03 . 
PRÜFDREHZ. 1/MIN: a> einer Halbwelle des Regelvorganges zugelassen. 

. » Die Störgröße muß nach der vom Fahrzeughersteller 
NACHSTE/VORHER, SEITE BILD L/ T * WEITERGEHEN: ENTER, MEND:P | vorgeschriebenen Methode aufschaltet werden z.B. 

\ durch Zugabe von Falschluft. 
Eingabebeispiel "1 Halbwelle" Die Regelkreisprüfung im Programm "Messungen" 

erfolgt nach dem im MCS 2000 integrierten Programm, 
mit der Beurteilung nur einer Halbwelle (fett oder 
mager). 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 G-KAT Sun 

SOLLDATEN G-KAT SEITE 2 

MIN MAX 
ZZ-DREHZAHL 1/MIN: 600 1000 
ZUENDZEITPUNKT "KW: X X 
LL-DREHZAHL :1/MIN: 600 1000 
LL-CO % VOL: 0.00 

REGELKREISPRUEFUNG 

0.50 

PRUEFVERFAHREN: | ALTERNATIV 
LAMBDAABWEICHUNG: 
PRÜFDREHZ. 1/MIN: 

NACHSTE/VORHER, SEITE BILD L/ T 
WEITERGEHEN: ENTER, 

+/- 0.03 
600 1000 

MENU: P J 

Eingabebeispiel "Alternativ" 

\. 

SOLLDATEN G-KAT SEITE 2 

MIN MAX 
ZZ-DREHZAHL 1/MIN: 600 1000 
ZUENDZEITPUNKT “KW: xX X 
LL-DREHZAHL M/MIN: 600 1000 
LL-CO % VOL: 0.00 0.50 

REGELKREISPRUEFUNG 
PRUEFVERFAHREN: ALTERNATIV 
LAMBDAABWEICHUNG: [ +/- 0.03 
PRUFDREHZ. 1/MIN: 600 1000 

NACHSTEVORHER, SEITE BILD L/ T 
WEITERGEHEN: ENTER, MENU: P 

J 
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- Alternatives Verfahren 
Das alternative Verfahren wird vom Fahrzeugher- 
steller festgelegt. Es handelt sich um ein nur mit 
Spezialwerkzeug oder -Testgeraten durchführbares 

Verfahren (z.B. Steuergerat auslesen mit dem OPEL 

TECH 1), das normalerweise nur von einer marken- 
gebundenen Werkstatt durchgeführt werden kann. 

Wird das alternative Prüfverfahren gewahit, erfolgt 
im Programm "Messungen" keine Regelkreisprü- 
fung. Es muß lediglich das Ergebnis der externen 
Prüfung eingegeben werden (siehe Kapitel "Regel- 
kreisprüfverfahren / Alternatives Verfahren"). 

- Ersatzverfahren 
Der Fahrzeughersteller muß für die oben erwähn- 

ten alternativ zumessenden Fahrzeuge ein Ersatz- 
fahren angeben. Das Ersatzverfahren muß auch 
einer freien Werkstatt mit Hilfe allgemein zugängli- 
cher Maßnahmen ermöglichen, das Fahrzeug zu- 
prüfen, z.B. Auslesen des Fehlerkodes durch Über- 

brücken von Kontakten im Diagnosestecker. 

Wird das Ersatzverfahren gewählt, erfolgt im Pro- 
gramm "Messungen" keine Regelkreisprüfung. Es 
muß lediglich das Ergebnis der externen Prüfung 
eingegeben werden (siehe Kapitel "Regelkreisprüf- 
verfahren / Ersatzverfahren"). 

Lambda-Abweichung 
Zu Beginn der Regelkreisprüfung mißt der MCS 
2000 den Lambdawert (Lambda-Anfang). 

Nach dem Aufschalten der Störgröße erwartet das 
Programm eine bestimmte Mindeständerung (Ab- 
weichung) des Lambda-Anfangswertes. Das Pro- 
gramm erkennt daran, daß eine Störgröße auf- 
geschaltet wurde und das Abgassystem auf die Stör- 
größe reagiert. 
Wird nach dem Grundverfahren (1 oder 2 Halb- 

wellen) gearbeitet, ist die Lambda-Abweichung vom 
Gesetzgeber auf +/- 0.03 vom Lambda-Anfangswert 

festgelegt. Der Fahrzeughersteller kann eine ande- 

re Abweichung (= 0.02) vorgeben. 
Die Lambda-Abweichung kann in der gleichnami- 
gen Zeile durch Drücken der Pfeiltaste "oben" oder 

"unten" ausgewählt werden. 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 G-KAT Em 

| | SOLLDATENGKATSENE2 Zundzeitpunktmessung 
"EE nicht erforderlich 

— A UMI: 600___1000 Für viele Fahrzeug sind keine Zündzeitpunktsollwer- 
regen hy A/MIN: Em un te vorhanden, da laut Herstellervorgabe eine Mes- 

LEGO BVG MO (m sung nicht erforderlich ist. In diesem Fall müssen in 
REGELKREISPRUEFUNG der Zeile "Ziindzeitpunkt" Sterne eingegeben wer- 
PRUEFVERFAHREN: ALTERNATIV Ey : . 
LAMBDAABWEICHUNG: 5008 den (=Standardvorgabe). Die Eingabe des Sterns 

KBUPORERM, BOA 600 1000 erfolgt durch Drücken der Tasten "Shift" und " X ". 
NACHSTE/VORHER, SEITE BILD L/ 1 Der Test wird in diesem Fall übergangen. 
WEITERGEHEN: ENTER, MENU: P | 

Wechseln zwischen 

den Solldatenseiten 
Zwischen den Bildschirmseiten "Solldaten 1" und 

"Solldaten 2" kann durch Drücken der Tasten “Bild 

1” und “Bild J” gewechselt werden. 

Weitergehen zur 
Datenspeicherung / zum nachsten Test 

( ATEN ŚGEKGRA | Durch Drücken der Taste “Bild L” erscheint die 
Bildschirmseite "JOB-Daten speichern" auf der die 
eingegebenen Daten gespeichert werden kónnen 

DATEINAME :| ME-SE111 | 

‚NAMEN EINGEBEN _ (s. Kap. "Diskettenfunktionen AU 2") 
- JOB-DISKETTE EINFUHREN 

Nach dem Speichern mit der Enter-Taste "J" bzw. 
dem Übergehen des Speicherns mit der Taste “Bild 

J” wird zur Fortsetzung einer kompletten AU 2 die 
Bildschirmseite "Sichtprüfungen" aufgerufen. 

SPEICHERN: ENTER, LOESCHEN: ENTF 
| RASSRSTE SEITE: BILD J, MENU: Py 

|! | oder Bild! 

Hinweis: 
Y weiter zur Sichtprüfung Wird die Solldatenseite erneut aufgerufen, werden 

das Ergebnis der Sichtprüfung und die Meßergeb- 
nisse gelöscht! 
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Sichtprufung 
Das Programm "Sichtprüfung" dient im Rahmen der 
AU 2 zur Beurteilung von Baugruppen, die einen 
Einfluß auf die Schadstoffzusammensetzung des Ab- 
gases haben. 
Die Beurteilung erfolgt durch eine Sichtprüfung, 
wobei das Fahrzeug z.B. zur Prüfung der Abgasan- 
lage (Auspuff, Katalysator usw.) gegebenenfalls an- 
gehoben werden muß oder die Prüfung über einer 
Grube erfolgen muß. 
Es brauchen nur solche Baugruppen beurteilt wer- 
den, die ohne Demontage sichtbar sind. 

Anwahl der Sichtprüfung 
Vor der Sichtprüfung muß das Fahrzeug identifiziert 
und die Solldaten eingegeben worden sein. Der 
Menüpunkt "Sichtprüfung" wird sonst mit einem 
Stern markiert und ist nicht anwählbar. 
Die Anwahl des Programmes ist im Menü "Otto mit 
G-Kat" durch Drücken der Pfeiltasten "oben" oder 
"unten" möglich. 
Die Anwahl muß mit der Enter-Taste J bestätigt wer- 
den. 
Die Sichtprüfung kann auch durch Betätigen der Ta- 
ste “Bild 1” am Ende der Solldateneingabe bzw. 
Datenspeicherung direkt aufgerufen werden. 

Durchführung der Sichtprüfung 
Die Baugruppen müssen am Fahrzeug beurteilt und 
das Ergebnis (in Ordnung / nicht in Ordnung) durch 
Betätigen der Pfeiltaste "Oben" oder "Unten" auf dem 
Bildschirm eingegeben werden. 

Hinweis: 
Wird die Sichtprüfung wiederholt, wird das Ergeb- 
nis der vorherigen Sichtprüfung gelöscht und muß 
neu eingegeben werden. Die Ergebnisse der Mes- 
sungen werden ebenfalls gelöscht. 

Weitergehen zum nächsten AU-Test 
Durch Drücken der Taste “Bild J” kann zur Fortset- 
zung einer kompletten AU mit dem "Meßprogramm" 
fortgefahren werden. 

31 



ABGASUNTERSUCHUNG AU2G-KAT Sm. 

32 

Archived and available on Sun-Electric.nl 

Das Meßprogramm 
Das Meßprogramm dient zur Durchführung der für 
die AU 2 notwendigen Messungen entsprechend 

- den gesetzlichen Vorschriften. Es beinhaltet folgen- 
de Prüfschritte: 

Motorkonditionierung (Öltemp.-Messung) 
Kat-Konditionierung (falls erf.) 
Teillast-Abgasmessung 

- Zündungsmessung (falls erf.) 
Leerlauf-Abgasmessung 
Regelkreisprüfung 

Anwahl des Meßprogramms 
Voraussetzung zur Anwahl des MeBprogramms ist, 
daß zuvor die "Fahrzeugidentifikation", die "Sollda- 
teneingabe" und die "Sichtprüfung" durchgeführt 
wurden! Der Menüpunkt "Messungen" wird sonst 
mit einem Stern markiert und ist nicht anwählbar. 
Die Anwahl des Programmes ist im Menü "Otto mit 
G-Kat" durch Drücken der Pfeiltasten "oben" oder 
"unten" möglich. 

Die Anwahl muß mit der Enter-Taste J bestätigt wer- 
den. 

Das Meßprogramm kann auch durch Betätigen der 
Taste "Bild J” am Ende der Sichtprüfung direkt auf- 
gerufen werden. 
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MOTORKONDITIONIERUNG 

MOTORLAUFEN LASSEN BIS 
BETRIEBSTEMPERATUR ERREICHT IST 

ZUR MESSUNG DER ÓLTEMPERATUR 
MOTOR ABSTELLEN 

ÖLTEMPERATUR MESSEN 
ÖLTEMPERATUR & 25 | 

OELMESSSTAB WIEDER EINSETZEN 

MENU: P N 

Motor 

warmlaufen lassen 

d N 
MOTORKONDITIONIERUNG 

MOTORLAUFEN LASSEN BIS 
BETRIEBSTEMPERATUR ERREICHT IST 

ZUR MESSUNG DER ÖLTEMPERATUR 
MOTOR ABSTELLEN 

ÖLTEMPERATUR MESSEN 
ÖLTEMPERATUR [rc: 83= 

OELMESSSTAB WIEDER EINSETZEN 

WEITERGEHEN: ENTER MENU: P | 

(A) 
weiter zur Kat-Konditionierung 

bzw. Zündungsmessung 
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Motorkonditionierung/ 
Oltemperaturmessung 

Die Anweisungen auf der Bildschirmseite "Motor- 
konditionierung" dienen dazu, den Motor auf Be- 
triebstemperatur zu bringen und die Öltemperatur 
zu messen. 

Durchführung der Konditionierung 
Zur Konditionierung sind folgende Schritte erforder- 
lich: 

- Motor laufen lassen, bis die Betriebstemperatur 
erreicht ist. 

. Motor abstellen, um ein gefahrloses Einführen der 
OltemperaturmeBsonde zu gewährleisten. 

- Zur Temperaturmessung muß der OlmeBstab her- 
ausgezogen und an seiner Stelle die Öltempera- 
turmeßsonde, mit richtig eingestelltem Längen- 
maß, eingeführt werden (s. Kapitel Fahrzeugan- 
schlüsse). Es erfolgt dann die Anzeige der Öltem- 
peratur auf dem Bildschirm. 
Die Öltemperatur muß entsprechend den gesetz- 

lichen Vorschriften mind. 80°C betragen. Ist vom 
Hersteller eine andere Öltemperatur vorgegeben, 
so ist diese vorrangig. 

- Nach dem Erreichen der Mindesttemperatur muß 
die Oltemperatursonde entfernt und der OlmeB- 
stab wieder eingesetzt werden. 

Weitergehen zum nächsten AU-Test: 
Das Programm geht nur weiter, wenn die Mindest- 
öltemperatur erreicht ist. Erst dann kann durch 
Drücken der Enter-Taste ("#") im Programm weiter- 
gegangen werden. 
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ALTERNATIVE OELTEMPERATURERF. 
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- EXTERNES MESSGERAET 

OELTEMPERATUR : IN ORDNUNG | 
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Alternative 

Motortemperaturmessung 
Wenn an dem zu testenden Fahrzeug eine Tempe- 
raturmessung mittels der Oltemperatursonde nicht 
möglich ist, muß in den Sollwerten ein alternatives 
Verfahren angegeben werden (s. v. Kapitel "Sollda- 
teneingabe - Seite 1"). Es erscheint dann nebenste- 
hende Bildschirmanzeige anstelle der auf der Vor- 
seite abgebildeten Seite. 
Die Motortemperatur muß in diesem Fallnach dem 
vom Hersteller vorgegebenen Verfahren ermittelt 
werden. 
Ist das Ergebnis der Messung nicht in Ordnung (min. 
Temperatur nicht erreicht), ist die Fortführung der AU 
nicht möglich, und sie muß abgebrochen werden. 
Ist das Ergebnis der Messung in Ordnung, muß dies 
durch Drücken der Pfeiltaste "oben" oder "unten" 
(Fernbed. +/-) bestätigt werden. 
Die Bildschirmanzeige wechselt auf "In Ordnung". 

Weitergehen zum nächsten AU Test 
Nachdem die Temperaturmessung durchgeführt und 
das Meßergebnis bestätigt wurde, kann durch Drük- 
ken der Enter-Taste J (Fernbed. #) die AU 2 fortge- 
setzt werden. 
Das Programm wechselt je nach Vorgabe in den 
Sollwerten zur Kat-Konditionierung oder der Zün- 
dungsmessung. 

Maximale MeBzeit 
Nach dem Messen der Motortemperatur stehen dem 
Prüfer 10 Minuten zur Verfügung, um die nachfol- 
genden Tests durchzuführen. Wird diese Zeit über- 
schritten, erfolgt ein Hinweis, und die Messungen 
müssen wiederholt werden. 
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| en emd Kat-Konditionierung 
! Die Bildschirmseite "KAT-Konditionierung" erscheint 

KAT-KONDITIONIERUNG 1 nur, wenn bei der Solldateneingabe in der Zeile 
8 Et wo bam laas Nd "Kond. Zeit" ein Wert eingegeben wurde (s. v. Kapi- 

tel "Solldateneingabe/Eingabe von Konditionie- 
DREHZAHL 1MIN [ so] rungsdrehzahl und -zeit"). 

ZEIT 180 Die Konditionierung (Aufheizung) des Katalysators 
soll sicherstellen, daß während der Abgasmessung 
die optimale Arbeitstemperatur zur Schadstoff- 

CO2 %VOL 15.0 HC PPM VOL 125 f . . 
| 02 %VOL 14 ZEIT: 5 reduzierung erreicht ist und erhalten bleibt. 

| DREHZAHL INS >< BRINGEN 
| UNTERBRECHEN: P ] 

nin etl Durchführung der Konditionierung 
| Zum Beginn der Konditionierung muß die Drehzahl 

in das, bei der Solldateneingabe vorgegebene, Dreh- 
| , — zahlfenster gebracht werden. 
| o wo mia? Zn Befindet sich die Drehzahl im Fenster, startet ein 

0 1000 2000 3000 4000  5000/MIN Zeitzähler. 

Während der Zeitzähler abläuft, darf die Drehzahl DREHZAHL ’ 
VMN 5000 das Drehzahlfenster nicht verlassen. Nach Ablauf 

zu 1 des Zählers muß auf die Leerlaufdrehzahl zurück- 
gegangen werden. 

Gop KNOL 166 HC PPM VOL 125 Die Kat-Konditionierung ist damit beendet. 
O2 % VOL 1.4 ZEIT: 0 

| UNTERBRECHEN: P | 

| Zeitzähler abwarten Wiederholen der Konditionierung 
| Zum Wiederholen der Konditionierung muB die Ta- 

V ste "+/-" gedriickt werden. 

| KAT-KONDITIONIERUNG | 

| « mó aib a 2 ae bie ao | ae a a Hr . SDI 
0 200 400 600 800 1000/MIN 

| DREHZAHL 1/MIN 850 Weitergehen zum nachsten AU-Test 
ZEIT 180 Durch Drücken der Taste "#" kann zur Fortsetzung 

einer kompletten AU 2 mit dem Programm "Ziin- 
dungsmessung" fortgefahren werden. 

CO2 % VOL 15.0 HC PPM VOL 125 

02 % VOL 1.4 ZEIT: 0 

NAECHSTER TEST: ENTER 
WIEDERHOLEN : +, UNTERBRECHEN: P | 

HI 
weiter zur 

V Zündungsmessung 
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0 200 400 600 800 

ZZ-DREHZAHL 1/MIN 

ZUENDZEITPUNKT "KW 

MESSWERTE SPEICHERN: KX 

EINGEBEN: ENTER, UNTERBRECHEN: P | 

1000/MIN 
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NAECHSTER TEST: ENTER 
WIEDERHOLEN: +, 
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ZUENDUNGSMESSUNG 

..!. . 850! 
0 200 400 600 800 

ZZ-DREHZAHL 1/MIN 
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Zundungsmessung 
Die Bildschirmseite "Zündungsmessung" dient zur 
Messung des Zündzeitpunktes bei der in den Soll- 
werten angegebenen Prüfdrehzahl. 

Durchführung der Messung 
Die Drehzahl muß in das vorgegebene Drehzahl- 
fenster gebracht und der Zündzeitpunkt mit der Stro- 
boskoplampe oder dem OT-Geber ermittelt werden. 
Die Speicherung des MeBwertes erfolgt durch Drük- 
ken der Taste "Stern" auf der Fernbedienung. 

Zündungsmessung nicht erforderlich 
Bei Fahrzeugen an denen eine Zündzeitpunktkon- 
trolle nicht erforderlich ist, müssen in der Sollwert- 
eingabe Sterne anstelle eines Zündzeitpunktsollwer- 
tes eingegeben werden (s. v. Kapitel “Sollldatenein- 
gabe S. 2.”). 
Das Programm "Zündungsmessung" wird in diesem 
Fall übergangen. Es erscheint nicht auf dem Bild- 
schirm. 
Im Ausdruck wird durch "KA" (= Keine Angabe) pro- 
tokolliert, daß die Zündzeitpunktsollwerte nicht vor- 
handen sind und keine Messung erforderlich ist. 

Wiederholen der Messung 
Die Zündungsmessung kann durch Drücken der Ta- 
ste "+/-" wiederholt werden. 

Weitergehen zum nächsten AU Test 
Durch Drücken der Taste "#" kann zur Fortsetzung 
einer kompletten AU 2 mit der "Teillast-Abgasmes- 
sung" fortgefahren werden. 



__ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 G-KAT 

‚ von der 
ı Oltemperaturmessung bzw. 
1 Kat-Kondaionierung 

Vv r 

ZUENDUNGSMESSUNG 

0 200 400 600 800 

ZZ-DREHZAHL 14MIN _ 850= 
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EINGEBEN: ENTER, UNTERBRECHEN: P 
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ZUENDUNGSMESSUNG | 
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0 200 400 600 800 1000/MIN 
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ZUENDZEITPUNKT "KW MOT] 10.0 

ANDERN: L/T LOESCHEN: ENTF 
WEITER: ENTER, UNTERBRECHEN: P 
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0 200 400 600 800 1000/MIN 

ZZ-DREHZAHL 1MIN 850= 

ZUENDZEITPUNKT "KW VOT 

ÄNDERN: 1/7 LOESCHEN: ENTF 
WEITER: ENTER, UNTERBRECHEN: P 

ZUENDUNGSMESSUNG 

REKA ugs !....!.. 880! 
0 200 400 600 800 1000/MIN 

ZZ-DREHZAHL 1/MIN 850= 

ZUENDZEITPUNKT "KW VOT 10.0 

NÄCHSTER TEST: ENTER 
WIEDERHOLEN: + UNTERBRECHEN: P 
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weiter zur 

Y Teillast-Abgasmessung 
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Alternative Zündungsmessung 
An einigen Fahrzeugtypen ist eine Messung des 
Zündzeitpunktes mittels der Stroboskoplampe oder 
des OT-Gebers nicht möglich. Zur Messung muß 
der Fahrzeughersteller ein alternatives Verfahren 
angeben. Dieses Verfahren kann z.B. die Messung 
mit einem On-Board-Diagnose Testgerät (SUN-STL 
usw.) sein, wobei der Zündzeitpunktmefwert direkt 
aus dem Steuergerät ausgelesen wird. 
Der alternativ gemessenen Wert muß in der Zeile 
Zündzeitpunkt eingegeben werden. Er wird im Aus- 
druck protokolliert. 

Eingabe des 
alternativen Zündzeitpunktwertes 

Zur Eingabe des alternativ gemessenen Zündzeit- 
punktwertes muß die Enter-Taste J (Fernbed. #) 
gedrückt werden. 
Es stehen zwei Eingabefelder zur Verfügung: 
- Zündzeitpunkt vor OT /nach OT 
- Zündzeitpunktmeßwert 

Die Anwahl "vor OT / nach OT" erfolgt durch Drük- 
ken der Pfeiltaste "oben" bzw. "unten". 

Zum Eingabefeld des Zündzeitpunktes kann an- 
schließend durch Drücken der Enter-Taste .| weiter 
gegangen werden. 
Die Eingabe des extern gemessenen Zündzeitpunkt- 
meßwertes kann direkt mit den numerischen Tasten 
der Fernbedienung oder der Tastatur erfolgen. 
Der eingegebene Wert kann durch Drücken der Ta- 
ste "Entf" gelöscht werden. 

Durch nochmaliges Drücken der Enter-Taste J wer- 
den die eingegebenen Daten gespeichert. 

Wiederholen der Eingabe 
Die Eingabe des Zündzeitpunktmeßwertes kann 
durch Drücken der Taste "+" wiederholt werden. 

Weitergehen zum nächsten AU Test 
Durch Drücken der Enter-Taste J kann zur Fortset- 
zung einer kompletten AU 2 mit der "Teillast-Abgas- 
messung" fortgefahren werden. 
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TL-DREHZAHL 1/MIN 850 
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Teillast-Abgasmessung 
Die Teillast-Abgasmessung dient zur Messung des 
CO-Anteils und des Lambdawertes bei Teillastdreh- 
zahl. 

Auf dem Bildschirm werden die Drehzahl, der CO- 
Meßwert und der Lambdawert angezeigt. Als Zusatz- 
information werden CO2, O2 und HC angezeigt. 

Testdurchführung 
Zur Testdurchführung muB die Drehzahl in das vor- 
gegebene Drehzahlfenster gebracht und dort stabil 
gehalten werden. 
Befindet sich die Drehzahl im Fenster, läuft ein 30- 
Sekunden Zeitzähler ab. Während dieser Zeit prüft 
der MCS 2000 selbstständig, ob die Abgaswerte und 
die Teillastdrehzahl stabil sind und speichert sie. Wer- 
den innerhalb von 30 Sekunden keine stabilen Ab- 
gaswerte erkannt, erfolgt automatisch die Meß- 
wertspeicherung des letzten Wertes. 
Nach Ablauf der Meßzeit erscheint auf dem Bild- 
schirm der Hinweis “Mefwerte gespeichert”. 

Hinweis: 

Verläßt die Drehzahl während der Messung das 
Drehzahlfenster, muß sie zurück ins Fenster gebracht 
werden, und der Zeitzähler startet neu. 

Wiederholen der Messung 
Die Teillast-Abgasmessung kann durch Drücken der 
Taste "+" wiederholt werden. 

Weitergehen zum nächsten AU Test 
Durch Drücken der Enter-Taste kann zur Fortsetzung 
einer kompletten AU 2 mit der "Leerlauf-Abgasmes- 
sung" fortgefahren werden. 

| 

Archived and available on Sun-Electric.nl 

|



_ ABGASUNTERSUCHUNG AU2G-KAT Sam 

| 
| 
| 

| WIEDERHOLEN: + 
NAECHSTER TEST: ENTER 

LL-ABGASMESSUNG 
tt... 850 

0 200 400 600 800 1000/MIN 

LL-DREHZAHL 1/MIN 850= 

LL-CO % VOL 1.5= 

LL-LAMBDA 1.000= 

CO2% VOL 15.0 HC PPM VOL 125 
02 %VOL 14 ZEIT: | 30] | 

| UNTERBRECHEN: P B 

30 Sekunden 

En 

LL-ABGASMESSUNG 
att... 850 

0 200 400 600 800 1000/MIN 

LL-DREHZAHL 1/MIN 850= 

LL-CO % VOL 1.5= 

LL-LAMBDA 1.000= 

CO2 % VOL 15.0 HC PPM VOL 125 
02 %VOL 14 ZEIT: 00 

UNTERBRECHEN: P | 

H 
weiter zur 

Regelkreisprüfung 

| Archived and available on Sun-Electric.nl 

Leerlauf-Abgasmessung 
Die Leerlauf-Abgasmessung dient zur Messung des 
CO-Anteils bei Leerlauf. Auf dem Bildschirm werden 
die Drehzahl und der CO-Meßwert angezeigt. 
Als Zusatzinformation werden noch CO2, O2, HC 
und der Lambdawert angezeigt. 

Durchführung der Messung 
Zu Beginn der Messung sollten sich die Leerlauf- 
und der CO-Meßwert stabilisiert haben. Die Leer- 
laufdrehzahl muß sich in dem, bei der Sollwertein- 
gabe vorgegebenen, Fenster befinden. 
Ist die Drehzahl im Fenster, läuft ein 30-Sekunden 
Zeitzähler ab. Innerhalb dieser Zeit prüft das Pro- 
gramm, ob die Leerlaufdrehzahl und der CO-Wert 
stabil sind und speichert sie. Es erscheint der Hin- 
weis “MeBwerte gespeichert”. 
Werden keine stabilen Abgaswerte erkannt, erfolgt 
nach 30 Sekunden automatisch die Speicherung des 
letzten Meßwertes. 

Hinweis: 

Verläßt die Leerlaufdrehzahl das Fenster, wird der 

Zeitzähler erneut gestartet. 

Wiederholen der Messung 
Die Leerlauf-Abgasmessung kann durch Drücken 
der Taste "+" wiederholt werden. 

Weitergehen zum nächsten AU Test 
Durch Drücken der Taste "#" kann zur Fortsetzung 
einer kompletten AU 2 mit der "Regelkreisprüfung" 
fortgefahren werden. 
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| Archived and available on Sun-Electric.nl 
| 
| 

WIEDERHOLEN: + 

[LT] oder LJ] 

weiter zum 

V Protokollausdruck 

UNTERBRECHEN: P 

Grundsatzlicher Programmablauf der Regelkreisprüfung 
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0 200 400 600 800 1000/MIN 

VERFAHREN : 2 HALBWELLEN 
ERGEBNIS : 

LAMBDA 1.000 

ANFANG | DREHZAHL 850 
AUSGER. MINIMUM 
ENDE MAXIMUM 

UNTERBR.: P 

| Archived and available on Sun-Electric.nl 
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Die Regelkreisprüfung 

Regelkreisprüfung 
nach dem Grundverfahren 

Die Regelkreisprüfung nach dem Grundverfahren 
dient zur Funktionsprüfung des Lambda-Regelkrei- 
ses. Je nach Anwahl in den Sollwerten werden 1 
oder 2 Halbwellen der Regelvorganges bewertet. 
Der gesamte Testablauf erfolgt nach dem Drücken 
der Taste "Stern" automatisch. Vom Bediener sind 
nur die Arbeiten am Fahrzeug entsprechend den 
Bildschirmhinweisen durchzuführen. 

Auf der Bildschirmseite "Regelkreisprüfung" werden 
die aktuelle Prüfdrehzahl, der Lambdawert und der 
Zeitablauf der Prüfung angezeigt. 
Weiterhin werden die gespeicherten Lambdameß- 
werte am Anfang der Messung, im ausgeregeltem 
Zustand und am Ende der Messung angezeigt. 
Ebenso werden der Mindestwert und der Maximal- 
wert des Regelvorganges angezeigt. 

Die Prüfung nach dem dem Grundverfahren (1 oder 
2 Halbwellen) geschieht in folgenden Schritten: 

- Motordrehzahl auf vorgegebenen Prüfwert bringen 

- Testablauf durch Drücken der Taste "Stern" 

starten 

- Aufschalten der Störgröße 

- Zurücknehmen der Störgröße 

41 



>... ABGASUNTERSUCHUNG AU 2G-KAT Sum 

Alternatives-Regelkreispriifverfahren 
Wurde bei der Solldateneingabe (Bildschirmseite 2) 
als Prüfverfahren "ALTERNATIV" gewählt, muß die 

ERGEBNIS ALTERNATIVES Regelkreisprüfung extern nach dem vom KFZ-Her- 
VERFAHREN : NICHT IN ORDNUNG] steller vorgeschriebenen Verfahren erfolgen (z.B. 

durch Verwendung eines Elektronik-Prüfmoduls). 
Das interne Regelkreis-Prüfprogramm des MCS 
2000 wird dann nicht aktiviert. Es erscheint statt- 
dessen die nebenstehend abgebildete Bildschirm- 

AENDERN: J T seite "Alternative Regelkreisprüfung". 
ER MERRRERHEN P ) Aufdieser Seite muß das Ergebnis der Prüfung ein- 

gegeben werden. 
Die Beurteilung "In Ordnung" oder "Nicht in Ordnung" 
erfolgt durch Betätigen der Pfeiltaste "oben" oder 
"unten", 
Die Anwendung des alternativen Verfahrens wird im 
Ausdruck protokolliert. 

~ 

| ALTERNATIVE REGELKREISPRUEFUNG 

Durch Driicken der Enter-Taste geht das Programm 
weiter zum "Protokollausdruck". 

Ersatz-Regelkreisprüfverfahren 
ERSATZVERFAHREN Wurde bei der Solldateneingabe (Bildschirmseite 2) 

als Prüfverfahren "ERSATZ" gewahit, muB die Re- 
gelkreisprüfung extern nach dem vom KFZ-Herstel- 

ERGEBNIS ERSATZ ler vorgeschriebenen Ersatzverfahrenerfolgen (z.B. 
VERFAHREN | | durch Auslesen der Fehlerkodes). 

Das interne Regelkreis-Prüfprogramm des MCS 
2000 wird dann nicht aktiviert. Es erscheint statt- 
dessen die nebenstehend abgebildete Bildschirm- AENDERN: LT ; 

LWEITER:ENTER __ UNTERBRECHEN:P | seite "Ersatzverfahren". 
Auf dieser Seite muß das Ergebnis der Prüfung ein- 
gegeben werden. 
Die Beurteilung "In Ordnung" oder "Nicht in Ordnung" 
erfolgt durch Betätigen der Pfeiltaste "oben" oder 
"unten". 

Die Anwendung des Ersatzverfahrens wird im Aus- 
druck protokolliert. 

Durch Drücken der Enter-Taste geht das Programm 
weiter zum "Protokollausdruck". 
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_ABGASUNTERSUCHUNG AU2G-KAT _ zm 
t_ von der 

ı Leerlaufmessung 

ERGEBNIS : 

LAMBDA 1.000 

REGELKREISPRÜFUNG 

VERFAHREN : 2 HALBWELLEN 

ERGEBNIS : 

LAMBDA 1.000 

VERFAHREN : 2 HALBWELLEN 

ANFANG DREHZAHL 850 
AUSGER. MINIMUM 
ENDE MAXIMUM 

| TESTBEGINN: X UNTERBR.: P | 

REGELKREISPRUFUNG j 

ERGEBNIS : 

| LAMBDA 1.000 

ANFANG 1.01 
AUSGER. 

| | ENDE 

ANFANG DREHZAHL 850 

AUSGER. MINIMUM 

ENDE MAXIMUM 

| UNTERBRECHEN: P = 

20+10 Sekunden 

V 

REGELKREISPRUFUNG 

nn w ew e au meed at 
| 0.03 + 0.03 

VERFAHREN : 2 HALBWELLEN 

STOERGROESSE AUFSCHALTEN 
LUNTERBRECHEN: P 

DREHZAHL 850 
MINIMUM 
MAXIMUM 

weiter auf 

y nächster Seite 

| Archived and available on Sun-Electric.nl 
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Durchführung der Prüfung 

Drehzahl ins Fenster bringen 
Die Motordrehzahl muf3 in das, bei der Sollwertein- 
gabe vorgegebene, Drehzahlfenster gebracht wer- 
den. 

Prüfung starten (Taste "Stern") 
Befindet sich die Drehzahl im Fenster, kann die 
Regelkreisprüfung durch Drücken der Taste "Stern" 
gestartet werden. 
Der 30 Sekunden Zeitzähler startet, und der aktuel- 
le Lamba-Wert wird angezeigt. 
Während dieser Zeit wartet der Tester auf einen sta- 

bilen Lambdawert und speichert ihn in der Zeile 
"Lambda-Anfang". 
Stabilisieren sich die Werte nicht, wird nach 30 Se- 

kunden der aktuelle Wert gespeichert. 

Störgröße aufschalten 
Nachdem der Wert "Lambda-Anfang" gespeichert 
wurde, erscheint auf dem Bildschirm die Meldung 
“Störgröße aufschalten". 
Das Aufschalten der Störgröße muß entsprechend 
den Herstellervorschriften erfolgen. 
Das Aufschalten kann z.B. durch Zugabe einer defi- 
nierten Menge Falschluft, durch Ziehen des OlmeB- 
stabes oder durch Öffnen des Öleinfülldeckels ge- 
schehen. 

Nachdem vom Prüfer die Störgröße am Fahrzeug 
aufgeschaltet wurde, verläßt der Lambdawert das 
in den Sollwerten vorgegebene Lambdafenster. Die- 
ser Vorgang wird im Balkendiagramm angezeigt. 
Das Programm erkennt das Aufschalten und mißt 
den Lambdawert über einen bestimmten Zeitraum. 

Nachdem der Regelkreis des Fahrzeuges das Auf- 
schalten der Störgröße wieder ausgeregelt hat, wird 
der vom MCS 2000 gemessene und gespeicherte 
"Maximalwert" des Regelvorganges angezeigt. 

Ebenso wird der Meßwert am Ende des Ausregel- 

vorganges in der Zeile "Ausgeregelt" angezeigt. 
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! von Vorseite StorgroBe zurucknehmen 

Nachdem der ausgeregelte Wert von "Störgröße 
nn | aufschalten" erkannt und gespeichert wurde, er- 

nn Ea on Deweer b van a lan] scheint auf dem Bildschirm der Hinweis "StórgróBe 
"088 +0.08 abschalten”. 

oe Nach dem Zurücknehmen der Störgröße durch den 
Prüfer, verläft der Lambdawert -ausgelöst vom Re- 

LAMBDA 1.000 gelverhalten des Lambdakreises- das Fenster in 
ANFANG 1.01 DREHZAHL 850 entgegengesetzter Richtung. Diesen Vorgang er- 
en a kennt der MCS 2000 und beginnt wieder über ei- 

nem bestimmten Zeitraum mit der Messung des Re- 
STOERGROESSE ABSCHALTEN 

| UNTERBRECHEN: P gelvorganges. 
Nachdem der Lambda-Regelkreis das Zurückneh- 
men der Störgröße wieder ausgeregelt hat, wird der 
vom MCS 2000 gemessene und gespeicherte "Min- 
destwert" des Regelvorganges angezeigt. Ebenso ( = N 

Seo own OE wird der MeBwert am Ende des Regelvorganges 
0 200 400 600 800 1000/MIN angezeigt. 

VERFAHREN : 2 HALBWELLEN Auf dem Bildschirm erscheint der Hinweis "MeBwerte 

GEEN  ROBRÓMA sind gespeichert” und das Ergebnis der Prüfung. 
LAMBDA 1.000 

ANFANG 1.01 DREHZAHL 850 Die Regelkreisprüfung ist damit beendet. 
AUSGER. 1.01 MINIMUM 0.91 

ENDE 1.01 MAXIMUM 1.10 

WEITERGEHEN: ENTER H as 

| WIEDERHOLEN: + UNTERBRECHEN: P Hinweis: 

Sollte der Lambdawert durch Aufschalten der Stór- 

El ‘tae | acl größe zuerst niedriger werden (fetteres Gemisch), 
wird zuerst der Minimalwert und nachfolgend der 

oa Maximalwert gespeichert. 

Wiederholen der Regelkreisprüfung 
Die Regelkreisprüfung kann durch Drücken der Ta- 
ste "+" wiederholt werden. 

Weitergehen zum Ausdruck 
Durch Drücken der Enter-Taste J (Fernbed. #) kann 
zum nächsten Programmschritt, dem "Protokollaus- 
druck", weitergegangen werden. 
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| 3 > ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 G-KAT Gim > 

Grundsatzlicher Zeitablauf der Regelkreisprüfung 

Messung: O Messung : Messung: Messung : Messung: 
Lambda- | Lambda- Lambda- Lambda- Lambda- 

N "Anfang" | "Maximalwert"  "Ausgeregel" "Minimalwert“ "Ende" 
1 O je O 

A | | | | | I I U 
1 [I I I 

1 I 1 l 
I I I 1 
N 1 i I 

I 1 I I 

1,03 RENEE SEE € PA SEES A re 7 ZED : RE SER . : So Me 

Be nn [Be — lg — —— = 1,01 Lambda- | O 1 , 

| 1,00 B z 1 a. kam : ——\ + _f L___+- 0,99 Fenster 

0,97 4 ; 1 I i ; wee ee 

I 1 4 I [ I I 
1 I : i I i 1 ! 

| 1 I : i i I 1 I I 
I i i i I I N I I 

| 1 | m 
1 1 | I U 1 i 

, 1 > 
| | QLambda- | © Lambda- | | t 

ı änderung | I ı änderung ! 
ı wird ı | wird 
! erkannt |} rk | O | 5 ö | | erkannt & | 

| 1 Suche nach : Suche nach 1 Suche nach ! 
| stabilem stabilem stabilem 
' Lambdawert I Lambdawert ! Lambdawert | 
i i M 1 1 i 

Start: O Anweisung: © Anweisung © : 
Taste | "Störgröße | “StörgröBe | 

I aufschalten" ı zurücknehmen" ! 
| SE | | | | 

| i eehm, ys ię. -(2).Max.60 Sek. jj 
) N 1 U | I 
| al) max 30 Sek. piq____(b)max60 Sek. __ mię ____(d)max60Sek, 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 G-KAT Sim 

Grundsatzlicher Zeitablauf der Regelkreisprüfung 
(2 Halbwellen) 

(a) Nach dem Driicken der Taste "Stern" wartet der MCS 2000 maximal 30 Sekunden auf 
einen stabilen Lambdawert. Ist der Wert innerhalb dieser Zeit nicht stabil, wird der 
aktuelle Wert als Lambda-"Anfang" nach 30 Sekunden gespeichert. 
Es erscheint der Hinweis "Störgröße aufschalten". 

(b) Nach der Meldung "Störgröße aufschalten" verbleiben dem Bediener 60 Sekunden, 
um die Störgröße aufzuschalten. 
Geschieht dies nicht, wird nach 60 Sekunden der aktuelle Wert als Lambda-"Maximal- 
wert" und als Lambda-"Ausgeregelt" gespeichert. 
Es erscheint der Hinweis "Störgröße zurücknehmen", 

(c) Erkennt der MCS 2000 innerhalb der Zeit (b), daß die Störgröße aufgeschaltet wurde, 
verlängert sich die Meßzeit noch einmal um 60 Sekunden (Zeit "c"). 
Erfolgt innerhalb dieser Zeit keine Ausregelung der Störgröße, wird der aktuelle Wert 
nach der Zeit "b" + "c" als Lambda-"Maximalwert" und als Lambda-"Ausgeregelt" ge- 
speichert. Es erscheint der Hinweis "Störgröße zurücknehmen". 

(d) Nach der Meldung "Störgröße zurücknehmen" verbleiben dem Bediener 60 Sekun- 
den, um die Störgröße zurückzunehmen. 
Geschieht dies nicht, wird nach 60 Sekunden der aktuelle Wert als Lambda-"Mindest- 
wert" und als Lambda-"Ende" gespeichert. Die Regelkreisprüfung ist damit beendet. 

(e) Erkennt der MCS 2000 innerhalb der Zeit (d), daß die Störgröße zurückgenommen 
wurde, verlängert sich die Meßzeit noch einmal um 60 Sekunden (Zeit "e"). 
Erfolgt innerhalb dieser Zeit keine Ausregelung der Störgröße, wird der aktuelle Wert 
nach der Zeit "d" + "e" als Lambda-"Mindestwert" und als Lambda-"Ende" gespei- 
chert. Die Regelkreisprüfung ist damit beendet. 

Hinweis: 
Bei der Regelkreisprüfung mit 1 Halbwelle genügt es, wenn das Programm einmal das 
Herauslaufen des Lambdawertes aus dem Lambdafenster und das Zurückregeln in das 
Lambdafenster erkennt. 

Auswertung der Regelkreisprüfung: 
- Erkennt der MCS 2000 während der oben beschriebenen Zeitabläufe keinen ausrei- 
chenden Regelvorgang (Lambdaabweichung mind. +/- 0.03 oder +/- 0.02), wird die 
Regelkreisprüfung im Ausdruck als "nicht in Ordnung" bewertet. 

- Istder Unterschied zwischen dem Meßwert Lambda-"Anfang" und dem Meßwert Lamb- 
da-"Ausgeregelt" größer als 0.01, wird die Regelkreisprüfung im Ausdruck als "nicht in 
Ordnung" bewertet. 

- Istder Unterschied zwischen dem Meßwert Lambda-"Anfang" und dem Meßwert Lamb- 
da-"Ende" größer als 0.01, wird die Regelkreisprüfung im Ausdruck als "nicht in Ord- 
nung" bewertet. 
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> ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 G-KAT Sm 

! von der 
‚ Regelkreisprüfung 
I 

MY. » 

PROTOKOLLAUSDRUCK 

GESAMTERGEBNIS PRUEFUNG: 
NICHT IN ORDNUNG 
ABWEICHUNGEN ERLAEUTERUNGEN: 

PRUEFER: 
PLAKETTE: NICHT ZUGETEILT 

NAECHSTE EINGABE: ENTER 
| AUSDRUCK: BILD 4 

J 

GE A 

PROTOKOLLAUSDRUCK 

GESAMTERGEBNIS PRUEFUNG: 
NICHT IN ORDNUNG 

ABWEICHUNGEN/ ERLAEUTERUNGEN: 
RPA 

PRUEFER: WEGENER 
PLAKETTE: NICHT ZUGETEILT 

NAECHSTE EINGABE: ENTER 
AUSDRUCK: BILD L 

Bild] 

i Protokollausdruck | 

| Archived and available on Sun-Electric.nl 

Protokollausdruck 
Zur Komplettierung des AU 2 Programmes müssen 
die Identifikationsdaten, die Solldaten, das Ergeb- 
nis der Sichtprüfung und der Messungen ausge- 
druckt werden. Ebenso müssen der Name des Prü- 
fers und wenn erforderlich, zusätzliche Erläuterun- 
gen ausgedruckt werden. 

Die Bildschirmseite "Protokollausdruck" erreicht man 
durch Drücken der Enter-Taste J nach der Regel- 

kreisprüfung. 
Es erscheint ein Hinweis, ob die Prüfungen "in Ord- 
nung" oder "nicht in Ordnung" waren. 

Hinweis: 
Nach einmaliger Eingabe bleibt der Prüfername bis 
zum Ausschalten des MCS 2000 erhalten. 

Anwahl von 

Erläuterungen/Prüfer/Plakette 
Zwischen den drei Bildschirmzeilen für die Erläute- 
rungen und den Eingabezeilen für "Prüfer" und "Pla- 
kette" kann mit der Enter-Taste J gerollt werden. 

Plakette zuteilen / Erläuterungen 
Hat der MCS 2000 das Gesamtergebnis der Prü- 
fungen als “nicht in Ordnung” bewertet, ist es dem 
Prüfer in Sonderfällen trotzdem möglich, die Plakette 

zuzuteilen: 
- Der Hersteller kann fahrzeugtypbedingt eine 
Ausnahmeregelung für bestimmte Testabläufe, die 
nicht die AU-Vorgaben erfüllen, beim Gesetzge- 
ber erwirken. Dies kann in den Erläuterungen fest- 
gehalten werden (siehe linkes Beispiel). So ist z.B. 
die Abkürzung "RPA" für "Regelkreisprüfung aus- 
gelassen" zur Zeit erlaubt. 

Der entgegengesetzte Fall wäre, daß die Prüfun- 
gen in Ordnung sind, die Plakette aber nicht zuge- 
teilt wird: 
- Wenn das Fahrzeug mit roten Kennzeichen aus- 

gerüstet ist, kann die Plakette erst später zuge- 

teilt werden. 
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a zoo | Uber die Zuteilung der Plakette entscheidet einzig 
Sur vs. = und allein der verantwortliche Prüfer! 
G-KAT AU nach 5 47a StVZO 
Datum: 15,Dezeuber 1994 teit: 15:3 , , , , , 

Die Beurteilung "Plakette zugeteilt/nicht zugeteilt" SUM ELECTRIC DEUTSCHLAND GŁEH , 2 } : is ALE DEN HIELS 5 erfolgt in der gleichnamigen Zeile durch Drücken 
40822 KETTKANA Ą u u u u re der Pfeiltaste "oben" oder "unten". 
FAX:02104/799 212 

- Kennzeichen : ME EP 912 

- Kiloneterstand : 111222 
2 Fabrzeugherstel ler : OPEL 

dl err ss SNAJJA Starten des Druckvorganges 
uehrung : VECTRA-A . .. 3 Fahrzeug Schlorsselnumer 1 79700 Nach der Beurteilung durch den Prüfer kann durch 

mieten: CMO Betätigen der Taste “Bild 1” der Ausdruck gestartet 
Sell/Istcisvaleich werden. 
Nobiirteapindtut + in Ordnung 6 Der Ausdruck erfolgt doppelt auf einem in der Mitte 

ni ist Ba i : si re-Dyeheahl isin e w perforiertem Blatt, so daß ein Exemplar für den Kun- 
Zuerdzeitpunkt KH 15 106 12. den und ein Exemplar für die Werkstatt zur Verfü- 
TL-Drehzahl  1/ain 200 ee 240 
N-O-ert X vol 012 03 gung steht. 
TL-Lanbda-Hert 0.970 0,9% 1,03 
U-Drehzahl Wei 600 Bi 100 =, Ort vol 0.00 05 Nach dem Ausduck kehrt das Programm zum Menü 
Hegelkneisorunf Otto mit G-Kat” zurück. 
Prefeg "R Briten -1 IE Es können dann Teile der AU wiederholt werden oder 
u 1.008 durch Anwahl des Menüpunktes "Ausdruck" weite- 
Laadd It 1.008 a erkannt i ae re re Ausdrucke angefertigt werden. 

Bewertung 
Sichtpruefung ż in Ordnung zz 

gee rak p f OTTO MIT GKAT 
besantergebnis : in Ordnung 
Plakette nach Anlage Ila zugeteilt, @ FAHRZEUGIDENTIFIKATION 

SOLLDATENEINGABE Abweichungen/Erlaeuterungen SICHTPRÜFUNG 
MESSUNGEN 

ll AUSDRUCK 
KONTROLLMODUS 

Kontrollnumer nach 5 47b s H-00-0000-00 
Pruefer 1 WEHRKEISTER * 

w J ANWAHL MIT: Loder UND ENTER 
U MENU: P | 

Hinweise zum Ausdruck 

| K.A. Beenden der AU 
Keine Angabe, Messung nicht Durch Drücken der Taste "P" kehrt das Programm 
erforderlich. wieder zu den vorherigen Meniis zuriick. 
* 

MeBwert nicht aufgenommen 
oder fehlerhaft. 

| # 

Manuell eingegebener Wert. 
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OTTO MIT GKAT 

FAHRZEUGIDENTIFIKATION 
SOLLDATENEINGABE 
SICHTPRUFUNG 
MESSUNGEN 
AUSDRUCK 

m KONTROLLMODUS 

ANWAHL MIT: L oder T UND ENTER 

DIE 
[P | 

| [ KONTROLLMODUS 
LL TL 

DREHZAHL 4/MIN 854 2588 
LAMBDA 1.003 1.002 

| co %VOL 0.00 0.09 
coz %VOL 1508 1518 
HC PPM VOL 0 0 
02 %VOL 08 041 

pie : 0.0000 HCV: 1.7261 
OV; 0.0175 Ko: 35 

6 

| WEITERGEHEN: ENTER MENU:P | 

Ee 

[ Ausdruck | 

NICS="EOCGE 

Sun vs. SO 
G-KAT Kontrol lmodus 
AU nach @ 47a StVZO 

| Daten: 15. Dezember 194 leit: 15:3 

AN ELECTRIC DEUTSOLAD GEH 
AUF DEX HLELS 5 
40322 VETTEN 
TEL. (2104/7990 

| FRI162104/739 212 

= Kilometerstand + 111222 
2 Fahrzesghersteller t (PEL 
2 Hersteller Schluesselnamer: 0039 

| + Kennzeichen + ME EP 912 

3 Fahrzeątyp/Acfańrwg  : WEITM-A (20 NE 
3 Fahrzeug Schlurtselrmmer ı 79m 
4 Fabrzeqgidenteumer 3 H0L0Q2087R1 143533 

Fabrrecydaten u TL 
Drehzahl 1/sin 651 e625 

Laadda-tert 1.008 0,9% 
' Hart 1 wl 0.0 0.12 

| Cie-ert twl 14.4 15.12 
| HE-kert ppa vol 12 te 

02-Uert 5 vol 0.18 0.01 

arten 

} ker 0,000) 
Oev 0.0175 
Hey 1.7051 
K 3.5 
Kl 6 

Lanbsy-Berscheag 
| CHD hir? Key) 1002400) ey 

2 4 KOOR 2 2 

Ueicy-Qcy) 8 (DD2AD+KI EEN 
2 J 

| 
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Kontrollmodus G-KAT 
Der Kontrollmodus ist ein vom Gesetzgeber gefor- 
derter Programmteil. Er ermóglicht die Überprüfung 
des im AU-Programm ermittelten Lambdawertes mit 
Hilfe der “Brettschneider’-Formel. 
Das Programm “Kontrollmodus” kann nur aufgeru- 
fen werden, wenn vorher eine AU 2 G-Kat oder U- 
Kat durchgeführt worden ist. 
Ist das der Fall, kann der Kontrollmodus aus dem 
Ment “OTTO mit G-KAT” mit den Tasten “>” und “#” 
angewahit werden. 
Wurde zuvor keine AU durchgeführt, wird der 
Menüpunkt "Kontrollmodus" mit einem Stern gekenn- 
zeichnet und ist nicht anwählbar. 

Die Bildschirmseite zeigt alle zur Berechnung not- 
wendigen Daten. Die Daten bestehen zum einen aus 
MeBwerten, die während des AU 2 Tests gemessen 
wurden, zum anderen aus Konstanten, die zur Lamb- 
daberechnung nach der “Brettschneider’-Formel 
benötigt werden. 

Hinweis: 
Beachten Sie bei der Berechnung, das HC in ppm 
(parts per million) gemessen wird, aber als Prozent- 
wert in die Formel eingesetzt werden muB, z.B. 20 
ppm = 0.0020%. 

Kontrollmodus-Werte drucken 
Die Meßwerte, die Konstanten und die Identifizie- 
rungsdaten des Fahrzeugs können durch Betätigen 
der Taste “#” ausgedruckt werden. 
Nach dem Drucken kehrt das Programm wieder zum 
Menü "OTTO mit G-KAT" zurück. 

Verlassen des Kontrollmodus 
Durch Drücken der Taste “P” kann der Kontrollmo- 

dus wieder verlassen und zum Menü "OTTO mit G- 

KAT" zurückgegangen werden. 
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_ ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 U-KAT 3 Zum 

PROGRAMM-ANWAHL 

TESTPROGRAMME 
M AU-II NACH PAR. 47A STVZO 

KALIBRIERUNG 
SONDERFUNKTIONEN 
ABGASTESTER-PROGRAMME 

ANWAHL MIT: >, +/- 
| 44 DRUCKEN 

>| 

AU-PROGRAMME 

OTTO OHNE KAT 
E OTTO MIT UKAT 

OTTO MIT GKAT 
DIESEL 
SOLLDATEN-DISKETTE LADEN 
JOB-DISKETTE LADEN 

ANWAHL MIT: LoderT UND ENTER 

) 

tla! 

OTTO MIT UKAT 

E FAHRZEUGIDENTIFIKATION 
SOLLDATENEINGABE 
SICHTPRUFUNG 
MESSUNGEN 
AUSDRUCK 
KONTROLLMODUS 

ANWAHL MIT: LoderT UND ENTER 

MENU: P ) 

| 
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AU 2 fur Fahrzeuge mit 
ungeregeltem Katalysator 

Die AU 2 für Fahrzeuge mit ungeregeltem Katalysa- 
tor besteht aus den folgenden Programmteilen: 
- Fahrzeugidentifikation 

Solldateneingabe 
Sichtprüfung 
Messungen 
Protokollausdruck 

Anwahl des Programmes 
Die Anwahl der AU-Programme im Menü "Pro- 
gramm-Anwahl" erfolgt durch Drücken der Taste ">" 
oder "+/-" und muß mit der Taste "#" bestätigt wer- 
den. 

Die Anwahl des Programmes "Otto mit U-Kat" im 
Menü "AU-Programme" erfolgt durch Drücken der 
Pfeiltaste "unten". 
Die Anwahl muß durch Drücken der Enter-Taste J 
bestätigt werden. 

Die (noch) nicht anwählbaren Programmschritte wie 
Solldaten, Sichtprüfung usw. sind durch einen Stern 
gekennzeichnet. Sie werden erst freigegeben, wenn 
die zuvor erforderlichen Eingaben oder Tests durch- 
geführt worden sind. So muß z.B. vor der Sollda- 
teneingabe die Fahrzeugidentifizierung durchgeführt 
werden. 

Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm 
und lesen Sie die nachfolgende Beschreibung des 
Programmes "AU 2 U-Kat" . 
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Grundsatzliche Reihenfolge der AU 2 U-KAT 

AU-PROGRAMME 

OTTO OHNE KAT 
@ OTTO MIT UKAT 

OTTO MIT GKAT 
DIESEL 
SOLLDATEN- DISKETTE LADEN 
JOB-DISKETTE LADEN 

4d 

ANWAHL MIT: Lodert UND ENTER 

MENU: P 

( OTTO MIT UKAT ) 

M FAHRZEUGIDENTIFIKATION 
SOLLDATENEINGABE 
SICHTPRUFUNG 
MESSUNGEN 
AUSORUCK 
KONTROLUMODUS 

ANWAHL MIT: 1 ode T UND ENTER 

M MENU:P J 

J 

FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 1 

- Kennzeichen : ME-SUN 11 

- Kilometerstand : 10500 

SCHLNR. : 

KERST. : a 
TYP/AUSF 

a : 493XXX 

Awe " WBAHD51090BG17243 

LOESCHEN: : ENTF WEITER: ENTER 
\_ NAECHSTE SEITE: BAD ı MENU: P J 

ee} 
[  FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE2 |] 

ZYLINDERZAHL : 4 
MOTORTAKTE 4 
OT-GEBERVERSATZ : -20,0 

ÄNDERN: 4/7 WEITER: ENTER 
| NÄCHSTEWORHER, SEITE BILD 1/ + 
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= 
ń SOLLDATEN U-KAT SEITE 1 

KOND: ZEIT SEK: 180 

KOND. DREHZAHL AN: 3000 

ÖLTEMPERATUR °C: 80 
TEMP. ERF.: 

TL-DREHZAHL (nan: x > 
TL-CO % VOL: 3.50 TL-LAMBDA 1.000 1.200 

WEITER: ENTER LOESCHEN: :ENTF 
L NAECHSTE SEITE: BLD _ MENU: PJ 

== 

SOLLDATEN U-KAT SEITE 2 

MIN | MAX 
ZZ-DREHZAHL IAN: 600 1000 
SCHUESSWINKEL “50 50 
ZUENDZEITPUNKT “KW: 0.0 30.0 

LL-DREHZAHL MANN: 600 1000 
LL-CO %VOL 0.00 3.50 

NACHSTEVORHER, SEITE BILD "/ - 
WEITERGEHEN: ENTER, MENU: P 

k j 

pe] 

DATEN SPEICHERN 

oATEuiE-[TESE—] 
- NAMEN EINGEBEN _ 
- JOB-DISKETTE EINFUHREN 

SPEICHERN: ENTER, LOESCHEN: ENTF 
NAECHSTE SEITE: BILD 1, MENU: P 

\ J 

N 
[ SICHTPRUEFUNG 

PRUEFUNG DER SCHADSTOFFRELEVAN- 
TEN BAUTEILE AUF VORHANDENSEIN 
VOLLSTAENDIGKEIT, DICHTHEIT UND 
AUF BESCHAEDIGUNG. 

ERGEBNIS SICHTPRUEFUNG : 

ÄNDERN: 1/1 
WEITERGEHEN: ENTER MENU: P 

\ J 

@ MOTORKONDITIONIERUNG ) 

MOTORLAUFEN LASSEN BIS 
BETRIEBSTEMPERATUR ERREICHT IST 

ZUR MESSUNG DER MOTORTEMPERATUR 
MOTOR ABSTELLEN 

MOTORTEMPERATUR MESSEN 
MOTORTEMPERATUR "©: 83= 

OELMESSSTAB WIEDER EINSETZEN 

| WEITERGEHEN: t MENU: P : 

A 

Archived and available on Sun-Electric.nl 

KAT-KONDITIONIERUNG 

nal zaa ama a... Ian 854 
06° 200 ' 400° "EDO "800" " 1000MIN 

DREHZAHL Y/MIN 850 

ZEIT 180 

CO2% VOL 15.0 HC PPM VOL 125 
02 %VOL 14 ZEIT: 

NAECHSTER TEST: ENTER 

WIEDERHOLEN :+. UNTERBRECHEN: P 1) 

A) 

i Y 
ZUENDUNGSMESSUNG 
nbs 1450 

0 200 400 600 660  1000MIN 

ZZ-DREHZAHL 1MIN 850= 

SCHUESSWINKEL 1 452 

ZUENDZEITPUNKT "KW 10= 

NAECHSTER TEST: ENTER 
WIEDERHOLEN: ++ © UNTERBRECHEN: P 

fi 

7 — 

LL-ABGASMESSUNG 

ao ado ggg ** 1 850 
6° "20 600 '' 500 °° 1000MIN 

LL-DREHZAHL 1MAIN 850= 

LL-CO % VOL 1.5= 

LL-LAMBDA 1.100= 

CO2%VOL 150 HC PPM VOL 125 
02 %VOL 14 ZEIT: 00 

NAECHSTER TEST: ENTER 
WIEDERHOLEN: + UNTERBRECHEN: P ) 

A 
z 

TL-ABGASMESSUNG 

OPP CASE. oeren RE. fie 1850 
6° "200" "400" "BOO "860 " 1000MIN 

TL-DREHZAHL 1AAIN 850 

TL-CO %VOL 1.5 

TL-LAMBDA 1.000 

CO2 %VOL 15.0 HC PPM VOL 125 
02 %VOL 14 ZEIT: 0 

DREHZAHL INS >< BRINGEN 
UNTERBRECHEN: P J 

e 

PROTOKOLLAUSDRUCK 

GESAMTERGEBNIS PRUEFUNG: N. 1.0. 
ABWEICHUNGEW/ ERLAEUTERUNGEN: 
LEERLAUF NICHT EINSTELLBAR 

PRUEFER: ‘ WEGENER 
PLAKETTE: NICHT ZUGETEILT 

NAECHSTE SEITE #, LOESCHEN: 0 
AUSDRUCK #, ABBRECHEN P 

K J 

( Protokdlausdruck ) 



_ ABGASUNTERSUCHUNG AU 2U-KAT — Sa 

OTTO MIT UKAT 

M FAHRZEUGIDENTIFIKATION 
SOLLDATENEINGABE 
SICHTPRÜFUNG 
MESSUNGEN 
AUSDRUCK 
KONTROLLMODUS 

ANWAHL MIT: Loder T UND ENTER 

SE 

/ > 

FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 1 

- Kennzeichen : ME-SUN 11 

- Kilometerstand : 10500 

SCHL.NR. : 0005 

HERST. : BMW 
TYP/AUSF = 5/H 
SCHL.NR. : 493XXX 

ID.NR. : WBAHD51090BG17243 

WEITER: ENTER LOESCHEN: : ENTF 
| NAECHSTE SEITE: BILD L MENU: P | 

A 
Bild | 

BildT 
/ 

FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 2 

ZYLINDERZAHL 4 
MOTORTAKTE : 4 
OT-GEBERVERSATZ : -20,0 

ÄNDERN: L/ T WEITER: ENTER 
| NACHSTE/VORHER, SEITE BILD L/ 7 

J 
weiter zur 

Y Solldatenseite 1 

| Archived and available on Sun-Electric.nl 

| 

Fahrzeugidentifikation 
Grundsätzliche Voraussetzung für die Abgasunter- 
suchung ist eine, den gesetzlichen Bestimmungen 
entsprechende, Fahrzeugidentifikation vor jeder 
Messung. 

Anwahl der Fahrzeugidentifikation 
Die Anwahl der Fahrzeugidentifikation erfolgt im 
Menü "Otto mit U-Kat" durch Drücken der Pfeiltaste 
"oben" oder "unten" und muß mit der Enter-Taste J 
bestätigt werden. 
Wurde eine Solldaten-Diskette verwendet (s. Kapi- 
tel "Allgemeine Programmhinweise zur AU / 
Diskettenfunktionen) geht das Programm sofort zur 
Identifikationsseite. Die auf der Diskette ausgewähl- 
ten Daten werden auf dem Bildschirm angezeigt. 

Eingabe der allgemeinen 
Identifikationsdaten auf Seite 1 

Folgende Daten müssen zur Identifizierung des 
Fahrzeugs eingegeben bzw. kontrolliert werden: 
- Kennzeichen 
- Kilometerstand 
aus dem Kfz-Schein: 
- Herstellerschlüsselnummer 

- Fahrzeughersteller 
- Fahrzeugtyp 
- Fahrzeugschlüsselnummer 
- Fahrzeugidentnummer 

Auf dem Bildschirm wird vor jeder Zeile die Feld- 
nummer angegeben, in der die jeweiligen Daten im 
Kfz.-Schein zu finden sind. 

Die Anwahl des gewünschten Eingabefeldes erfolgt 
mit der Enter-Taste J . Das aktuelle Datenfeld ist 
mit einem Leuchtbalken hinterlegt. 
Die gewünschten Daten müssen mit der Tastatur 
eingegeben werden. 

Weitergehen zur 
Fahrzeugidentifikation Seite 2 

Durch Drücken der Taste “Bild J” geht das Programm 
zur Bildschirmseite "Fahrzeugidentifikation Seite 2" 

weiter. 
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 ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 U-KAT sm 

SchNOmel Hy. 
{ 

FAHRZEUGIDE four PERSONENKRAFTHAGEN [0102 ADEREN 
avi da . en u" ! 7 

2| Fahreughersteber BAYER MOT. WERKE-BAW | ——2] SCHLNR. 0005 

3|ppundAuthnng ESD / ea EE BS 49304614 : en BMW 
EE TEE DENNEN … — 

atom. | HBAHOSL0908617243 Tl | scr. 499XXX 
6] Antiabuar Be east etek er 6 dlękalt km/h ka ARE 

U K141/ 5900 |6|hutumór 4 WEITER: ENTER LOESCHEN: ENTF 
u | NAECHSTE SEITE: BILD 1 MENU: P | 
Beispiel für die Position der Schlüsselnummern 
(Daten für G-KAT) 

Hinweis zur Fahrzeugschliisselnummer (3) 
Die Fahrzeugschlüsselnummer ist mehrstellig. Da nur die ersten drei Ziffern eingege- 
ben werden müssen, erscheinen am Ende dieser Zeile drei Kreuze. 
Die anderen Schlüsselnummern können direkt aus dem Kfz-Schein übertragen werden. 
Ausführliche Informationen zu den Datenfeldern im Kfz-Schein stellt der ZDK zur Verfü- 
gung, sind in den AU-Datenbüchern enthalten und gehören zum Umfang der AU-Schulun- 
gen. 
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FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 2 

ZYLINDERZAHL - 4 
MOTORTAKTE : 4 
OT-GEBERVERSATZ : -20,0 

ÄNDERN: L/ T WEITER: ENTER 
U NACHSTEVORHER, SEITE BILD 4/ T ) 

J 
weiter zur 

Solldatenseite 1 

| Archived and available on Sun-Electric.nl 

Eingabe der technischen 
Identifikationsdaten auf Seite 2 

Auf dieser Seite müssen dem MCS 2000 die techni- 
schen Voraussetzungen zur Priifung des Motors mit- 
geteilt werden. Dazu gehören folgende Informatio- 
nen: 
- Zylinderzahl (2, 3, 4, 5, 6, 8, 12) 
- Motortakte (2, 4) 
- OT-Geberversatz (-20°, + 20°) 

Durchfuhrung der Dateneingabe 
Die Anwahl des gewünschten Eingabefeldes erfolgt 
durch Driicken der Enter-Taste J . Das aktuelle Da- 
tenfeld ist mit einem Leuchtbalken hinterlegt. 
Die Anwahl des gewünschten Zahlenwertes erfolgt 
durch Drücken der Pfeiltaste "unten" oder "oben" 
auf der Tastatur. 

Wechseln zwischen 

den Identifikationsseiten 1+2 
Zwischen den Bildschirmseiten "Fahrzeugidentifika- 
tion 1" und "Fahrzeugidentifikation 2" kann durch 
Drücken der Tasten “Bild T” und “Bild L” gewechselt 
werden. 

Weitergehen zum nachsten AU-Test 
Nach Eingabe der technischen Kenndaten kann 
durch Drücken der Taste “Bild J” zur Fortsetzung 
einer kompletten AU 2 mit der "Solldateneingabe" 
fortgefahren werden. 
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ı von der i 
| Fahrzeugidentifikation Solldateneingabe | 
§ Das Programm "Solldateneingabe" dient zur Einga- 

( ) 
j SOLLDATEN U-KAT SEITE 1 be der Solldaten des zu testenden Fahrzeugs. Wei- 

— se p. terhin dient es zur Eingabe von Testbedingungen, 
KOND. DREHZAHL 1/MIN: 3000 die dem MCS 2000 eine Bewertung der MeBergeb- 
m 80 nisse ermöglichen und zur Anpassung des Prüfab- 

MIN MAX laufes an den Fahrzeugtyp (z.B. Teillastdrehzahl). 
TL-DREHZAHL 1/MIN: x x 

TL-CO . 
TL-LAMBDA ok: 1.000 25 Folgende Solldaten bzw. Testbedingungen miissen 

auf der Seite 1 eingegeben werden: 

WEITER: ENTER LOESCHEN: : ENTF 

._ RECHSIE SEITE: BILD... MENU: P - Konditionierungsdrehzahl und -zeit (wenn erf.) 
Bild] - Motortemperatur und im Sonderfall: 

alternative Temperatur- Erfassung 
- Teillast-Prüfdrehzahl 

r \ - Teillast-CO 
SOLLDATEN U-KAT SEITE 2 - Teillast-Lambda 

MIN MAX 
ZZ-DREHZAHL 1/MIN: 600 1000 - ie: 
SCHLIESSWINKEL ‘ 50 50 Hinweis: | 
ZUENDZEITPUNKT ‘KW: 0.0 30.0 Bei der Eingabe der Daten haben die Herstellersoll- 
LL-DREHZAHL _ :i/MIN: 600 1000 werte Vorrang vor den im MCS 2000 gespeicherten 
LL-CO % VOL: 0.00 3.50 Standardsollwerten! 

. _ Anwahl der Solldateneingabe 
NACHSTE/VORHER, SEITE BILD "/ - 

WEITERGEHEN: ENTER, MENÜ: P Vor der Solldateneingabe muß eine Fahrzeugiden- 
5 2 tifikation durchgeführt worden sein. Der Menüpunkt 

Bild] "Solldateneingabe" wird sonst mit einem Stern mar- 
kiert und ist nicht anwählbar. 

v weiter zur Sichtprüfung 

Die Anwahl des Programmes "Solldateneingabe" ist 
im Menü "Otto mit U-Kat" durch Drücken der Pfeil- 
tasten "oben" oder "unten" möglich. 

Die Anwahl muß mit der Enter-Taste J bestätigt wer- 
den. 

| Die Solldateneingabe kann auch durch Betätigen der 
Taste “Bild J” am Ende der Fahrzeugidentifizierung 
direkt aufgerufen werden. 

Es erscheint zunächst die "Solldatenseite 1", auf der 
die im MCS 2000 gespeicherten Standardsollwerte 
oder die von einer Diskette geladenen Sollwerte an- 
gezeigt werden. 
Diese Werte können überprüft und gegebenenfalls 
den Herstellervorschriften angepaßt werden. 
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Eingabe der Solldaten 
Das aktuelle Eingabefeld ist mit einem Leuchtbal- 

| ken hinterlegt. Die Anwahl des Feldes erfolgt durch 
Drücken der Enter-Taste J. 
Der gewunschte Zahlenwert kann direkt mit der Ta- 
statur eingegeben werden. 
Die Anwahl des nachsten Eingabefeldes kann nur 
erfolgen, wenn der eingegebene Sollwert realistisch 
ist. 

| Solldaten Loschen 
| | Das Lóschen des Sollwertes im aktuellen Eingabe- 

feld erfolgt durch Drücken der Taste "ENTF". 

| | Eingabe von 
Konditionierungsdrehzahi und -zeit 

SOLLDATEN U-KAT SEITE 1 ; SR ; 
Die Konditionierung (Aufheizung) des Katalysators 

KOND: ZEIT SEK: 180 : si 
BOND. DREHZÄHL cnc. ace soll sicherstellen, daß während der Abgasmessung 
OLTEMPERATUR 'C: 80 die optimale Arbeitstemperatur zur Schadstoff- 
TEMP BRP MIN Max reduzierung erreicht ist und erhalten bleibt. 
TL-DREHZAHL  1/MIN: x x 
TCO pp VOL: (ooo 43 In den AU-Solldaten des Fahrzeugherstellers ist an- 

een AD gegeben, ob eine Konditionierung erforderlich ist. 
ME EA ME BMW verlangt z.B. fahrzeugtypbedingt eine Kondi- 

| NAECHSTE SEITE: BILD | MENÜ: P | tionierungszeit von 180 Sekunden, in welcher der 
Motor bei 3000 1/min laufen muf. 

| Beispiel für eine Eingabe zur 
Kat-Konditionierung s x , . 

Das Programm "Konditionierung" wird durch eine 
Zeiteingabe in der Zeile "Kond. Zeit" aktiviert. 

| Soll keine Konditionierung durchgeführt werden, 
muß in der Zeile "Kond. Zeit" eine "0" stehen (= 

| Standardwert). Die Konditionierung wird daraufhin 
im Programmablauf übergangen. 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 U-KAT Zum 

Solldateneingabe Motortemperatur 
Der gesetzlich vorgeschriebene Mindestsollwert für 
die Motortemperatur beträgt 80°C. Der Hersteller 
kann in seinen Sollwerten einen anderen Wert fest- 
legen. 
Ist eine direkte Messung der Motortemperatur nicht 
möglich, kann es in Sonderfällen erforderlich sein, 
daß ein vom Hersteller festzulegendes MeBverfah- 
ren zur Temperaturmessung angewendet werden 
muß (s. folgenden Absatz). 
Nur in diesem Sonderfall darf in der Zeile "Temp. 

| | Erf." ein Eintrag erfolgen! 

Alternative Motortemperatur-Erfassung (TT >) 

SOLLDATEN U-KAT SEITE 1 Dieses Verfahren ist notwendig, wenn die Messung 
KOND: ZEIT SEK: 180 der Motortemperatur an dem zu testenden Fahrzeug 
KOND. DREHZAHL 1MIN: a | ÓLTEMPERATUR *c mit einer Oltemperatursonde nicht möglich ist (z.B. 

| TEMP. ERF. :E XTERNES GERAT nm Porsche 911 mit Trockensumpfschmierung oder 
TL-DREHZAHL ry. x aa | FIAT - Modelle mit einem für die Sonde zu stark ge- 
TL-CO % VOL: 3.50 krümmten oder verengten Rohr ). Die Oltemperatur 
TL-LAMBDA 1.000 1.200 . 

muB auf anderem Wege ermittelt werden. 
"a BEREN „HTE Dies kann durch Ablesen eines im Fahrzeug einge- 

| NAECHSTE SEITE: BILD J MEN: P | bauten Oltemperatur-Thermometers geschehen 
Beispiel fur eine Texteingabe zur oder durch Verwendung eines anderen, vom Her- 
alternativen Oltemperaturmessung steller anzugebenden Meßgerätes erfolgen. 
und Wird das alternative Verfahren angewendet, muB die 
Beispiel für die Eingabe von Sternen anstelie der Taiflast:Drohzefil Art des Verfahrens entsprechend den Herstelleran- 

gaben in der Zeile "Temp. Erfassung" eingetragen 
werden. Die Bildschirmseite "Motorkonditionierung" 
ändert sich entsprechend ( s. nachfolgende Tests). 

Teillast Abgasmessung 
nicht erforderlich 

Ist die Teillast-Abgasmessung laut Herstelleranga- 
ben nicht erforderlich, müssen Sterne an Stelle der 
Teillast-Drehzahl eingegeben werden. 
Das Programm "Teillastabgasmessung wird in die- 
sem Fall übergangen. 
Im Ausdruck wird durch "KA" (= Keine Angabe) pro- 
tokolliert, daf3 die Messung nicht erforderlich ist. 

Weitergehen zur Solldatenseite 2 
Durch Drücken der Taste "Bild J” geht das Programm 
zur Bildschirmseite "Solldaten 2" weiter. 
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_ ABGASUNTERSUCHUNG AU 2U-KAT _ zm 

SOLLDATEN U-KAT SEITE 2 

MIN MAX 
ZZ-DREHZAHL 1/MIN: 600 1000 
SCHLIESSWINKEL *  §.0 50 
ZUENDZEITPUNKT ‘KW: 0.0 30.0 

LL-DREHZAHL :1/MIN: 600 1000 
LL-CO % VOL: 0.00 3.50 

NACHSTE/VORHER, SEITE BILD L/ T 

| WEITERGEHEN: ENTER, MENU: P 

SOLLDATEN U-KAT SEITE 2 

MIN MAX 
ZZ-DREHZAHL MIN: 600 1000 
SCHLIESSWINKEL ' x x 
ZUENDZEITPUNKT ‘KW: | x x 

LL-DREHZAHL :1/MIN: 600 1000 
LL-CO % VOL: 0.00 3.50 

NV. 4/ T „KEINE ANGABE: F1 

| WEITERGEHEN: ENTER, MENU: P | 
Beispiel für die Eingabe von * 

N 

| DATEN SPEICHERN 

DATEINAME :| ME-SE111 | 

- NAMEN EINGEBEN _ 
- JOB-DISKETTE EINFUHREN 

SPEICHERN: ENTER, LOESCHEN: ENTF 
NAECHSTE SEITE: BILD L, MENU: P 

BIES 

Y weiter zur Sichtprüfung 

4 
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Solldateneingabe (Seite 2) 
Diese Bildschirmseite ist eine Ergänzung der Bild- 
schirmseite "Solldaten 1". Sie kann nur von der Sei- 
te "Solldaten 1" ausgehend aufgerufen werden. Fol- 
gende Sollwerte müssen eingegeben werden: 

Prüfdrehzahl des Zündzeitpunktes 
Zündzeitpunkt 
SchlieBwinkel 
Leerlaufdrehzahl 
CO-Wert im Leerlauf 

Zündzeitpunkt-/SchlieBwinkelmessung 
nicht erforderlich 

Für viele Fahrzeug sind keine Zündzeitpunkt- oder 
Schließwinkelsollwerte vorhanden, da laut Herstell- 
ervorgabe eine Messung nicht erforderlich ist. In die- 
sem Fall mussen in die entsprechende Zeile Sterne 
eingegeben werden. Die Eingabe des Sterns erfolgt 

durch Drücken der Tasten "Shift" und"X" | 

Wechseln zwischen 

den Solldatenseiten 
Zwischen den Bildschirmseiten "Solldaten 1" und 

"Solldaten 2" kann durch Drücken der Tasten “Bild 

T” und “Bild V” gewechselt werden. 

Weitergehen zur 
Datenspeicherung / zum nächsten Test 

Durch Drücken der Taste “Bild J” erscheint die 
Bildschirmseite "Daten speichern" auf der die ein- 
gegebenen Daten gespeichert werden können (s. 
Kap. "Diskettenfunktionen AU 2") 

Nach dem Speichern mit der Enter-Taste "J" bzw. 
dem Übergehen des Speicherns mit der Taste “Bild 
J” wird zur Fortsetzung einer kompletten AU 2 die 
Bildschirmseite "Sichtprüfungen" aufgerufen. 

Hinweis: 
Wird die Solldatenseite erneut aufgerufen, werden 
das Ergebnis der Sichtprüfung und die Meßergeb- 
nisse gelöscht! 
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von der 

Solldatenseite 2 

bzw. Datenspeicherung 

SICHTPRUEFUNG 

PRUEFUNG DER SCHADSTOFFRELEVAN- 
| TEN BAUTEILE AUF VORHANDENSEIN 
; VOLLSTAENDIGKEIT, DICHTHEIT UND 
| AUF BESCHAEDIGUNG. 

| 
| ERGEBNIS SICHTPRUEFUNG : 

| NICHT IN ORDNUNG | 

|ANDERN L/T 

WEITERGEHEN: ENTER MENU: P 
U ) 

VJ LJ 
Weiter zur 

Y Motorkonditionierung 
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Sichtprüfung 
Das Programm "Sichtprüfung" dient im Rahmen der 
AU 2 zur Beurteilung von Baugruppen, die einen 
Einfluß auf die Schadstoffzusammensetzung des Ab- 
gases haben. 
Die Beurteilung erfolgt durch eine Sichtprüfung, 
wobei das Fahrzeug z.B. zur Prüfung der Abgasan- 
lage (Auspuff, Katalysator usw.) gegebenenfalls an- 
gehoben werden muß, oder die Prüfung über einer 
Grube erfolgen muß. 
Es brauchen nur solche Baugruppen beurteilt wer- 
den, die ohne Demontage sichtbar sind. 

Anwahl der Sichtprüfung 
Vor der S‘chtprüfung muß das Fahrzeug identifiziert 
und die Solldaten eingegeben worden sein. Der 
Menüpunkt "Sichtprüfung" wird sonst mit einem 
Stern markiert und ist nicht anwählbar. 
Die Anwahl des Programmes ist im Menü "Otto mit 
U-Kat" durch Drücken der Pfeiltasten "oben" oder 
"unten" möglich. Die Anwahl muß mit der Enter-Ta- 
ste J bestätigt werden. 
Die Sichtprüfung kann auch durch Betätigen der Ta- 
ste “Bild 1” am Ende der Solldateneingabe bzw. der 
Datenspeicherung direkt aufgerufen werden. 

Durchführung der Sichtprüfung 
Die Baugruppen müssen am Fahrzeug beurteilt und 
das Ergebnis (in Ordnung/ nicht in Ordnung) durch 
Betätigen der Pfeiltaste "oben" oder "unten" auf dem 
Bildschirm eingegeben werden. 

Hinweis: 
Wird die Sichtprüfung wiederholt, wird das Ergeb- 
nis der Sichtprüfung gelöscht und muB neu einge- 
geben werden. Die Ergebnisse der Messungen 
werden ebenfalls gelöscht. 

Weitergehen zum nächsten AU-Test 
Durch Drücken der Taste “Bild J” kann zur Fortset- 
zung einer kompletten AU mit dem "Meßprogramm" 
fortgefahren werden. 
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Motorkonditionierung/ 
Oltemperaturmessung 

Die Anweisungen auf der Bildschirmseite "Motor- 
konditionierung" dienen dazu, den Motor auf Be- 
triebstemperatur zu bringen und die Öltemperatur 
zu messen. 

Durchführung der Konditionierung 
Zur Konditionierung sind folgende Schritte erforder- 
lich: 

- Motor laufen lassen, bis die Betriebstemperatur 
erreicht ist. 

- Motorabstellen, um ein gefahrloses Einführen der 
Oltemperaturmeßsonde zu gewährleisten. 

- Zur Temperaturmessung muß der Ölmeßstab her- 
ausgezogen und an seiner Stelle die Öltempera- 
turmeßsonde, mit richtig eingestelltem Längen- 
maß, eingeführt werden (s. Kapitel Fahrzeugan- 
schlüsse). Es erfolgt dann die Anzeige der Öltem- 
peratur auf dem Bildschirm. 
Die Öltemperatur muß entsprechend den gesetz- 
lichen Vorschriften mind. 80°C betragen. Ist vom 
Hersteller eine andere Öltemperatur vorgegeben, 
so ist diese vorrangig. 

- Nach dem Erreichen der Mindesttemperatur muß 
die Oltemperatursonde entfernt und der OlmeB- 
stab wieder eingesetzt werden. 

Weitergehen zum nächsten AU-Test: 
Das Programm geht nur weiter, wenn die Mindest- 
óltemperatur erreicht ist. Erst dann kann durch 
Drücken der Enter-Taste ("#") im Programm weiter- 
gegangen werden. 
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Alternative 

Motortemperaturmessung 
Wenn an dem zu testenden Fahrzeug eine Tempe- 
raturmessung mittels der Oltemperatursonde nicht 
móglich ist, muB in den Sollwerten ein alternatives 
Verfahren angegeben werden (s. Kapitel "Solldaten- 
eingabe - Seite 1"). Es erscheint dann nebenstehen- 
de Bildschirmanzeige anstelle der auf der Vorseite 
abgebildeten Seite. 
Die Motortemperatur muB in diesem Fall nach dem 
vom Hersteller vorgegebenen Verfahren ermittelt 
werden. 
Ist das Ergebnis der Messung nicht in Ordnung (min. 
Temperatur nicht erreicht), ist die Fortführung der AU 
nicht möglich, und sie muß abgebrochen werden. 
Ist das Ergebnis der Messung in Ordnung, muB dies 
durch Drücken der Pfeiltaste "oben" oder "unten" 
(Fernbed. +/-) bestatigt werden. 
Die Bildschirmanzeige wechselt auf "In Ordnung". 

Weitergehen zum nachsten AU Test 
Nachdem die Temperaturmessung durchgeführt und 
das Meßergebnis bestätigt wurde, kann durch Drük- 
ken der Enter-Taste J (Fernbed. #) die AU 2 fortge- 
setzt werden. 

Das Programm wechselt je nach Vorgabe in den 
Sollwerten zur Kat-Konditionierung oder der Zün- 

dungsmessung. 

Maximale Meßzeit 
Nach dem Messen der Motortemperatur stehen dem 
Prüfer 10 Minuten zur Verfügung, um die nachfol- 
genden Tests durchzuführen. Wird diese Zeit über- 
schritten, erfolgt ein Hinweis, und die Messungen 
müssen wiederholt werden. 
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Kat-Konditionierung 
Die Bildschirmseite "Konditionierung" erscheint nur, 
wenn bei der Solldateneingabe in der Zeile "Kond. 
Zeit" ein Wert eingegeben wurde (s. v. Kapitel "Soll- 
dateneingabe/Eingabe von Konditionierungsdreh- 
zahl und -zeit"). 
Die Konditionierung (Aufheizung) des Katalysators 
soll sicherstellen, daß während der Abgasmessung 
die optimale Arbeitstemperatur zur Schadstoff- 
reduzierung erreicht ist und erhalten bleibt. 

Durchführung der Konditionierung 
Zum Beginn der Konditionierung muß die Drehzahl 
in das, bei der Solldateneingabe vorgegebene, Dreh- 
zahlfenster gebracht werden. 
Befindet sich die Drehzahl im Fenster, startet ein 
Zeitzähler. 

Während der Zeitzähler abläuft, darf die Drehzahl 
das Drehzahlfenster nicht verlassen. Nach Ablauf 
des Zählers muß auf die Leerlaufdrehzahl zurück- 
gegangen werden. 
Die Kat-Konditionierung ist damit beendet. 

Wiederholen der Konditionierung 
Zum Wiederholen der Konditionierung muB die Ta- 
ste "+/-" gedrückt werden. 

Weitergehen zum nachsten AU-Test 
Durch Drücken der Taste "#" kann zur Fortsetzung 
einer kompletten AU 2 mit dem Programm "Zün- 
dungsmessung" fortgefahren werden. 
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Zundungsmessung 
Die Bildschirmseite "Zündungsmessung" dient zur 
Messung des Zündzeitpunktes bei der in den Soll- 
werten angegebenen Prüfdrehzahl. Weiterhin kann 
der Schließwinkel gemessen werden. 

Durchführung der Messung 
Die Drehzahl muß in das vorgegebene Drehzahl- 
fenster gebracht und der Zündzeitpunkt mit der Stro- 
boskoplampe oder dem OT-Geber ermittelt werden. 
Die Speicherung erfolgt durch Drücken der Taste "#" 
auf der Fernbedienung. 

Hinweis: 

Die Meßwerte können nur gespeichert werden, wenn 
sich die Drehzahl im Drehzahlfenster befindet. 

Zündungs-/Schließwinkelmessung 
nicht erforderlich 

Bei Fahrzeugen an denen eine Zündzeitpunkt- oder 
Schließwinkelkontrolle nicht erforderlich ist, müssen 
bei der Sollwerteingabe Sterne anstelle eines Zünd- 
zeitpunkt- bzw. Schließwinkelsollwertes eingegeben 
werden (s. Kapitel “Sollldateneingabe S. 2.”). 
Werden Sterne in der Zeile "Zündzeitpunkt" einge- 
geben, wird das Programm "Zündungsmessung" 
übergangen. Es erscheint nicht auf dem Bildschirm. 
Im Ausdruck wird durch "KA" (= Keine Angabe) pro- 
tokolliert, daß die Zündzeitpunkt- und/oder Schließ- 
winkelsollwerte nicht vorhanden sind und keine Mes- 
sung erforderlich ist. 

Wiederholen der Messung 
Die Zündungsmessung kann durch Drücken der Ta- 
ste “+/-” wiederholt werden. 

Weitergehen zum nächsten AU Test 
Durch Drücken der Taste “#” kann zur Fortsetzung 
einer kompletten AU 2 mit der “Leerlaufabgasmes- 
sung” fortgefahren werden. 

65 



ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 U-KAT Sun 

t von der 

| Öltemperaturmessung bzw. 
1 Kat-Konditionierung 
Y 

ZUENDUNGSMESSUNG 

net ac « Na wee a Liu BBO 
0 200 400 600 800 1000/MIN 

ZZ-DREHZAHL MIN 850= 

SCHLIESSWINKEL 45.0= 

ZUENDZEITPUNKT Kw vor. 0.0= 

MESSWERTE SPEICHERN: X 

EINGEBEN: ENTER, UNTERBRECHEN: P | 

| i oder J 

ZZ-DREHZAHL 

SCHLIESSWINKEL 

ZUENDZEITPUNKT ‘Kw 

ÄNDERN: L/T 

WEITER: ENTER, 

| ZUENDUNGSMESSUNG 

800 

1/MIN 

VOT. 

LOESCHEN: ENTF 
UNTERBRECHEN: i 

1000/MIN 

850= 

45.0= 

0.0= 

weiter auf 
Y nächster Seite 

66 

Archived and available on Sun-Electric.nl 

Alternative Zündungsmessung 
An vielen Fahrzeugtypen ist eine Messung des 
Zündzeitpunktes mittels der Stroboskoplampe oder 
des OT-Gebers nicht möglich. Zur Messung muß 
der Fahrzeughersteller ein alternatives Verfahren an- 
geben. Dieses Verfahren kann z.B. die Messung mit 
einem On-Board-Diagnose Testgerät (SUN-STL 
usw.) sein, wobei der Zündzeitpunktmeßwert direkt 
aus dem Steuergerät ausgelesen wird. 
Der alternativ gemessenen Wert muß in der Zeile 
"Zündzeitpunkt" eingegeben werden. Er wird im Aus- 
druck protokolliert und mit einem "#" gekennzeich- 
net (= manuelle Eingabe). 
Neben dem alternativ gemessenen Zündzeitpunkt 
kann auch der alternativgemessene Schließwinkel- 
meßwert manuell eingegeben werden. 

Die Eingabeprozedur kann sowohl mit der Tastatur, 
als auch mit der Fernbedienung gestartet werden 
(Enter-Taste J bzw. #"). 

Eingabe des 
alternativen Schließwinkelmeßwertes 

Nach dem Drücken der Enter-Taste J kann der al- 
ternativ ermittelte Wert mit den numerischen Tasten 
der Fernbedienung oder der Tastatur eingegeben 
werden. 
Die Eingabe muß durch Drücken der Enter-Taste J 
bestätigt werden. 
Das Programm wechselt daraufhin zur Eingabe des 
Zündzeitpunktes v.O.T /n.O.T. 
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Eingabe des 
alternativen Zündzeitpunktwertes 

Nach der Eingabe des Schließwinkelwertes geht das 
Programm zu den Eingabefeldern des Zündzeit- 
punktes weiter 
Es stehen zwei Eingabefelder zur Verfügung: 
- Zündzeitpunkt vor OT / nach OT 
- Zündzeitpunktmeßwert 

Die Anwahl “vor OT / nach OT” erfolgt durch Drük- 
ken der Taste “>” auf der Fernbedienung oder der 
Pfeiltaste “oben” bzw. “unten” auf der Tastatur. 

Zum Eingabefeld des Zündzeitpunktes kann an- 
schließend durch Drücken der Enter-Taste J weiter 
gegangen werden. 

Die Eingabe des extern gemessenen Zündzeitpunkt- 
meßwertes kann mit den numerischen Tasten der 
Fernbedienung oder der Tastatur erfolgen. 
Der eingegebene Wert kann durch Drücken der Ta- 
ste "Entf" gelöscht werden. 
Durch nochmaliges Drücken der Enter-Taste J wer- 
den die eingegebenen Daten gespeichert. 

Wiederholen der Eingabe 
Die Eingabe des Zündungswerte kann durch Drük- 
ken der Taste “+” wiederholt werden. 

Weitergehen zum nächsten AU Test 
Durch Drücken der Enter-Taste J kann zur Fortset- 
zung einer kompletten AU 2 mit der “Leerlauf-Ab- 
gasmessung’ fortgefahren werden. 
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Weitergehen zum nachsten AU Test 
Durch Drücken der Enter-Taste "+" kann zur Fort- 
setzung einer kompletten AU 2 mit der “Teillastab- 
gasmessung’ fortgefahren werden. 
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Teillast-Abgasmessung 
Die Teillast-Abgasmessung dient zur Messung des 
CO-Anteils und des Lambdawertes bei Teillastdreh- 
zahl. 

Auf dem Bildschirm werden die Drehzahl, der CO- 
MeBwert und der Lambdawert angezeigt. Als Zu- 
satzinformation werden CO2, O2 und HC angezeigt. 

Teillast Abgasmessung 
nicht erforderlich 

Ist die Teillast-Abgasmessung nicht erforderlich, 
müssen bei der Sollwerteingabe Sterne an Stelle 
der Teillast-Drehzahl eingegeben werden (s.v. Ka- 
pitel "Solldateneingabe S. 1"). 

Testdurchfuhrung 
Zur Testdurchführung muß die Drehzahl in das vor- 
gegebene Drehzahlfenster gebracht und dort stabil 
gehalten werden. 
Befindet sich die Drehzahl im Fenster, läuft ein 30- 
Sekunden Zeitzähler ab. Während dieser Zeit prüft 
der MCS 2000, ob die Abgaswerte und die Teillast- 
drehzahl stabil sind und speichert sie. Werden in- 
nerhalb von 30 Sekunden keine stabilen Abgaswerte 
erkannt, erfolgt automatisch die Speicherung des 
letzten Meßwertes. 
Nach Ablauf der Meßzeit erscheint auf dem Bild- 
schirm der Hinweis “Mefwerte gespeichert”. 

Hinweis: 
VerlaBt die Drehzahl während der Messung das 
Drehzahlfenster, muß die Drehzahl wieder in das 
Fenster gebracht werden, und der Zeitzahler startet 
neu. 

Wiederholen der Messung 
Die Teillast-Abgasmessung kann durch Drücken der 
Taste "+" wiederholt werden. 

Weitergehen zum nachsten AU Test 
Durch Drücken der Enter-Taste "+" kann zur Fort- 
setzung einer kompletten AU 2 mit dem “Protokoll- 
ausdruck” fortgefahren werden. 
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| eigenen Protokollausdruck 
L Zur Komplettierung des AU 2 Programmes müssen 

PROTOKOLLAUSDRUCK | die Identifikationsdaten, die Solldaten, das Ergeb- 
| TEKENS SUNEFURG: nis der Sichtprüfung und der Messungen ausge- 

NICHT IN ORDNUNG druckt werden. Ebenso müssen der Name des Prü- 
ABWEICHUNGEN/ ERLAEUTERUNGEN: fers und wenn erforderlich, zusätzliche Erläuterun- 

gen ausgedruckt werden. 

PRUEFER: > . : ‘ ; PLAKETTE: ME Die Bildschirmseite "Protokollausdruck" erreicht man 
durch Drücken der Enter-Taste J nach der Teillast- 

AUSDRUCK:BILD., © MENUEP|  M@SSUng. | — h at Es erscheint ein Hinweis, ob die Prüfungen "in Ord- 
| J nung" oder "nicht in Ordnung" waren. 

| J Hinweis: 
| ( a Nach einmaliger Eingabe bleibt der Prüfername bis 
| PROTOKOLLAUSDRUCK 

. zum Ausschalten des MCS 2000 erhalten. 
GESAMTERGEBNIS PRUEFUNG: 

NICHT IN ORDNUNG 

ABWEICHUNGEN/ ERLAEUTERUNGEN: 
LEERLAUF NICHT EINSTELLBAR Anwahl von 

| Erläuterungen/Prüfer/Plakette 
a WEGENER Zwischen den drei Bildschirmzeilen für die Erläute- NICHT ZUGETEILT a ú A 

rungen und den Eingabezeilen für "Prüfer" und "Pla- 
NAECHSTE EINGABE: ENTER ik j be RUBEN BILD +. MENUE: p kette" kann mit der Enter-Taste J gerollt werden. 

Bild] 

Plakette zuteilen / Erlauterungen 
} Hat der MCS 2000 das Gesamtergebnis der Prü- 

l Serien | fungen als “nicht in Ordnung” bewertet, ist es dem 
j Prüfer in Sonderfällen trotzdem möglich, die Plakette 

zuzuteilen: 

- Der Hersteller kann fahrzeugtypbedingt eine 
Ausnahmeregelung für bestimmte Testabläufe, die 
nicht die AU-Vorgaben erfüllen, beim Gesetzge- 
ber erwirken. Dies kann in den Erläuterungen fest- 
gehalten werden (siehe linkes Beispiel). 

Der entgegengesetzte Fall wäre, daß die Prüfun- 
| gen in Ordnung sind, die Plakette aber nicht zuge- 

teilt wird: 
- Wenn das Fahrzeug mit roten Kennzeichen aus- 

gerüstet ist, kann die Plakette erst später zuge- 

teilt werden. 
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(Spo "ze | 
U-KAT AU nach 5 47a StVZO 

Jatuai 15.Dezesber 1934 leit: 14:55 

SUN ELECTRIC DEUTSCHLAND GH 
ALF DEM HELS 5 
40822 NETTWEHN 
TEL, 02104/793-0 
FAX:021047799 212 

= Kenazeichen 1 IE LC 995 

- Kilometerstand : 123455 
2 Fabrzeugherste) ler 1 OPEL 
2 Hersteller Schlussselnumer: 0039 
3 Fahrzeugtyp/Rusfuehrong 1 VECTRA A 
3 Fahrzeug Schlursselnumer : 1230 

\ Fahrzeug dent numer + KOLOQO065R1 153939 

Soll /Ist-Veraleish en ist ax 
Oeltenperatur °C & 8 
lz-Drehzahl  1/ain 600 Si 1000 
Schlieswinie]  * KAR 18.87 kh 
Teerdzeitpunkt KU 75 10,4 185 
UL-Drehzahl  1/ain 600 BH 1000 
U-D*ert  £wl 0.61 350 
TL-Drehzahl Wain 200 2653 240 
The wi 0,64 350 
TLLaabda-Wert 0.970 0,95 1,030 

Prveert una 
Sicht preaf ng 1 in Ordnung 8 
Soll/Ist-Vergleich : in Ordrang 

besaatergetnis s in Ordnung 
Plakette nach Anlage IXa zugeteilt, 0 

Abweichungen/Er] aeyterungen 

Kontrollmammen nach § 47b : MH-00-0000-00 

Pruafer 3 SEHRREISTER 
Unterschrift der verantwortlichen Person: .... 

a J 

Hinweise zum Ausdruck 

K.A. 
Keine Angabe, Messung nicht 
erforderlich. 
* 

MeBwert nicht aufgenommen 
oder fehlerhaft. 

# 
Manuell eingegebener Wert. 

| Archived and available.on Sun-Electric.nl 

Uber die Zuteilung der Plakette entscheidet einzig 
und allein der verantwortliche Prüfer! 

Die Beurteilung "Plakette zugeteilt/nicht zugeteilt" er- 
folgt in der gleichnamigen Zeile durch Drücken der 
Pfeiltaste "oben" oder "unten". 

Starten des Druckvorganges 
Nach der Beurteilung durch den Prüfer kann durch 
Betätigen der Taste "Bild J” der Ausdruck gestartet 
werden. 

Der Ausdruck erfolgt doppelt auf einem in der Mitte 
perforiertem Blatt, so daß ein Exemplar für den Kun- 
den und ein Exemplar für die Werkstatt zur Verfü- 
gung steht. 

Nach dem Ausduck kehrt das Programm zum Menü 
“Otto mit U-Kat” zurück. 
Es können dann durch Anwahl des Menüpunktes 
"Ausdruck" weitere Ausdrucke angefertigt werden. 

OTTO MIT UKAT 

FAHRZEUGIDENTIFIKATION 
SOLLDATENEINGABE 
SICHTPRÜFUNG 
MESSUNGEN 

m AUSDRUCK 
KONTROLLMODUS 

ANWAHL MIT: Lodert UND ENTER 

MENÜ: P 
j 

Beenden der AU 
Durch Drücken der Taste "P" kehrt das Programm 
wieder zu den vorherigen Meniis zurück. 
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OTTO MIT GKAT 

FAHRZEUGIDENTIFIKATION 
SOLLDATENEINGABE 
SICHTPRÜFUNG 
MESSUNGEN 
AUSDRUCK 

M KONTROLLMODUS 

ANWAHL MIT: L oder T UND ENTER 

MENU:P | 
A 

DIE 
LP) \ 

KONTROLLMODUS 
LL TL 

DREHZAHL = 1MIN 854 2588 

LAMBDA 1.003 1.002 
co «VOL 0.00 0.09 
coz % VOL 1508 18.18 
HC PPM VOL 0 0 
02 «VOL 0.06 0.11 

a : 0.0000 HCV: 1.7261 
: 0.0175 Ko: 35 Ki 6 

| WEITERGEHEN: ENTER MENU: P 1 

Eu. 

[ Ausdruck | 

un VS. SO 
DONE Kontrol lmodus 
ru trach $ 47a StVZO 

Bituai 15, Dezember 19% Teits 15:33 

SM ELECTRIC DEUTSCH FPD BEH 
ALF LEM HELS 5 
46822 PETTEMA 
TEL. 02104/799-0 
FRt102104/799 212 

~ Kennzeichen : EE 312 
- Kilometerstand ı 111222 

2 Fahrzesshersteller ı (PEL 
2 Hersteller Schlvesselnamer: 0039 
3 Fahrzevgtyp/Pasfoshreny  : WLIRMA (WIE 
3 Fahrzeug Schluetselnumer : 797 arr 

K 3.5 
K 6 

4 Fahrzeegident amer + HOL000087R1143533 

Fahrzessgaten u 
Drehzahl 1/sin 61 eb 
Ladd alert 1.008 0.9% 
O}-‘iert I wl 0.00 0.12 
Ci2-tert X vol 14,24 15.12 
Hlert pia vol 12 
R-bert 1 wl 0.18 0.01 

Korstanten 
bey 0.0000 
Oev 0.0175 
tv 1.7251 

) CHD) H+ (Hey? Kf) # (002400) ev 
| 2 4 KOUR 2 2 
| Laad 

UtHey-Oev) 8 (OR HOHK LHL) 
be 4 2 
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Kontrollmodus U-KAT 
Der Kontrollmodus ist ein vom Gesetzgeber gefor- 
derter Programmteil. Er ermóglicht die Uberprifung 
des im AU-Programm ermittelten Lambdawertes mit 
Hilfe der “Brettschneider”-Formel. 
Das Programm “Kontrollmodus” kann nur aufgeru- 
fen werden, wenn vorher eine AU 2 G-Kat oder U- 
Kat durchgeführt worden ist. 
Ist das der Fall, kann der Kontrollmodus aus dem 
Meni “OTTO mit UKAT” mit den Tasten “>” und “#” 
angewählt werden. 
Wurde zuvor keine AU durchgeführt, wird der 
Menüpunkt "Kontrollmodus" mit einem Stern gekenn- 
zeichnet und ist nicht anwählbar. 

Die Bildschirmseite zeigt alle zur Berechnung not- 
wendigen Daten. Die Daten bestehen zum einen aus 
MeBwerten, die während des AU 2 Tests gemessen 
wurden, zum anderen aus Konstanten, die zur Lamb- 
daberechnung nach der “Brettschneider”-Formel 
benötigt werden. 
Hinweis: 
Beachten Sie bei der Berechnung, das HC in ppm 
(parts per million) gemessen wird, aber als Prozent- 
wert in die Formel eingesetzt werden muB, z.B. 20 
ppm = 0.0020%. 

Kontrollmodus-Werte drucken 
Die Meßwerte, die Konstanten und die Identifizie- 
rungsdaten des Fahrzeugs können durch Betätigen 
der Taste “#” ausgedruckt werden. 
Nach dem Drucken kehrt das Programm wieder zum 
Menü "OTTO mit UKAT" zurück. 

Verlassen des Kontrollmodus 
Durch Drücken der Taste “P” kann der Kontrollmo- 
dus wieder verlassen und zum Menü "OTTO mit 
UKAT" zurückgegangen werden. 
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PROGRAMM-ANWAHL 

TESTPROGRAMME 
E AU-II NACH PAR. 47A STVZO 

KALIBRIERUNG 
SONDERFUNKTIONEN 
ABGASTESTER-PROGRAMME 

ANWAHL MIT: >, +/- 
# DRUCKEN 

=== 

>| 

f AU-PROGRAMME 

m OTTO OHNE KAT 
OTTO MIT UKAT 
OTTO MIT GKAT 
DIESEL 
SOLLDATEN-DISKETTE LADEN 
JOB-DISKETTE LADEN 

ANWAHL MIT: Loder T UND ENTER 
| MENÜ: P 

J 

SIE 

OTTO OHNE KAT 

M FAHRZEUGIDENTIFIKATION 
SOLLDATENEINGABE 
SICHTPRUFUNG 
MESSUNGEN 
AUSDRUCK 

ANWAHL MIT: Loder T UND ENTER 
MENU: P 
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AU 2 fur Fahrzeuge 
ohne Katalysator 

Die AU 2 fur Fahrzeuge ohne Katalysator besteht 
aus den folgenden Programmteilen: 
- Fahrzeugidentifikation 

Solldateneingabe 
Sichtprüfung 
Messungen 
Protokollausdruck 

Anwahl des Programmes 
Die Anwahl der AU-Programme im Menü "Pro- 
gramm-Anwahl" erfolgt durch Drücken der Taste ">" 
oder "+/-" und muß mit der Taste "#" bestätigt wer- 
den. 

Die Anwahl des Programmes "Otto ohne Kat" im 
Menü "AU-Programme" erfolgt durch Drücken der 
Pfeiltaste "unten". 

Die Anwahl muß durch Drücken der Enter-Taste J 
bestätigt werden. 

Die (noch) nicht anwählbaren Programmschritte wie 
Solldaten, Sichtprüfung usw. sind durch einen Stern 
gekennzeichnet. Sie werden erst freigegeben, wenn 
die zuvor erforderlichen Eingaben oder Tests durch- 
geführt worden sind. So muB z.B. vor der Sollda- 
teneingabe die Fahrzeugidentifizierung durchgeführt 
werden. 

Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm 
und lesen Sie die nachfolgende Beschreibung des 
Programmes "AU 2 ohne Kat". 



||. ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 ohne KAT Zum 

| Grundsätzliche Reihenfolge der AU 2 ohne KAT 
= N 

| PROGRAMM-ANWAHL 

TESTPROGRAMME 
I AU-II NACH PAR. 47A STVZO 
KAUBRIERUNG 
SONDERFUNKTIONEN 
ABGASTESTER-PROGRAMME 

I 

| ANWAHL MIT: >, 4/- 
| . # DRUCKEN J 
| w 

DE - - | SOLLDATEN OHNE KAT SEITE 1 

y TEMP, ERF. : 
/ ZDRRSGRAWNE — ÖELTEMPERATUR’C: 80 

| gw OTTO OHNE KAT é 
OTTO MIT UKAT 
OTTO MIT GKAT 
KONTROLLMODUS U-/GKAT N 

| DIESEL ZUENDUNGSMESSUNG 
WEITER: ENTER LOESCHEN: ENTF saber Aers 30 
NAECHSTE SEITE: BILD 4 MENÜ: P 0 200 400 600 800  1000MIN 
\ 

7 ZZ-DREHZAHL 1MMIN 8500 
ANWAHL MIT: Loder UND ENTER [Al 

| L MENÜ:P  ) ZUENDZEITPUNKT "KW 10.0. 

i SCHLIESSWINKEL + | 45a 
x 

| SOLLDATEN OHNE KAT SEITE 2 
Y NAECHSTER TEST: ENTER 

| > N MIN MAX WIEDERHOLEN: +, _ UNTERBRECHEN: P 
| OTTO OHNE KAT ZZ-DREHZAHL _ 4/MIN: 600 1000 \ } 

SCHLIESSWINKEL *. 50 50.0 
Hi FAHRZEUGIDENTIFIKATION ZUENDZEITPUNKT “Kw: 0 30 
SOLLDATENEINGABE , 
SICHTPRÜFUNG LL-DREHZAHL  4/MIN: 600 1000 
MESSUNGEN LL-CO “VOL: 0.00 3.50 , 

| AUSDRUCK ( > 
LL-ABGASMESSUNG 

NÄCHSTE/VORHER, SEITE BILD L/ t s sales maals zaate cele > 880 
| WEITERGEHEN: ENTER, © MENU: P 6 200 4060 'ebô 800” 1600MIN 

kn / 

| ANWAHL MIT: + oder T UND ENTER fl LL-DREHZAHL INN 8502 
L MENU:P | ice “VOL 16 

| LL-LAMBDA 100 
4 sa 

| SICHIFRNEFUNG CO2%VOL 150 HC PPM VOL 125 
02 %VOL 14 ZEIT: 00 \ PRUEFUNG DER SCHADSTOFFRELEVAN- 

FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 1 TEN BAUTEILE AUF VORHANDENSEIN NAECHSTER TEST: ENTER 
- Kennzeichen: ME-SUN 11 VOLLSTAENDIGKEIT, DICHTHEIT UND WIEDERHOLEN: +,  UNTERBRECHEN: 

| - Kiłometerstand : 10500 AUF BESCHAEDIGUNG. in 

| SCHL.NR.  : 0005 ERGEBNIS SICHTPRUEFUNG : fal 
HERSTELLER : BMW NICHT IN ORDNUNG] 
FZTYP/AUSF : S/H 
FZ.SCHL.NR. 493XXX AD Z N 

| FZID.NR.  : WBAHD51090BG17243 en — STM PROTOKOLLAUSDRUCK 
| er ) 

WEITER: ENTER LOESCHEN: : ENTF tkn TI ORDNUNG 
\_NAECHSTE SEITE: BILD + MENU: P/ ABWEICHUNGEN/ ERLAEUTERUNGEN: 

| | LEERLAUF NICHT EINSTELLBAR 
|| 

3 
7 MOTORKONDITIONIERUNG PRUEFER: WEGENER 

N MOTORLAUFEN LASSEN BIS NICHT ZUGETEILT FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 2 | BETRIEBSTEMPERATUR ERREICHT IST NAECHSTE EINGABE: ENTER 

| ZYUNDERZAHL 4 ZUR MESSUNG DER MOTORTEMPERATUR AUSDRUCK BILD 4, poni 
MOTORTAKTE 4 MOTOR ABSTELLEN OT-GEBERVERSATZ : „20,0 Fra] 

MOTORTEMPERATUR MESSEN 
\ MOTORTEMPERATUR °C: 83= 

| OELMESSSTAB WIEDER EINSETZEN 
[ Protokollausdruck ] 

ANDERE merten. eerreh | WEITERGEHEN: ENTER MENU: P | 

| | NACHSTE/VORHER, SEITE BILD 1/7 | fl 

| 
. 4 

. 

Y 
| 
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Ja OTTO OHNE KAT B Fahrzeugidentifikation 
HM FAHRZEUGIDENTIFIKATION Grundsätzliche Voraussetzung für die Abgasunter- 
SOLLDATEN suchung ist eine, den gesetzlichen Bestimmungen 
en = entsprechende, Fahrzeugidentifikation vor jeder 
AUSDRUCK Messung. 

Anwahl der Fahrzeugidentifikation 
ANWAHL MIT: Loder T UND ENTER 

MENG: P Die Anwahl der Fahrzeugidentifikation erfolgt im 
- - Menü "Otto ohne Kat" durch Drücken der Pfeiltaste 

LJ "oben" oder "unten" und muß mit der Enter-Taste J 
k bestätigt werden. 

V z Wurde eine Solldaten-Diskette verwendet (s. Kapi- 
FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 1 tel "Allgemeine Programmhinweise zur AU / 

: nee u Diskettenfunktionen) geht das Programm sofort zur 
| Identifikationsseite. Die auf der Diskette gespeicher- 

: ETE LER u ten Daten werden auf dem Bildschirm angezeigt. 
3| TYP/AUSF : 5H 
3| SCHL.NR. : 493XXX 

4) ID.NR. : WBAHD51090BG 17243 Eingabe der allgemeinen 
Identifikationsdaten auf Seite 1 

NAECHSTESEITE: BLD. MeN: P| Folgende Daten müssen zur Identifizierung des 
. K Fahrzeugs eingegeben bzw. kontrolliert werden: 

Bild] - Kennzeichen 

wer - Kilometerstand 
_V \ aus dem Kfz-Schein: 

_ FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 2 - Herstellerschlüsselnummer 

ZYLINDERZAHL : 4 - Fahrzeughersteller 
MOTORTAKTE 4 - Fahrzeugtyp 
OT-GEBERVERSATZ : -20,0 Er 

- Fahrzeugschlüsselnummer 
- Fahrzeugidentnummer 

Auf dem Bildschirm wird vor jeder Zeile die Feld- 
ERDEEN: LG WEITER: ENTER nummer angegeben, in der die jewelligen Daten im 

| NACHSTEVORHER, SEITE BILD L/T | Kfz.-Schein zu finden sind. 

J Die Anwahl des gewünschten Eingabefeldes erfolgt 
. mit der Enter-Taste J . Das aktuelle Datenfeld ist 
ere mit einem Leuchtbalken hinterlegt. 

Die gewünschten Daten müssen mit der Tastatur 
eingegeben werden. 

Weitergehen zur 
Fahrzeugidentifikation Seite 2 

Durch Drücken der Taste "Bild J” geht das Programm 
zur Bildschirmseite "Fahrzeugidentifikation Seite 2" 

"a . weiter. 
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Showa Hr, 

NE K Ą u EN FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 1 
Fahtzeug: vad ms 

| ei) "ES RS0 FAM R FI AG SĘ - Kennzeichen : ME-SUN 11 
Bs et en "HE EN ba | - Kilometerstand : 10500 

2| Fahrzaughaniofar T HZ SCHL.NR. 0005 
ann LEE Tal +2] HERSTELLER BMW 

pu ming 17: aes 3| TYP/AUSF Seasick BE 5/H 

alten NEUDE < || pe] sch 499XXX 
: REE NA WBAHD51090BG 17243 

| 8 Antrlebeart vB abend. pA br) 37 je 

| ee “eit 5900 WEITER: ENTER LOESCHEN: ENTF 
j NAECHSTE SEITE: BILD ı MENU: 3 

Beispiel für die Position der Schlüsselnummern $ 
| (Daten fir G-KAT) . 

Hinweis zur Fahrzeugschliisselnummer (3) 
Die Fahrzeugschlüsselnummer ist mehrstellig. Da nur die ersten drei Ziffern eingege- 
ben werden müssen, erscheinen am Ende dieser Zeile drei Kreuze. 
Die anderen Schlüsselnummern können direkt aus dem Kfz-Schein übertragen werden. 
Ausführliche Informationen zu den Datenfeldern im Kfz-Schein stellt der ZDK zur Verfü- 
gung, sind in den AU-Datenbüchern enthalten und gehören zum Umfang der AU-Schulun- 
gen. 
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FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 2 

ZYLINDERZAHL ; 4. 
MOTORTAKTE : 4 
OT-GEBERVERSATZ : -20,0 

ÄNDERN: L/T _ WEITER: ENTER 
| NACHSTE/VORHER, SEITE BILD 1/ T | 

J 
weiter zur 

V Solldatenseite 1 
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Eingabe der technischen 
Identifikationsdaten auf Seite 2 

Auf dieser Seite müssen dem MCS 2000 die techni- 
schen Voraussetzungen zur Prüfung des Motors mit- 
geteilt werden. Dazu gehören folgende Informatio- 
nen: 
- Zylinderzahl (2, 3, 4, 5, 6, 8, 12) 
- Motortakte (2, 4) 
- OT-Geberversatz (-20°, + 20°) 

Durchfuhrung der Dateneingabe 
Die Anwahl des gewünschten Eingabefeldes erfolgt 
durch Drücken der Enter-Taste | . Das aktuelle Da- 
tenfeld ist mit einem Leuchtbalken hinterlegt. 
Die Anwahl des gewünschten Zahlenwertes erfolgt 
durch Drücken der Pfeiltaste "unten" oder "oben" 
auf der Tastatur. 

Wechseln zwischen 

den Identifikationsseiten 1+2 
Zwischen den Bildschirmseiten "Fahrzeugidentifika- 
tion 1" und "Fahrzeugidentifikation 2" kann durch 
Drücken der Tasten “Bild T” und “Bild 4” gewechselt 
werden. 

Weitergehen zum nachsten AU-Test 
Nach Eingabe der technischen Kenndaten kann 
durch Drücken der Taste “Bild J” zur Fortsetzung 
einer kompletten AU 2 mit der "Solldateneingabe" 
fortgefahren werden. 



("| ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 ohne KAT 56m 

Solldateneingabe 
| ann a Das Programm "Solldateneingabe" dient zur Einga- 
1 be der Solldaten des zu testenden Fahrzeugs. Wei- 

SOLLDATEN OHNE KAT SEITE1 | terhin dient es zur Eingabe von Testbedingungen, 
| die dem MCS 2000 eine Bewertung der MeBergeb- 

TORU BB nisse ermöglichen und zur Anpassung des Prüfab- 
laufes an den Fahrzeugtyp (z.B. Teillastdrehzahl). 

Folgende Solldaten bzw. Testbedingungen müssen 
auf der Seite 1 eingegeben werden: 

WEITER: ENTER © — LOESCHEN: ENTF . : NACCHOTESERE: ERD 4 MENGE p Motortemperatur und im Sonderfall: 
L j alternative Temperatur- Erfassung 

| H Hinweis: 
Weiterzu Bei der Eingabe der Daten haben die Herstellersoll- 

| € BAldamnegie < werte Vorrang vor den im MCS 2000 gespeicherten 
Standardsollwerten! 

Anwahl der Solldateneingabe 
Vor der Solldateneingabe muß eine Fahrzeugiden- 
tifikation durchgeführt worden sein. Der Menüpunkt 
"Solldateneingabe" wird sonst mit einem Stern mar- 
kiert und ist nicht anwählbar. 

Die Anwahl des Programmes "Solldateneingabe" ist 
| im Menü "Otto ohne Kat" durch Drücken der Pfeilta- 

sten "oben" oder "unten" möglich. 

| Die Anwahl muß mit der Enter-Taste J bestätigt wer- 
den. 
Die Solldateneingabe kann auch durch Betätigen der 

| Taste "Bild J” am Ende der Fahrzeugidentifizierung 
direkt aufgerufen werden. 

Es erscheint zunächst die "Solldatenseite 1", auf der 
| die im MCS 2000 gespeicherten Standardsollwerte 

| oder die von einer Diskette geladenen Sollwerte an- 
BE gezeigt werden. 

Diese Werte können überprüft und gegebenenfalls 
| den Herstellervorschriften angepaBt werden. 
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Eingabe der Solldaten 
Das aktuelle Eingabefeld ist mit einem Leuchtbal- 
ken hinterlegt. Die Anwahl des Feldes erfolgt durch 
Drücken der Enter-Taste J. 
Der gewünschte Zahlenwert kann direkt mit der Ta- 
statur eingegeben werden. Die Anwahl des näch- 
sten Eingabefeldes kann nur erfolgen, wenn der ein- 
gegebene Sollwert realistisch ist. 

Solldaten Löschen 
Das Löschen des Sollwertes im aktuellen Eingabe- 
feld erfolgt durch Drücken der Taste "ENTF", 

Solldateneingabe Motortemperatur 
Der gesetzlich vorgeschriebene Mindestsollwert für 
die Motortemperatur beträgt 80°C. Der Hersteller 
kann einen anderen Sollwert festlegen. 
Ist eine direkte Messung der Motortemperatur nicht 
möglich, kann es in Sonderfällen erforderlich sein, 
daß ein vom Hersteller festzulegendes MeBverfah- 
ren zur Temperaturmessung angewendet werden 
muß (s. f. Absatz). Nur in diesem Sonderfall darf in 
der Zeile "Temp. Erf." ein Eintrag erfolgen! 

Alternative Motortemperatur-Erfassung 
| von der Dieses Verfahren ist notwendig, wenn die Messung 
| Fahrzeugidentifikation der Motortemperatur an dem zutestenden Fahrzeug 

— A mit einer Öltemperatursonde nicht möglich ist (z.B. 
aie iain SERIEN Porsche 911 mit Trockensumpfschmierung oder 

TEMP. ERF. :[EXTERNES GERAET | FIAT - Modelle mit einem für die Sonde zu stark ge- ÖLTEMPERATURTT: 80 
krümmten oder verengten Rohr ). Die Öltemperatur 
muß auf anderem Wege ermittelt werden. 
Dies kann durch Ablesen eines im Fahrzeug einge- 
bauten Oltemperatur-Thermometers geschehen 
oder durch Verwendung eines anderen, vom Her- 

ka Eee ea steller anzugebenden Meßgerätes erfolgen. | 
A ) Wird das alternative Verfahren angewendet, muB die 

H Art des Verfahrens entsprechend den Herstelleran- 
gaben in der Zeile “Temp. Erfassung" eingetragen 

Oan werden. Die Bildschirmseite "Motorkonditionierung" 
ändert sich entsprechend ( s. nachfolgende Tests). 

Beispiel für eine Texteingabe zur alternati- 
ven Oltemp. Messung 

Weitergehen zur Solldatenseite 2 
Durch Drücken der Taste "Bild 1” geht das Programm 
zur Bildschirmseite "Solldaten 2" weiter. 
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' von der 

Solldatenseite 1 
I 
I 

I 
ww 

[ eng 

SOLLDATEN OHNE KAT SEITE 2 

MIN MAX 
ZZ-DREHZAHL 1/MIN: 600 1000 
SCHLIESSWINKEL *: 50 50.0 
ZUENDZEITPUNKT ‘Kw: 0 30 

LL-DREHZAHL 1/MIN: 600 1000 

LL-CO % VOL: 0.00 3.50 

NACHSTEVORHER, SEITE BILD L/ T 
WEITERGEHEN: ENTER, MENU: P 

J 

Hl 
Weiter zur 
Datenspeicherung 

NX 

SOLLDATEN U-KAT SEITE 2 

MIN MAX 

ZZ-DREHZAHL 1/MIN: 600 1000 
SCHLIESSWINKEL .. 
ZUENDZEITPUNKT "KW: 

LL-DREHZAHL 1/MIN: 600 1000 
LL-CO % VOL: 0.00 3.50 

N/V. BILD L/ T, 
WEITERGEHEN: ENTER, 

KEINE ANGABE: F1 
MENU: P 

Le 

Beispiel für Eingabe von Sternen 
bei nicht vorhandenen Sollwerten 

\ 

DATEN SPEICHERN 

DATEINAME :| ME-SE111 

- NAMEN EINGEBEN _ 
- JOB-DISKETTE EINFUHREN 

SPEICHERN: ENTER, LOESCHEN: ENTF 
NAECHSTE SEITE: BILD J, | 

| (JI oder 

Y weiter zur Sichtprüfung 

| Archived and available on Sun-Electric.nl 

Solldateneingabe (Seite 2) 
Diese Bildschirmseite ist eine Erganzung der Bild- 
schirmseite "Solldaten 1". Sie kann nur von der Sei- 
te "Solldaten 1" ausgehend aufgerufen werden. Fol- 
gende Sollwerte miissen eingegeben werden: 
- Prüfdrehzahl des Zündzeitpunktes 

Zündzeitpunkt 
SchlieBwinkel 
Leerlaufdrehzahl 
CO-Wert im Leerlauf 

Zundzeitpunkt-/SchlieBwinkelmessung 
nicht erforderlich 

Fur viele Fahrzeug sind keine Zündzeitpunkt- oder 
Schließwinkelsollwerte vorhanden, da laut Herstell- 
ervorgabe eine Messung nicht erforderlich ist. In die- 
sem Fall müssen in die entsprechende Zeile Sterne 
eingegeben werden. Die Eingabe des Sterns erfolgt 

durch Drücken der Tasten "Shift" und " X". 

Wechseln zwischen 

den Solldatenseiten 
Zwischenn den Bildschirmseiten "Solldaten 1" und 

"Solldaten 2" kann durch Drücken der Tasten “Bild 

T” und “Bild \” gewechselt werden. 

Weitergehen zur 
Datenspeicherung / zum nächsten Test 

Durch Drücken der Taste “Bild 4” erscheint die 
Bildschirmseite "Daten speichern" auf der die ein- 

gegebenen Daten gespeichert werden können (s. 
Kap. "Diskettenfunktionen AU 2") 

Nach dem Speichern mit der Enter-Taste "J" bzw. 
dem Übergehen des Speicherns mit der Taste “Bild 
J” wird zur Fortsetzung einer kompletten AU 2 die 
Bildschirmseite "Sichtprüfungen" aufgerufen. 

Hinweis: 
Wird die Solldatenseite erneut aufgerufen, werden 
das Ergebnis der Sichtprüfung und die Meßergeb- 
nisse gelöscht! 
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Sichtprüfung 
Das Programm "Sichtprüfung" dient im Rahmen der 

vandir AU 2 zur Beurteilung von Baugruppen, die einen 
Solldatenseite 2 Einfluß auf die Schadstoffzusammensetzung des Ab- bzw. Datenspeicherung 

= — gases haben. 
SIERIERNEPYNA Die Beurteilung erfolgt durch eine Sichtprüfung, 

PRUEFUNG DER SCHADSTOFFRELEVAN- wobei das Fahrzeug z.B. zur Prüfung der Abgasan- 
VOL ETEN BEATON lage (Auspuff, Katalysator usw.) gegebenenfalls an- 
AUF BESCHAEDIGUNG. gehoben werden muB, oder die Prüfung über einer 
ERGEBNIS SICHTPRUEFUNG : Grube erfolgen muB. 

[NICHT IN ORDNUNG | Es brauchen nur solche Baugruppen beurteilt wer- 
| den, die ohne Demontage sichtbar sind. 

ÄNDERN: 4/ T 

WEITERGEHEN: ENTER MENU: A 

I Anwahl der Sichtprüfung 
Vor der Sichtprüfung muß das Fahrzeug identifiziert 

Weiter zur und die Solldaten eingegeben worden sein. Der 
V Motorkonditionierung Menüpunkt "Sichtprüfung" wird sonst mit einem 

Stern markiert und ist nicht anwählbar. 
Die Anwahl des Programmes ist im Menü "Otto mit 
U-Kat" durch Drücken der Pfeiltasten "oben" oder 
"unten" möglich. 
Die Anwahl muß mit der Enter-Taste J bestätigt wer- 
den. 
Die Sichtprüfung kann auch durch Betätigen der Ta- 
ste "Bild 1” am Ende der Solldateneingabe bzw. der 
Datenspeicherung direkt aufgerufen werden. 

Durchführung der Sichtprüfung 
Die Baugruppen müssen am Fahrzeug beurteilt und 
das Ergebnis (in Ordnung / nicht in Ordnung) durch 
Betätigen der Pfeiltaste "oben" oder "unten" auf dem 
Bildschirm eingegeben werden. 

Hinweis: 
Wird die Sichtprüfung wiederholt, wird das Ergeb- 
nis der Sichtprüfung gelöscht und muß neu einge- 
geben werden. Die Ergebnisse der Messungen 
werden ebenfalls gelöscht. 

Weitergehen zum nächsten AU-Test 
Durch Drücken der Taste “Bild J” kann zur Fortset- 
zung einer kompletten AU mit dem "MeBprogramm" 
fortgefahren werden. 
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(|. ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 ohne KAT Zum 

| Das Meßprogramm 
Das Meßprogramm dient zur Durchführung der für 
die AU 2 notwendigen Messungen entsprechend den 
gesetzlichen Vorschriften. Es beinhaltet folgende 
Prüfschritte: 

- Motorkonditionierung (Öltemp.-Messung) 
- Zündungsmessung 
- Leerlauf-Abgasmessung 

| | Anwahl des Meßprogramms 
Voraussetzung zur Anwahl des Meßprogramms ist, 
daß zuvor die "Fahrzeugidentifikation", die "Sollda- 
teneingabe" und die "Sichtprüfung" durchgeführt 
wurden! Der Menüpunkt "Messungen" wird sonst mit 

| einem Stern markiert und ist nicht anwählbar. 
Die Anwahl des Programmes ist im Menü "Otto ohne 
Kat" durch Drücken der Pfeiltasten "oben" oder "un- 
ten" möglich. 
Die Anwahl muß mit der Enter-Taste J bestätigt wer- 
den. 
Das Meßprogramm kann auch durch Betätigen der 
Taste “Bild l” am Ende der Sichtprüfung direkt auf- 
gerufen werden. 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 ohne KAT Zum 

ı von der 
ı Sichtprüfung 

( = me 

MOTORKONDITIONIERUNG 

MOTORLAUFEN LASSEN BIS 
BETRIEBSTEMPERATUR ERREICHT IST 

ZUR MESSUNG DER ÓLTEMPERATUR 
MOTOR ABSTELLEN 

OLTEMPERATUR MESSEN 

OELMESSSTAB WIEDER EINSETZEN 

MENU: P 
I 

Motor 

warmlaufen lassen 

MOTORKONDITIONIERUNG 

MOTORLAUFEN LASSEN BIS 
BETRIEBSTEMPERATUR ERREICHT IST 

ZUR MESSUNG DER ÖLTEMPERATUR 
MOTOR ABSTELLEN 

ÖLTEMPERATUR MESSEN 

OELMESSSTAB WIEDER EINSETZEN 

WEITERGEHEN: ENTER MENU: P 

weiter zur Kat-Konditionierung 
vy bzw. Zündungsmessung 

OimeQst ab Tepee scode 

Arechag 0) P zn 

a Me 

ad geichs Langs 

erat elen 

Max-- - 

---- Min - SE -- 1-- 
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ÓLTEMPERATUR ‘C: 25| | 

OLTEMPERATUR [‘c:__83- |] 

Motorkonditionierung/ 
Oltemperaturmessung 

Die Anweisungen auf der Bildschirmseite "Motor- 
konditionierung” dienen dazu, den Motor auf Be- 
triebstemperatur zu bringen und die Oltemperatur 
zu messen. 

Durchführung der Konditionierung 
Zur Konditionierung sind folgende Schritte erforder- 
lich: 

- Motor laufen lassen, bis die Betriebstemperatur 
erreicht ist. 

- Motor abstellen, um ein gefahrloses Einführen der 
OltemperaturmeBsonde zu gewährleisten. 

- Zur Temperaturmessung muß der Ölmeßstab her- 
ausgezogen und an seiner Stelle die Öltempera- 
turmeßsonde, mit richtig eingestelltem Längen- 
maß, eingeführt werden (s. Kapitel Fahrzeugan- 
schlüsse). Es erfolgt dann die Anzeige der Öltem- 
peratur auf dem Bildschirm. 
Die Öltemperatur muß entsprechend den gesetz- 
lichen Vorschriften mind. 80°C betragen. Ist vom 
Hersteller eine andere Oltemperatur vorgegeben, 
so ist diese vorrangig. 

- Nach dem Erreichen der Mindesttemperatur muß 
die Oltemperatursonde entfernt und der Olmef- 

stab wieder eingesetzt werden. 

Weitergehen zum nächsten AU-Test: 
Das Programm geht nur weiter, wenn die Mindest- 
óltemperatur erreicht ist. Erst dann kann durch 
Drücken der Enter-Taste ("#") im Programm weiter- 
gegangen werden. 
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| ALTERNATIVE OELTEMPERATURERF. 

| - EXTERNES MESSGERAET 

OELTEMPERATUR :/NICHT IN ORDNUNG | 

AENDERN: J/T 
WEITERGEHEN: ENTER, MENÜ: P 

\ e". 

J 

4 

ALTERNATIVE OELTEMPERATURERF. 

| - EXTERNES MESSGERAET 

~ 

OELTEMPERATUR : IN ORDNUNG | 

AENDERN: L/T 
WEITERGEHEN: ENTER, MENU: P 

\ 

„oder H 

Eingabebeispiel 

| Archived and available on Sun-Electric.nl 

| 

Alternative 

Motortemperaturmessung 
Wenn an dem zu testenden Fahrzeug eine Tempe- 
raturmessung mittels der Öltemperatursonde nicht 
möglich ist, muß in den Sollwerten ein alternatives 
Verfahren angegeben werden (s. Kapitel "Solldaten- 
eingabe - Seite 1"). Es erscheint dann nebenstehen- 
de Bildschirmanzeige anstelle der auf der Vorseite 
abgebildeten Seite. 
Die Motortemperatur muB in diesem Fall nach dem 
vom Hersteller vorgegebenen Verfahren ermittelt 
werden. 
Ist das Ergebnis der Messung nicht in Ordnung (min. 
Temperatur nicht erreicht), ist die Fortführung der AU 
nicht möglich, und sie muß abgebrochen werden. 
Ist das Ergebnis der Messung in Ordnung, muB dies 
durch Driicken der Pfeiltaste "oben" oder "unten" 
(Fernbed. +/-) bestatigt werden. 
Die Bildschirmanzeige wechselt auf "In Ordnung". 

Weitergehen zum nachsten AU Test 
Nachdem die Temperaturmessung durchgeführt und 
das MeBergebnis bestätigt wurde, kann durch Drük- 
ken der Enter-Taste J (Fernbed. #) in der AU 2 mit 
der Zündungsmessung fortgefahren werden. 

Maximale Meßzeit 
Nach dem Messen der Motortemperatur stehen dem 
Prüfer 10 Minuten zur Verfügung, um die nachfol- 
genden Tests durchzuführen. Wird diese Zeit über- 
schritten, erfolgt ein Hinweis, und die Messungen 
müssen wiederholt werden. 
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ids u. Meerendonk Zündungsmessung 

J są Die Bildschirmseite "Zündungsmessung" dient zur 
| ZUENDUNGSMESSUNG Messung des Zündzeitpunktes bei der in den Soll- 

erence e onhe Lx wag as oh BBB werten angegebenen Prüfdrehzahl. Weiterhin kann 200 400 600 800 1000/MIN ‘ . : der SchlieBwinkel gemessen werden. 
ZZ-DREHZAHL 1/MIN  850= 

ZUENDZEITPUNKT "KW 10.0= . 

schussie se Durchführung der Messung 
Die Drehzahl muB in das vorgegebene Drehzahl- 
fenster gebracht und der Zündzeitpunkt mit der Stro- MESSWERTE SPEICHERN X 1 EINGEBEN: ENTER, UNTERBRECHEN: P | boskoplampe oder dem OT: Geber ermittelt werden. 

* Die Speicherung erfolgt durch Drücken der Taste "X" 
X auf der Fernbedienung. 

Hinweis: 
| ZUENDUNGSMESSUNG | Die Meßwerte können nur gespeichert werden, wenn 
kb. 850 sich die Drehzahl im Drehzahlfenster befindet. 0 200 400 600 800 1000/MIN 

ZZ-DREHZAHL 1/MIN  850= 

ZUENDZEITPUNKT KW 1002 Zündungs-/Schließwinkelmessung 
ETEN se nicht erforderlich 

o Bei Fahrzeugen an denen eine Zündzeitpunkt- oder 
EIER TERE ENEA Schließwinkelkontrolle nicht erforderlich ist, müssen 
nn +, UNTERBRECHEN: p | bei der Sollwerteingabe Sterne anstelle eines Zünd- 

N zeitpunkt- bzw. Schließwinkelsollwertes eingegeben 
LI werden (s. Kapitel “Sollldateneingabe S. 2.”). 

| Werden Sterne in der Zeile "Ziindzeitpunkt" einge- 
V Ld Abibdéehemeung geben, wird das Programm "Zündungsmessung" 

übergangen. Es erscheint nicht auf dem Bildschirm. 
Im Ausdruck wird durch "KA" (= Keine Angabe) pro- 
tokolliert, daß die Zündzeitpunkt- und/oder Schließ- 
winkelsollwerte nicht vorhanden sind und keine Mes- 
sung erforderlich ist. 

Wiederholen der Messung 
Die Zündungsmessung kann durch Drücken der Ta- 
ste “+” wiederholt werden. 

Weitergehen zum nächsten AU Test 
Durch Drücken der Taste “#” kann zur Fortsetzung 
einer kompletten AU 2 mit der “Leerlaufabgasmes- 
sung” fortgefahren werden. 
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' von der 

' Öltemperaturmessung 
1 

I 

vy 

ZUENDUNGSMESSUNG 

PRTĘKEKEJ Viena do Ban ass | 
0 200 400 600 800 1000/MIN 

ZZ-DREHZAHL 1/MIN 850= 

SCHLIESSWINKEL . 45.0= 

ZUENDZEITPUNKT *KWVOT. 00s 

MESSWERTE SPEICHERN: X 

EINGEBEN: ENTER,  UNTERBRECHEN: P | 

IPA 

ZUENDUNGSMESSUNG 
ee gk a und een nn be 3 OO 

0 200 400 600 800 1000/MIN 

ZZ-DREHZAHL 1/MIN 850= 

SCHLIESSWINKEL «| 450- 

ZUENDZEITPUNKT ‘KW V.OTT. 0.0= 

ÄNDERN: L/T LOESCHEN: ENTF 
WEITER: ENTER, UNTERBRECHEN: Pi 

> 

weiter auf 

nächster Seite 

| Archived and available on Sun-Electric.nl 

Alternative Zündungsmessung 
An vielen Fahrzeugtypen ist eine Messung des 
Zündzeitpunktes mittels der Stroboskoplampe oder 
des OT-Gebers nicht möglich. Zur Messung muß 
der Fahrzeughersteller ein alternatives Verfahren an- 
geben. Dieses Verfahren kann z.B. die Messung mit 
einem On-Board-Diagnose Testgerät (SUN-STL 
usw.) sein, wobei der Zündzeitpunktmeßwert direkt 
aus dem Steuergerät ausgelesen wird. 
Der alternativ gemessenen Wert muß in der Zeile 
"Zündzeitpunkt" eingegeben werden. Er wird im Aus- 
druck protokolliert und mit einem "#" gekennzeich- 
net (= manuelle Eingabe). 
Neben dem alternativ gemessenen Zündzeitpunkt 
kann auch der alternativ gemessene Schließwinkel- 
meßwert manuell eingegeben werden. 

Die Eingabe kann sowohl mit der Tastatur, als auch 
mit der Fernbedienung erfolgen (Enter-Taste J bzw. 
#"). 

Eingabe des 
alternativen Schließwinkelmeßwertes 

Nach dem Drücken der Enter-Taste J kann der al- 
ternativ ermittelte Wert mit den numerischen Tasten 
der Fernbedienung oder der Tastatur eingegeben 
werden. 

Die Eingabe muß durch Drücken der Enter-Taste J 
bestätigt werden. 
Das Programm wechselt daraufhin zur Eingabe des 
Zündzeitpunktes v.O.T /n.O.T. 
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von Vorseite Eingabe des 

h alternativen Zündzeitpunktwertes 
[ ZUENDUNGSMESSUNG Nach der Eingabe des Schließwinkelwertes geht das 
BER EEE ZE bes. 850! Programm zu den Eingabefeldern des Zündzeit- 0 200 400 600 800 1000/MIN . 

punktes weiter 
ZZ-DREHZAHL VMIN 850= Es stehen zwei Eingabefelder zur Verfügung: 
SCHLIESSWINKEL | 45.0= - Zündzeitpunkt vor OT / nach OT 
ZUENDZEITPUNKT Kw OT oo - Zündzeitpunktmeßwert 

ÄNDERN: 1/1 LOESCHEN: ENTF Die Anwahl “vor OT / nach OT” erfolgt durch Drük- 
WEITER: ENTER, UNTERERECHEN: P ken der Taste “>” auf der Fernbedienung oder der 

Pfeiltaste “oben” bzw. “unten” auf der Tastatur. 
SZK 

Zum Eingabefeld des Zindzeitpunktes kann an- 
, schließend durch Drücken der Enter-Taste J weiter 

| ZUENDUNGSMESSUNG gegangen werden. 
PER Ee zen law ee Lam ee I |. 

0 200 400 600 800 1000/MIN 
Die Eingabe des extern gemessenen Zündzeitpunkt- 

ZZ-DREHZAHL = . 14MIN — 850= meBwertes kann mit den numerischen Tasten der 
SCHLIESSWINKEL Edle Fernbedienung oder der Tastatur erfolgen. 
ZUENDZEITPUNKT Der eingegebene Wert kann durch Drücken der Ta- 

weer | 98 ste "Entf" gelöscht werden. 
BER ur en Durch nochmaliges Drücken der Enter-Taste J wer- 
WEITER: ENTER, UNTERBRECHEN: P den die eingegebenen Daten gespeichert. 
— J 

V Wiederholen der Eingabe 
f ZUENDUNGSMESSUNG | Die Eingabe des Zündungswerte kann durch Drük- 

pag bw wąs dacs a bes webs BOB ken der Taste “+” wiederholt werden. 
0 200 400 600 800 1000/MIN 

ZZ-DREHZAHL IMIN 850= 

SCHLIESSWINKEL | 45.0= 

Weitergehen zum nächsten AU Test 
Durch Drücken der Enter-Taste J kann zur Fortset- 

NAECHSTER TEST: ENTER zung einer kompletten AU 2 mit der “Leerlauf-Ab- 
WIEDERHOLEN: +, UNTERBRECHEN: P gasmessung” fortgefahren werden. 3 i i 

weiter zur 
Y Leerlauf-Abgasmessung 

ZUENDZEITPUNKT "kw vor. 10.0= 
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ı von der 

ı Zuendungsmessung 
l 

LL-ABGASMESSUNG À 
att... 1. 850 

0 200 400 600 800 1000/MIN 

LL-DREHZAHL 1MIN _ 850= 

LL-CO %VOL 1.5= 

LL-LAMBDA 1.00 

CO2 % VOL 15.0 HC PPM VOL 125 
O2 %VOL 1.4 ZEIT: | 30] | 

| UNTERBRECHEN: P | 

30 Sekunden 

/ 

LL-ABGASMESSUNG 
wa ve Name Er as ae asa sik s z BEU 

0 200 400 600 800 1000/MIN 

LL-DREHZAHL 1/MIN 850= 

LL-CO % VOL 1.5= 

LL-LAMBDA 1.00 

CO2 % VOL 15.0 HC PPM VOL 125 
O2 %VOL 14 ZEIT: 00 

NAECHSTER TEST: ENTER 
| WIEDERHOLEN: +, UNTERBRECHEN: P 

LI 
weiter zum 

Y Protokollausdruck 

| 
| Archived and available on Sun-Electric.nl 

Leerlauf-Abgasmessung 
Die Leerlauf-Abgasmessung dient zur Messung des 
CO-Anteils bei Leerlauf. Auf dem Bildschirm wer- 
den die Drehzahl und der CO-Meßwert angezeigt. 
Als Zusatzinformation werden noch CO2, 02, HC 
und der Lambdawert angezeigt. 

Durchführung der Messung 
Zu Beginn der Messung sollten sich die Leerlauf- 
und der CO-Meßwert stabilisiert haben. Die Leer- 
laufdrehzahl muß sich in dem, bei der Sollwertein- 
gabe vorgegebenen, Fenster befinden. 
Ist die Drehzahl im Fenster, läuft ein 30-Sekunden 
Zeitzähler ab. Innerhalb dieser Zeit prüft der MCS 
2000, ob die Leerlaufdrehzahl und der CO-Wert sta- 
bil sind und speichert sie. Es erscheint der Hinweis 
“MeBwerte gespeichert”. 

Werden keine stabilen Abgaswerte erkannt, erfolgt 
nach 30 Sekunden automatisch die Speicherung des 
letzten Meßwertes. 

Hinweis: 

Verläßt die Leerlaufdrehzahl das Fenster, wird der 

Zeitzähler erneut gestartet. 

Wiederholen der Messung 
Die Leerlauf-Abgasmessung kann durch Drücken 
der Taste "+" wiederholt werden. 

Weitergehen zum nächsten AU Test 
Durch Drücken der Enter-Taste "H+" kann zur Fort- 
setzung einer kompletten AU 2 mit dem Protokoll- 
ausdruck fortgefahren werden. 
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| von der Protokollausdruck ı Leerlauf-Abgasmessung , . 
M \ Zur Komplettierung des AU 2 Programmes müssen 

PROTOKOLLAUSDRUCK die Identifikationsdaten, die Solldaten, das Ergeb- 
GE RGEGNIEBROGEUNO: nis der Sichtprüfung und der Messungen ausge- 

NICHT IN ORDNUNG druckt werden. Ebenso müssen der Name des Prü- 
ABWEICHUNGEN/ ERLAEUTERUNGEN: fers und wenn erforderlich, zusätzliche Erläuterun- 

gen ausgedruckt werden. 

PRUEFER: m: " ! . PLAKETTE: NICHT ZUGETEILT Die Bildschirmseite Protokollausdruck' erreicht man 
durch Drücken der Enter-Taste J nach der Teillast- 

NAECHSTE EINGABE: ENTER 
| AUSDRUCK: BILD 4, MENUE: P| nn A 5 \ Es erscheint ein Hinweis, ob die Prüfungen "in Ord- 

J nung" oder "nicht in Ordnung" waren. 

Hinweis: / IN , , 8 : ane Nach einmaliger Eingabe bleibt der Prüfername bis 
zum Ausschalten des MCS 2000 erhalten. 

GESAMTERGEBNIS PRUEFUNG: 

NICHT IN ORDNUNG 

ABWEICHUNGEN/ ERLAEUTERUNGEN: 

LEERLAUF NICHT EINSTELLBAR 
Anwahl von 

EEKE Erlauterungen/Prifer/Plakette 
PLAKETTE: ene Zwischen den drei Bildschirmzeilen für die Erläute- 

rungen und den Eingabezeilen für "Prüfer" und "Pla- 
MEME menue:p} Kette" kann mit der Enter-Taste J gerolit werden. 

| Bild] 

| Plakette zuteilen / Erläuterungen 
| W Hat der MCS 2000 das Gesamtergebnis der Pri- 

| PiOtOKOJŚLIStKUGK | fungen als “nicht in Ordnung” bewertet, ist es dem 
Prüfer in Sonderfällen trotzdem möglich, die Plakette 
zuzuteilen: 
- Der Hersteller kann fahrzeugtypbedingt eine 
Ausnahmeregelung für bestimmte Testabläufe, die 

| nicht die AU-Vorgaben erfüllen, beim Gesetzge- 
ber erwirken. Dies kann in den Erläuterungen fest- 
gehalten werden (siehe linkes Beispiel). 

Der entgegengesetzte Fall wäre, daB die Prüfun- 
| gen in Ordnung sind, die Plakette aber nicht zuge- 

teilt wird: 
- Wenn das Fahrzeug mit roten Kennzeichen aus- 

gerüstet ist, kann die Plakette erst später zuge- 
teilt werden. 

90 

Archived and available on Sun-Electric.nl
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ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 ohne KAT 5m 

ri MCES—-z2000\ 
EEE vs. 5060 

O-KAT AU nach § 47a StVZO 
Datum: 15,Dezeeber 1994 Zeitı 15116 

SUN ELECTRIC DEUTSCHLAND EEH 
ALF DEM HELS 5 
40822 METTHANN 

TEL. 02104/799-0 
FAL: 02104/799 212 

- Kennzeichen : ME TC 777 

- Kilosaterstand : 123555 
2 Fahrzeugherstel ler : OPEL 

' 2 Hersteller Schluesselrumer: 0039 
3 Fahrzeugtyp/Ausfuehrung 1 ASCWAB 
3 Fahrzeug Schloesselnumer 1 324uux 
4 Fahrzeugident nummer : 40L000078L4118383 

Soll/Ist-Vergleich ain ist Bax 
Delteaperatur °C & 63 
2z-Drehzahl  l/uin 600 652 1000 
Schlieswinke] ® 3.0 128 50,0 

Zuendzeitpunkt "KU 7.7 10,9 12,5 
Li-Drehzahl l/min 600 8389 1000 
LU-CO-Wert 1 vol 0,60 3,50 

Bewertung 
Sichtpruafung + in Ordnung 4 
Soll/Ist-Vergleich : in Ordnung 
besautergebnis „4 in Ordrung 
Plakette nach Anlage IXa zugeteilt, 8 

Rbwaich r 

Kontrol] raamer nach $ 47b s: H-00-0000-00 
Pruafer : WERRKEISTER 
Unterschrift der verantwortlichen Person: 1... J 

Hinweise zum Ausdruck 

K.A. 
Keine Angabe, Messung nicht 
erforderlich. 
* 

MeBwert nicht aufgenommen 
oder fehlerhaft. 

i 
Manuell eingegebener Wert. 

Archived and available on Sun-Electric.nl 
| | 

Uber die Zuteilung der Plakette entscheidet einzig 
und allein der verantwortliche Prufer! 
Die Beurteilung "Plakette zugeteilt/nicht zugeteilt" er- 
folgt in der gleichnamigen Zeile durch Drücken der 
Pfeiltaste "oben" oder "unten". 

Starten des Druckvorganges 
Nach der Beurteilung durch den Prüfer kann durch 
Betätigen der Taste “Bild J” der Ausdruck gestartet 
werden. 

Der Ausdruck erfolgt doppelt auf einem in der Mitte 
perforiertem Blatt, so daf3 ein Exemplar für den Kun- 
den und ein Exemplar für die Werkstatt zur Verfü- 
gung steht. 

Nach dem Ausduck kehrt das Programm zum Menü 
“Otto ohne Kat” zurück. 
Es können dann durch Anwahl des Menüpunktes 
"Ausdruck" weitere Ausdrucke angefertigt werden. 

OTTO OHNE KAT 

FAHRZEUGIDENTIFIKATION 
SOLLDATENEINGABE 
SICHTPRÜFUNG 
MESSUNGEN 

M AUSDRUCK 

ANWAHL MIT: J oder T UND ENTER 

MENU:P | 
N 

Beenden der AU 
Durch Drücken der Taste "P" kehrt das Programm 
wieder zu den vorherigen Menüs zurück. 
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©. ABGASUNTERSUCHUNG AU2DIESEL Sam 

me | AU 2 fir Fahrzeuge mit 
PROGRAMM-ANWAHL = 

TESTPROGRAMME Dieselmotor 
ll AU-II NACH PAR. 47A STVZO Die AU 2 für Fahrzeuge mit Dieselmotor besteht aus 

KALIBRIERUNG 7 
SONDERFUNKTIONEN den folgenden Programmteilen: 

ABGASTESTER-PROGRAMME - Fahrzeugidentifikation 
Solldateneingabe 
Sichtprüfung 
Funktionsprüfungen und Messungen 
Protokollausdruck 

ANWAHL MIT: >, +/- 

U # DRUCKEN 

2 

AU-PROGRAMME 
Anwahl des Programmes 

| Se a Gee Die Anwahl der AU-Programme im Menü "Pro- 
OTTO MIT GKAT gramm-Anwahl" erfolgt durch Drücken der Taste ">" 

TE LAGEN oder "+/-" und muß mit der Taste "#" bestätigt wer- 
JOB-DISKETTE LADEN den. 

Die Anwahl des Programmes "AU-Diesel" im Ment 
| ANWAHL MIT: 4 oder T a rd "AU-Programme" erfolgt durch Driicken der Pfeilta- 

= ste "unten". 
LIJ Die Anwahl muß durch Drücken der Enter- Taste JJ 

bestatigt werden. 

/ 

a DIESEL ] Die (noch) nicht anwählbaren Programmschritte wie 
ee Solldaten, Sichtprüfung usw. sind durch einen Stern 

MN DATENEINGABE gekennzeichnet. Sie werden erst freigegeben, wenn 
ore die zuvor erforderlichen Eingaben oder Tests durch- 

AUSDRUCK geführt worden sind. So muß z.B. vor der Soll- 

| - dateneingabe die Fahrzeugidentifizierung durchge- 

| führt werden. 

| ANWAHL MIT: + oder 7 =. Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm 
und lesen Sie die nachfolgende Beschreibung des 
Programmes "AU 2 Diesel" . 

| 
| | 93 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU2DIESEL = Sam 

Grundsatzliche Reihenfolge der AU 2 Diesel 

| — nz PROGRAMM-ANWAHL DIESELKONDITIONIERUNG TESTPROGRAMME M | i | Bl AU-II NACH PAR. 47A STVZO a \ oo | 4850 KAUBRIERUNG SOLLDATEN DIESEL SEITE 1 0 1000 2000 3000 4000  SOOOMIN 
SONDERFUNKTIONEN TEMP. ERF. : Prone LEERLAUF | ZEM: 15 ABGASTESTER-PROGRAMME „ERF. : 2 U ÓLTEMPERATUR : 80 Be WARTEN 

- GASSTOSS GEBEN ANWAHL MIT: >, +/- KOND. GASSTOSS : 9 DREHZAHL en # DRÜCKEN J KOND. DREHZAHL : 4500 
MESSMODUS : B 
MESS-SONDE : 1 

GASSTOESSE: 0 K: 1.19 
NAECHSTER TEST: ENTER 
WIEDERHOLEN:+  UNTERBRECHEN: P | 4 

— WEITER: ENTER LOESCHEN: ENTR (H) [ AU-PROGRAMME [NAECHSTE SEITE: BILO 4 MENU: F 
OTTO OHNE KAT 
OTTO MIT UKAT [A] 
OTTO MIT GKAT 

— m DIESEL § MESSKOPFKALIBRATION SOLLDATEN-DISKETTE LADEN 
JOB-DISKETTE LADEN ~ - MOTOR ABSTELLEN 

f SOLLDATEN DIESEL SEITE 2 
- KAUBRATION LÄUFT AB 

HZAH doe 0% MOTOR STARTEN URO IM HW, T: Loder T UND ENTER LL-DRE L MAIN: 600 1000 . ARES a ) AR-DREHZAHL  1MIN: 4500 5500 LEERLAUF LAUFEN LASSEN | ° 
be J N AR-ZEIT S: 50 

MESSZEITANTEIL TXS: 1.00 
TRUEBUNGSWERT 5 

Ram e NAECHSTER TEST: ENTER 
WIEDERHOLEN: +  UNTERBRECHEN: P 

/ 

DIESEL ÄNDERN: 1/7 WEITER: ENTER Mm 
NÄCHSTENORHER. SEITE BILD 4/ 7 

EI FAHRZEUGIDENTIFIKATION — | SOLLDATENEINGABE Y SICHTPRUFUNG 
MESSUNGEN | BESCH. EUNIGUNGSMESSUNG AUSDRUCK | — . 4 trom | 4850 

a = 0 1000 2000 3000 4000  SOODMAIN SICHTPRUE x | haan Ee AUF LEERLAUF | ZEIT: 15 | IRENE WZT PRUEFUNG DER SCHADSTOFFRELEVAN- UNO_ WARTEN * 1 oder TEN BAUTEILE AUF VORHANDENSEIN | MENU:P | VOLLSTAENDIGKEIT, DICHTHEIT UND + GASSTOGS GEREN UND 
AUF BESCHAEDIGUNG. DREHZAHL HALTEN 

| 

| LJ ERGEBNIS SICHTPRUEFUNG : | 
[NICHT IN ORDNUNG] MESS: 0 Kr 119tm 4 | 

NAECHSTER TEST: ENTER — . WIEDERHOLEN: +  UNTERBRECHEN: P | FAHRZEUGIOENTIFIKATION SEITE 1 ANDEAN: 1/7 ‘ 
WEITERGEHEN: ENTER MENU: P (A) + Kennzeichan : ME-SUN 11 L J = Klomaterntand - 10500 

0005 
bit BMW MESSWERTE ONE NA. IR SSH 
ID. 

IR MESSUNG 1 2 3 WBAHA710805C63690 4 
MOTORKONOITIONE RUNG > LL-DREHZAHL 1/MIN 850 858 851 [ AR-DREHZAHL qnulN 4850 4851 4853 MOTORLAUFEN LASSEN BIS BESCHL ZEIT Ss 093 0.83 0.92 BETRIEBSTEMPE RATUR ERREICHT IST TRUEBUNGK | gna 22 19 18 WEITER ENTER LOESCHEN. :ENTF 

| NAECHSTE SEITE: BILO ~ MENU: P | ZUR MESSUNG DER MOTORTEMPERATUR TRUEBUNGSMITTELWERT = tay 200 7 MOTOR ABSTELLEN BANDBREITE IM 040 
Bi] MOTORTEMPERATUR MESSEN 

= MOTORTEMPERATUR C: Gs NAECHSTER TEST: ENTER J p j OELNESSSTAB WIEDER EINSETZEN WIEDERHOLEN: +, UNTERBRECHEN: P ) 
FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE2 | 

| WEITERGEHEN: ENTER MENU: P Hd "ANI ZYLINDERZAHL 5 4 
MOTORTAKTE : 4 [El OT-GEBERVERSATZ : -20.0 / 

a 

V PROTOKOLLAUSDRUCK 
= . 

LL/AR- DREHZAHLMESSUNGEN GESAMTERGEBNIS PRUEFUNG: ‘ . : m | 80 NICHT IN ORDNUNG 0 200 400 609 E90 1060MN ABWEICHUNGEN/ ERLAEUTERUNGEN: 
ÄNDERN: 1/1 WEITER: ENTER OREHZAHL IMN 350 L NÄCHSTENORHER, SEITE BILD 17 1 j LLOREHZAHL ya ss einge 

AROREHZAKL am 4650 PLAKETTE: WEGENER | j | 
: NICHT ZUGETEILT LL-DREHZAHL MESSEN 

ARDREHZAHL MESSEN NAECHSTE EINGABE: ENTER 
ZEM: o AUSDRUCK: BILD L, MENUE: P 

ANWAHL MIT: >,1/1 WIEDERHOLEN: + = 7 WEITER: ENTER,  UNTERBRECHEN :P eval 

| | Protckollausdruck | 

94 

| Archived and available on Sun-Electric.nl 



=. ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL SUM 

( DIESEL | 

m FAHRZEUGIDENTIFIKATION 
SOLLDATENEINGABE 
SICHTPRUFUNG 
MESSUNGEN 
AUSDRUCK 

ANWAHL MIT: J oder T UND ENTER 

LI[.J 

a 

FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 1 

- Kennzeichen: ME-SUN 11 
- Kilometerstand : 10500 

SCHL.NR. ; 0005 
HERSTELLER : BMW 
TYP/AUSF : 5/H 
SCHL.NR. ; 523XXX 

ID.NR. : WBAHA71080GC63690 

WEITER: ENTER LOESCHEN: : ENTF 
| NAECHSTE SEITE: BILD L MENU: P | 

\ 

ild J 

BildT 
/ 

FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 2 

ZYLINDERZAHL ; 4 

MOTORTAKTE : 4 

OT-GEBERVERSATZ : -20,0 

ÄNDERN: 1/ T WEITER: ENTER 

| NACHSTE/VORHER, SEITE BILD L/ T 

a 
weiter zur 

Solldatenseite 1 

| Archived and available on Sun-Electric.nl 

Fahrzeugidentifikation 
Grundsätzliche Voraussetzung für die Abgasunter- 
suchung ist eine, den gesetzlichen Bestimmungen 
entsprechende, Fahrzeugidentifikation vor jeder 
Messung. 

Anwahl der Fahrzeugidentifikation 
Die Anwahl der Fahrzeugidentifikation erfolgt im 
Menü "Diesel" durch Drücken der Pfeiltaste "oben" 
oder "unten" und muß mit der Enter-Taste J besta- 

tigt werden. 
Wurde eine Solldaten-Diskette verwendet (s. Kapi- 
tel "Allgemeine Programmhinweise zur AU / 
Diskettenfunktionen) geht das Programm sofort zur 
Identifikationsseite. Die auf der Diskette gespeicher- 
ten Daten werden auf dem Bildschirm angezeigt. 

Eingabe der allgemeinen 
Identifikationsdaten auf Seite 1 

Folgende Daten müssen zur Identifizierung des 
Fahrzeugs eingegeben bzw. kontrolliert werden: 
- Kennzeichen Ä 
- Kilometerstand 
aus dem Kfz-Schein: 
- Herstellerschlüsselnummer 
- Fahrzeughersteller 
- Fahrzeugtyp 
- Fahrzeugschlüsselnummer 
- Fahrzeugidentnummer 

Auf dem Bildschirm wird vor jeder Zeile die Feld- 
nummer angegeben, in der die jeweiligen Daten im 
Kfz.-Schein zu finden sind. 

Die Anwahl des gewünschten Eingabefeldes erfolgt 
mit der Enter-Taste J . Das aktuelle Datenfeld ist 
mit einem Leuchtbalken hinterlegt. 
Die gewünschten Daten müssen mit der Tastatur 
eingegeben werden. 

Weitergehen zur 
Fahrzeugidentifikation Seite 2 

Durch Drücken der Taste “Bild J” geht das Programm 
zur Bildschirmseite "Fahrzeugidentifikation Seite 2" 
weiter. 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL Sa 

| 

Seal seater. 

1] Fancaevg- vaa PKW GESCHLOSSEN 0102. ~ SCA is 50 
2] Fahrzeughacatekor BA VER oe 40 Ts HER KE —-BMW 000 5 ae 
If Typ und Austonrung Fi. ? 

BAT. R 
4 | Fenrrevg-tsent-nr, HBAAE1 1/010AG32722— 6 s|anınosen DIESEL D2] 6 ee" ea 
7 | ewe pat ain" K63/4600 

9) Aytisgeliką [ame EE 
11] sten-nsegepistze = 12 Fonrerpt u. Hote. | 5 i 
9 steem tige] = 4 R) 3 He 5138055} 
14] Leergewicht kg 1 re r 1655 
16] Zul. Achuastxg vorn MIĘS) Naten 920: 2..-: 

Beispiel für die Position der Schlüsselnummern 

Hinweis zur Fahrzeugschlüsselnummer (3) 

nee ee 

EN 

i FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 1 

- Kennzeichen : ME-SUN 11 
- Kilometerstand : 10500 

42] SCHL.NR. 0005 
12] HERSTELLER BMW 
13] TYP/AUSF 3/1 
31 SCHL.NR. 447XXX 

4) ID.NR. : WBAAE11010AG32722 

WEITER: ENTER LOESCHEN: : ENTF 
& NAECHSTE SEITE: BILD 1 MENÜ: P | 

Die Fahrzeugschlüsselnummer ist mehrstellig. Da nur die ersten drei Ziffern eingege- 
ben werden müssen, erscheinen in dieser Zeile hinter den drei Eingabefeldern Kreuze. 

Die anderen Schlüsselnummern können direkt aus dem Kfz-Schein übertragen werden. 
Ausführliche Informationen zu den Datenfeldern im Kfz-Schein stellt der ZDK zur Verfü- 
gung oder sind in den AU-Datenbüchern enthalten. 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL 

( FAHRZEUGIDENTIFIKATION SEITE 2 

ZYLINDERZAHL : 4 
MOTORTAKTE : 4 
OT-GEBERVERSATZ : -20,0 

ÄNDERN: L/T WEITER: ENTER 
| NACHSTE/VORHER, SEITE BILD L/T | 

J 
weiter zur 

Y Solldatenseite 1 

| Archived and available on Sun-Electric.nl 

Eingabe der technischen 
Identifikationsdaten auf Seite 2 

Auf dieser Seite müssen dem MCS 2000 die techni- 

schen Voraussetzungen zur Prüfung des Motors mit- 

geteilt werden. Dazu gehören folgende Informatio- 

nen: 
- Zylinderzahl (2, 3, 4, 5, 6, 8, 12) 

- Motortakte (2, 4) 
- OT-Geberversatz (-20°, + 20°) 

Hinweis: 
Die Anwahl der Zylinderzahl ist für die Messungen 
in der Diesel-AU ohne Bedeutung, so daß auch die 
nicht anwählbaren 10-Zylinder Motore problemlos 
geprüft werden können. 

Durchführung der Dateneingabe 
Die Anwahl des gewünschten Eingabefeldes erfolgt 
durch Drücken der Enter-Taste J . Das aktuelle Da- 
tenfeld ist mit einem Leuchtbalken hinterlegt. 
Die Anwahl des gewünschten Zahlenwertes erfolgt 
durch Drücken der Pfeiltaste "unten" oder "oben" 
auf der Tastatur. 

Wechseln zwischen 

den Identifikationsseiten 1+2 
Zwischen den Bildschirmseiten "Fahrzeugidentifika- 

tion 1" und "Fahrzeugidentifikation 2" kann durch 

Drücken der Tasten “Bild T” und “Bild \” gewechselt 

werden. 

Weitergehen zum nächsten AU-Test 
Nach Eingabe der technischen Kenndaten kann 
durch Drücken der Taste “Bild J” zur Fortsetzung 
einer kompletten AU 2 mit der "Solldateneingabe" 
fortgefahren werden. 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL Sim 

‚ Von der 

: Fahrzeugidentifikation 
Z 

SOLLDATEN DIESEL SEITE 1 

TEMP. ERF. : 
ÖLTEMPERATUR : 80 

KOND. GASSTOSS : 0 
KOND. DREHZAHL : 4500 
MESSMODUS : B 
MESS-SONDE : 1 

WEITER: ENTER LOESCHEN: ENTF 
NAECHSTE SEITE: BILD 4 MENU: P) 

H 
Weiter zur 

Yy Sichtprüfung 
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Solldateneingabe 
Das Programm "Solldateneingabe" dient zur Einga- 
be der Solldaten des zu testenden Fahrzeugs. Wei- 
terhin dient es zur Eingabe von Testbedingungen, 
die dem MCS 2000 eine Bewertung der Meßergeb- 
nisse ermöglichen und zur Anpassung des Prüfab- 
laufes an den Fahrzeugtyp (z.B. Art der Meßson- 
de). 

Folgende Solldaten bzw. Testbedingungen müssen 
auf der Seite 1 eingegeben werden: 
- Alternative Temperaturerfassung (Sonderfall) 
- Öltemperatur 
- Anzahl der Konditionierungs-Gasstöße (wenn erf.) 

Konditionierungsdrehzahl (wenn erf.) 
MeBmodus (A, B) 
Meßsonde (LKW, PKW) 

Hinweis: 
Bei der Eingabe der Daten haben die Herstellersoll- 
werte Vorrang vor den im MCS 2000 gespeicherten 
Standardsollwerten! 

Anwahl der Solldateneingabe 
Vor der Solldateneingabe muß eine Fahrzeugiden- 
tifikation durchgeführt worden sein. Der Menüpunkt 
"Solldateneingabe" wird sonst mit einem Stern mar- 
kiert und ist nicht anwählbar. 

Die Anwahl des Programmes "Solldateneingabe" ist 
im Menü "Diesel" durch Drücken der Pfeiltasten 
"oben" oder "unten" möglich. 
Die Anwahl muß mit der Enter-Taste J bestätigt wer- 
den. 

Die Solldateneingabe kann auch durch Betätigen der 
Taste "Bild J” am Ende der Fahrzeugidentifizierung 
direkt aufgerufen werden. 

Es erscheint zunächst die "Solldatenseite 1", auf der 
die im MCS 2000 gespeicherten Standardsollwerte 
oder die von einer Diskette geladenen Sollwerte an- 
gezeigt werden. 
Diese Werte können überprüft und gegebenenfalls 
den Herstellervorschriften angepaßt werden. 



|. ABGASUNTERSUCHUNG AU2DIESEL  5m 

Eingabe der Solldaten 
Das aktuelle Eingabefeld ist mit einem Leuchtbal- 
ken hinterlegt. Die Anwahl des Feldes erfolgt durch 
Drücken der Enter-Taste J. 
Der gewünschte Zahlenwert kann direkt mit der Ta- 
statur eingegeben werden. 
Die Anwahl des nächsten Eingabefeldes kann nur 
erfolgen, wenn der eingegebene Sollwert realistisch 
ist. 

| | Solldaten Löschen 
Das Löschen des Sollwertes im aktuellen Eingabe- 
feld erfolgt durch Drücken der Taste "ENTF". 

| Solldateneingabe Oltemperatur 
Der gesetzlich vorgeschriebene Mindestsollwert für 
die Öltemperatur beträgt 80°C. Der Hersteller kann 
in seinen Sollwerten einen anderen Wert festlegen. 
Ist eine direkte Messung der Motortemperatur nicht 
möglich, kann es in Sonderfällen erforderlich sein, 
daß ein vom Hersteller festzulegendes Meßverfah- 
ren zur Temperaturmessung angewendet werden 
muß (s. folgenden Absatz). 
Nur in diesem Sonderfall darf in der Zeile "Temp. 
Erf." ein Eintrag erfolgen! 

Alternative Motortemperatur Erfassung 
| 6 SOLLDATEN DIESEL SEITE 1 ) Diese Verfahren ist notwendig, wenn die Messung 

| der Oltemperatur an dem zu testenden Fahrzeug 
TEMP. ERF. : EXTERNES MESSGERAET | | ań 2 , rarer 
ÓLTEMPERATUR > 60 mit einer Oltemperatursonde nicht möglich ist. Die 

| Oltemperatur muß auf anderem Wege ermittelt wer- 
KOND.GASSTOSS : 0 
KOND.DREHZAHL : 4500 den. 
MESSMODUS B Dies kann durch Ablesen eines im Fahrzeug einge- 
MESS-SONDE 1 bauten Öltemperatur-Thermometers geschehen 

oder durch Verwendung eines anderen, vom Her- 
steller anzugebenden Temperaturmeßgerätes erfol- 

| WEITER: ENTER LOESCHEN: ENTF gen. 
NARSHSTEIBSITEN BED 4 MEM) Wird das alternative Verfahren angewendet, muß 

die Art des Verfahrens entsprechend den Herstel- 
lerangaben in der Zeile "Temp. Erfassung" einge- 
tragen werden. Die Bildschirmseite "Motorkonditio- 

| nierung" ändert sich entsprechend ( s. nachfolgen- 
de Tests). 
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| ___ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL Sum 

Konditionierungsgasstöße 
[ SOLLDATEN DIESEL SEITE 1 | Die Konditionierungsgasstöße dienen zur Beseiti- 

FERIE EEE . gung von Ablagerungen und Rückständen im Ver- 
ÖLTEMPERATUR : 80 brennungsraum und in der Abgasanlage. Einige 

Fahrzeughersteller haben die Konditionierungsgas- KOND. GASSTOSS : 3 M sj 5 z . KOND. DREHZAHL : | 4500 stöße als festen Bestandteil in die Diesel-AU aufge- 
MESSMODUS : B nommen (z.B. BMW und Mercedes). In den Soll- MESS-SONDE : 1 

werten ist die Anzahl der Gasstöße und die Prüf- 
drehzahl angegeben. 
Grundsätzlich ist das Durchführen von Konditionie- 

WEITER: ENTER LOESCHEN: ENTF rungsgasstößen auch an Fahrzeugen ohne Sollwert- | NAECHSTE SEITE: BILD J MENU: P| vorgabe empfehlenswert. 

Wird die Standardvorgabe "0" nicht verändert, wird 
das Konditionierungsprogramm im Programmablauf 
übergangen. 

Wahl des MeBmodus (A/B) 
Die Wahl des MeBmodus erfolgt durch Drücken der 
Pfeiltaste "oben" oder "unten". 
Der MeBmodus muß vom Fahrzeughersteller in den 
Sollwerten angegeben werden. 
Die richtige Anwahl ist erforderlich, um ein aussa- 
gefähiges MeBergebnis zu erhalten. Im Meßmodus 
"B" arbeitet das MeBsystem mit einer stärkeren 
Dämpfung (nach "Hartrigde") als im Modus "A". Ein 
falsch gewählter Meßmodus verfälscht das Meßer- 
gebnis. Der gewählte Modus wird im Ausdruck pro- 
tokolliert. 

Wahl der Meßsonde 
Die Wahl der Meßsonde erfolgt durch Drücken der 
Pfeiltaste "oben" oder "unten". 
Korrekte Meßergebnisse werden nur bei Verwen- 
dung der richtigen Sonde erzielt: 
1 - Auspuffendrohr bis 70mm Durchmesser (PKW- 

Sonde) 
2 - Auspuffendrohr über 70mm Durchmesser (LKW- 

Sonde) 
Die Benutzung einer falschen Sonde verfälscht das 
MeBergebnis! 
Die Wahl der MeBsonde wird im Ausdruck proto- 
kolliert. 

Weitergehen zur Solldatenseite 2 
| Durch Drücken der Taste “Bild L” geht das Programm 

zur Bildschirmseite "Solldaten 2" weiter 
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~~ ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL _ Sant 

i der fi 1 
| Sakdeańsakót Solldateneingabe (Seite 2) 

ea: N Diese Bildschirmseite ist eine Ergänzung der Bild- 

schirmseite "Solldaten 1". Sie kann nur von der Sei- 
MIN MAX u u | 

snel mt eo wo te "Solldaten 1" ausgehend aufgerufen werden. Fol 

AR-DREHZAHL _ 1/MIN: 4500 5500 gende Sollwerte bzw. Testbedingungen mussen ein- 
AR-ZEIT S: 50 a 

MESSZEITANTEIL TXS: 1.00 gegeben werden: 
TRUEBUNGSWERT K 1/M 2.50 - Leerlaufdrehzahl 

- Abregeldrehzahl 

- Abregelzeit 
ÄNDERN: L/T WEITER: ENTER ź j i 

NACHSTE/VORHER, SEITE BILD 4/T | Meßzeitanteil TX 
- Trübungswert k 

weiter zur 

| Sichtprüfung LL-Drehzahl (Leerlaufdrehzahl) 

Die Leerlaufdrehzahl muß vom Fahrzeughersteller 

in den Sollwerten vorgegeben werden. 

AR-Drehzahl (Abregeldrehzahl) 

Die Abregeldrehzahl muß vom Fahrzeughersteller 
in den Sollwerten vorgegeben werden. 

AR-Zeit 
Die Abregelzeit muß vom Fahrzeughersteller in den 

Sollwerten vorgegeben werden. Sie gibt an, wie lan- 

ge das Gaspedal bei der Abregeldrehzahlmessung 

durchgetreten werden muß. Max. Eingabe bis 5.0 

möglich. 

Meßzeitanteil tx 

| Der Meßzeitanteil muß vom Fahrzeughersteller in 

| den Sollwerten vorgegeben werden. Er gibt an, wie 

lange der Motor bei den Beschleunigungsmessun- 

gen zur Ermittlung des k-Wertes auf Abregeldreh- 

| zahl gehalten werden muß. Grundsätzlich ist die vom 

Gesetzgeber vorgeschriebene Haltezeit von einer 

Sekunde im Gerät vorprogrammiert. Der Fahrzeug- 

hersteller hat dies in seiner Sollwertvorgabe zu be- 

| rücksichtigen. Max. Eingabe bis 2.0 möglich. 

Trübungswert k 
Der Trübungswert "k" muß, in Verbindung mit dem 

| Meßmodus, vom Fahrzeughersteller angegeben 

werden. Sind keine Sollwerte vorhanden, ist im Meß- 

modus "B" ein k-Wert von max. 2,5 1/m vom Ge- 

| setzgeber vorgeschrieben. 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL ZUM 

f DATEN SPEICHERN 

DATEINAME :| ME-SE111 

- NAMEN EINGEBEN _ 
- JOB-DISKETTE EINFUHREN 

NAECHSTE SEITE: BILD 4, 
SPEICHERN: ENTER, LOESCHEN: ENTF 

MENU: P 

| BIES 

weiter zur Sichtprüfung 
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Wechseln zwischen 

den Solldatenseiten 
Zwischen den Bildschirmseiten "Solldaten 1" und 
"Solldaten 2" kann durch Drücken der Tasten “Bild 
T” und “Bild J” gewechselt werden. 

Weitergehen zur 
Datenspeicherung / zum nächsten Test 

Durch Drücken der Taste “Bild L” erscheint die 
Bildschirmseite "JOB-Daten speichern" auf der die 
eingegebenen Daten gespeichert werden können 
(s. v. Kap. "Diskettenfunktionen AU 2") 

Nach dem Speichern mit der Enter-Taste "J" bzw. 
dem Übergehen des Speicherns mit der Taste “Bild 
J” wird zur Fortsetzung einer kompletten AU 2 die 
Bildschirmseite "Sichtprüfungen" aufgerufen. 

Hinweis: 
Wird die Solldatenseite erneut aufgerufen, werden 
das Ergebnis der Sichtprüfung und die Meßergeb- 
nisse gelöscht! 



_ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL Zm 

von der 
Solldatenseite 2 
bzw. Datenspeicherung 

SICHTPRUEFUNG 

PRUEFUNG DER SCHADSTOFFRELEVAN- 
TEN BAUTEILE AUF VORHANDENSEIN 
VOLLSTAENDIGKEIT, DICHTHEIT UND 
AUF BESCHAEDIGUNG. 

ERGEBNIS SICHTPRUEFUNG : 
NICHT IN ORDNUNG | 

ÄNDERN: L/T 

gp N 

WEITERGEHEN: ENTER MENÜ: P 

Weiter zur 
Motorkonditionierung 

Sichtprüfung 
Das Programm "Sichtprüfung" dient im Rahmen der 
AU 2 zur Beurteilung von Baugruppen, die einen 
Einfluß auf die Schadstoffzusammensetzung des Ab- 
gases haben. 
Die Beurteilung erfolgt durch eine Sichtprüfung, 
wobei das Fahrzeug z.B. zur Prüfung der Abgasan- 
lage (Auspuff, Katalysator usw.) gegebenenfalls an- 
gehoben werden muß oder die Prüfung über einer 
Grube erfolgen muß. 
Es brauchen nur solche Baugruppen beurteilt wer- 
den, die ohne Demontage sichtbar sind. 

Anwahl der Sichtprüfung 
Vor der Sichtprüfung muß das Fahrzeug identifiziert 
und die Solldaten eingegeben worden sein. Der 
Menüpunkt "Sichtprüfung" wird sonst mit einem 
Stern markiert und ist nicht anwählbar. 
Die Anwahl des Programmes ist im AU-Menü "Die- 
sel" durch Drücken der Pfeiltasten "oben" oder "un- 
ten" möglich. Die Anwahl muß mit der Enter- Taste J 

bestätigt werden. 
Die Sichtprüfung kann auch durch Betätigen der Ta- 
ste “Bild J” am Ende der Solldateneingabe bzw. 
Datenspeicherung direkt aufgerufen werden. 

Durchführung der Sichtprüfung 
Die Baugruppen müssen am Fahrzeug beurteilt und 

das Ergebnis (in Ordnung / nicht in Ordnung) durch 

Betätigen der Pfeiltaste "oben" oder "unten" auf dem 

Bildschirm eingegeben werden. 

Weitergehen zum nächsten AU-Test 
Durch Drücken der Taste “Bild 4” kann zur Fortset- 
zung einer kompletten AU mit dem "MeBprogramm" 
fortgefahren werden. 

Hinweis: 
Wird die Sichtprüfung wiederholt, wird das Ergeb- 
nis der Sichtprüfung gelöscht und muß neu einge- 
geben werden. Die Ergebnisse der Messungen 

| werden ebenfalls gelöscht. 
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| 

ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL Simi 

f MOTORKONDITIONIERUNG | 

MOTORLAUFEN LASSEN BIS 
BETRIEBSTEMPERATUR EAREICHT IST 

ZUR MESSUNG DER MOTORTEMPERATUR 
MOTOR ABSTELLEN 

MOTORTEMPERATUR MESSEN 
MOTORTEMPERATUR "©: &= 

OEIMESSSTAB WIEDER EINSETZEN 

WEITERGEHEN: ENTER MENU: p 

TE 
4 

— 
LL/AR- DREHZAHLMESSUNGEN 

c 3...| 850 
0 200 400 600 800  1000MIN 

DREHZAHL MIN 850 

LL-DREHZAHL = say 850 
AR-DREHZAHL = iain 4850 

LL-DREHZAHL MESSEN 
[AR-DREHZAHL MESSEN ] 

ZEM: 0 
ANWAHL MIT: >, 1/7 WIEDERHOLEN: + 

WEITER: ENTER, UNTERBRECHEN : P ) 

Y 

DIESELKONDITIONIERUNG 

— | 4850 

0 1000 2000 4000 SOOO/MIN 

- ZURÜCK AUF LEERLAUF ZEIT: 15 
UND WARTEN 

- GASSTOSS GEBEN UND 
DREHZAHL HALTEN 

GASSTOESSE: 0 K: 1.19 
NAECHSTER TEST: ENTER 
(WIEDERHOLEN: + UNTERBRECHEN : P 

Vv 

( MESSKOPFKAUBRATION — | 

- MOTOR ABSTELLEN 

- KALIBRATION LÄUFT AB 

+ MOTOR STARTEN UND IM 
LEERLAUF LAUFEN LASSEN 

NAECHSTER TEST: ENTER 
WIEDERHOLEN: + UNTERBRECHEN: P 
N J 

(8) 

| 

Das MeBprogramm 
Einleitung 

Das AU 2 Diesel MeBprogramm dient zur Durchfüh- 
rung der fur die AU 2 notwendigen Messungen, ent- 
sprechend den gesetzlichen Vorschriften. 
Es besteht aus folgenden Prufschritten: 
- Motorkonditionierung (Oltemperaturmessung) 
- Leerlauf- und Abregeldrehzahlmessung 
- Beschleunigungsmessungen (k-Wert Messung) 

Anwahl des Meßprogramms 
Voraussetzung zur Anwahl des MeBprogramms ist, 
daß zuvor die "Fahrzeugidentifikation", die "Sollda- 
teneingabe" und die "Sichtprüfung" durchgeführt 
wurden! Der Menüpunkt "Messungen" wird sonst mit 
einem Stern markiert und ist nicht anwählbar. 
Die Anwahl des Programmes ist im AU-Menü "Die- 
sel" durch Drücken der Pfeiltasten "oben" oder "un- 
ten" möglich. 
Die Anwahl muß mit der Enter-Taste J bestätigt wer- 
den. 
Das MeBprogramm kann auch durch Betätigen der 
Taste "Bild 4” am Ende der Sichtprüfung direkt auf- 
gerufen werden. 

| 

NAECHSTER TEST: ENTER 
(WIEDERHOLEN: + UNTERBRECHEN : P 

Y age N mm) 
f BESCHLEUNIGUNGSMESSUNG MESSWERTE 
com A x > | 4850 
0 1000 2000 3000 OOG MIN MESSUNG 1 2 3 2 a LL-DREHZAHL min 850 858 851 PORN SAKE ZEIT: 15 AR-DREHZAHL tN 4850 4861 4853 UND WARTEN BESCHL. ZEIT s 0.93 0.83 0.92 

TRUEBUNGK ing 22 19 18 - GASSTOSS GEBEN UND 
DREHZAHL HALTEN TRUEBUNGSMITTELWERT = tay 2% 

BANDBREITE : 1AA 040 
MESS.: 0 K: 1.19 1/m 

NAECHSTER TEST: ENTER 
WIEDERHOLEN: +, UNTERBRECHEN: P 

x 
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_ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL 

ı von der 

| Sichtprüfung 

„b 
MOTORKONDITIONIERUNG 

MOTORLAUFEN LASSEN BIS 
BETRIEBSTEMPERATUR ERREICHT IST 

ZUR MESSUNG DER MOTORTEMPERATUR 
MOTOR ABSTELLEN 

MOTORTEMPERATUR MESSEN 

OELMESSSTAB WIEDER EINSETZEN 

MOTORTEMPERATUR | ‘GC: 251 

MENU: P 

Motor 

warmlaufen lassen 

MOTORKONDITIONIERUNG 

MOTORLAUFEN LASSEN BIS 
BETRIEBSTEMPERATUR ERREICHT IST 

ZUR MESSUNG DER MOTORTEMPERATUR 

MOTOR ABSTELLEN 

MOTORTEMPERATUR MESSEN 
MOTORTEMPERATUR | 'C: 83= 

OELMESSSTAB WIEDER EINSETZEN 

WEITERGEHEN: ENTER MENU: PI 

H 
weiter zu den 

V Drehzahlmessungen 

OlrneBsteb Terpa atu soo 

Arectisg w. Endebue Mid 

A Ń ee 

einstellen 

= | 
uf" mmm ee 

Motorkonditionierung/ 
Oltemperaturmessung 

Die Anweisungen auf der Bildschirmseite "Motor- 
konditionierung" dienen dazu, den Motor auf Be- 
triebstemperatur zu bringen und die Öltemperatur 
zu messen. 

Durchführung der Konditionierung 
Zur Konditionierung sind folgende Schritte erforder- 

lich: 

- Motor laufen lassen, bis die Betriebstemperatur 
erreicht ist. 

- Motor abstellen, um ein gefahrloses Einführen der 
OltemperaturmeBsonde zu gewährleisten. 

- Zur Temperaturmessung muß der Ölmeßstab her- 
ausgezogen und an seiner Stelle die Öltempera- 
turmeßsonde, mit richtig eingestelltem Längen- 
maß, eingeführt werden (s. Kapitel Fahrzeugan- 
schlüsse). Es erfolgt dann die Anzeige der Öltem- 
peratur auf dem Bildschirm. 
Die Öltemperatur muß entsprechend den gesetz- 

lichen Vorschriften mind. 80°C betragen. Ist vom 
Hersteller eine andere Öltemperatur vorgegeben, 
so ist diese vorrangig. 

- Nach dem Erreichen der Mindesttemperatur muß 
die Oltemperatursonde entfernt und der Olmeß- 
stab wieder eingesetzt werden. 

Weitergehen zum nächsten AU-Test: 
Das Programm geht nur weiter, wenn die Mindest- 
öltemperatur erreicht ist. Erst dann kann durch 
Drücken der Enter-Taste ("#") im Programm weiter- 
gegangen werden. 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU2 DIESEL Sm 

[ ALTERNATIVE OELTEMPERATURERF. 

- EXTERNES MESSGERAET 

OELTEMPERATUR ; NICHT IN ORDNUNG | 

AENDERN: L/T 
WEITERGEHEN: ENTER, MENU: P | 

| 

4 

ALTERNATIVE OELTEMPERATURERF. 
= 

- EXTERNES MESSGERAET 

OELTEMPERATUR : IN ORDNUNG | 

AENDERN: L/T 

WEITERGEHEN: ENTER, MENU: P 

J Joder| EI 

V 
Eingabebeispiel 
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Alternative 

Motortemperaturmessung 
Wenn an dem zu testenden Fahrzeug eine Tempe- 
raturmessung mittels der Öltemperatursonde nicht 
möglich ist, muß in den Sollwerten ein alternatives 
Verfahren angegeben werden (s. Kapitel "Solldaten- 
eingabe - Seite 1"). Es erscheint dann nebenstehen- 
de Bildschirmanzeige anstelle der auf der Vorseite 
abgebildeten Seite. 
Die Motortemperatur muß in diesem Fallnach dem 
vom Hersteller vorgegebenen Verfahren ermittelt 
werden. 
Ist das Ergebnis der Messung nicht in Ordnung (min. 
Temperatur nicht erreicht), ist die Fortführung der AU 
nicht möglich, und sie muß abgebrochen werden. 
Ist das Ergebnis der Messung in Ordnung, muß dies 
durch Drücken der Pfeiltaste "oben" oder "unten" 
(Fernbed. +/-) bestätigt werden. 
Die Bildschirmanzeige wechselt auf "In Ordnung". 

Weitergehen zum nächsten AU Test 
Nachdem die Temperaturmessung durchgeführt und 
das Meßergebnis bestätigt wurde, kann durch Drük- 
ken der Enter-Taste J (Fernbed. #) die AU 2 fortge- 
setzt werden. 
Das Programm wechselt je nach Vorgabe in den 
Sollwerten zur Kat-Konditionierung oder der Zün- 
dungsmessung. 

Maximale MeBzeit 
Nach dem Messen der Motortemperatur stehen dem 
Prüfer 10 Minuten zur Verfügung, um die nachfol- 
genden Tests durchzuführen. Wird diese Zeit über- 
schritten, erfolgt ein Hinweis, und die Messungen 
müssen wiederholt werden. 



ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL 56. 

| | i o odikatainy Leerlaufdrehzahlmessung 
mr \ Auf dieser Bildschirmseite können sowohl die Leer- 

LL-/AR- DREHZAHLMESSUNGEN laufdrehzahl als auch die Abregeldrehzahl gemes- 
annen A kozy , |, , 850! sen werden. 

0 200 400 600 800  1000/MIN , , , ; 
Die aktive Drehzahlmessung wird durch eine, mit 

DREHEN. I/MIN 850 einem Leuchtband hinterlegte Zeile, gekennzeich- 
LL-DREHZAHL 47MIN x net. 
AR-DREHZAHL  1/MIN x 

[LL-DREHZAHL MESSEN _ | 
AR-DREHZAHL MESSEN Durchführung der Messung 

. Die Leerlaufdrehzahl muf in das, durch die Sollwerte 

| UNTERBRECHEN: P vorgegebene, Drehzahlfenster gebracht werden. Ist 

30 Sekunden diese Bedingung erfüllt, läuft ein 30-Sekunden Zeit- 

| zähler ab. Während dieser Zeit sucht der MCS 2000 
nach einem stabilen Drehzahlwert und speichert ihn 

fm 5 ab. 
| LL-/AR- DREHZAHLMESSUNGEN 

ee ee: ZA 1. . 850! , , 

0 200 400 600 800 1000/MIN Hinweis: 

VerlaBt die Drehzahl das Drehzahlfenster, beginnt 

ZEIT: 30 

DREHZAHL MIN 850 2 Ni , 
der Zeitzahler nach Rickkehr ins Fenster erneut zu 

LL-DREHZAHL 1/MIN 850 A 
AR-DREHZAHL 47MIN x zählen. 

[LL-DREHZAHL MESSEN _ | 
AR-DREHZAHL MESSEN 

Nach dem Speichern des Leerlaufmeßwertes geht 

"A das Programm automatisch auf die Position "Abre- 

DREHZAHL INS >< BRINGEN geldrehzahl messen" und fordert dazu auf, die Dreh- 

\UNTERBRECHEN: P ) zahl in das Abregeldrehzahlfenster zu bringen. 

Weiter mit 
Y Abregeldrehzahlmessung 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL . Sum 

ı von der 

Leerlaufmessung 
| 

I 

1 

1 

Vv 

LL-/AR- DREHZAHLMESSUNGEN 
como : kn. ..! 850 

0 200 400 600 800 1000/MIN 

| 

DREHZAHL 1/MIN 850 

LL-DREHZAHL 1/MIN 850 

AR-DREHZAHL 4,MIN x 

|LL-DREHZAHL MESSEN | 
AR-DREHZAHL MESSEN 

ZEIT: 5 
DREHZAHL INS >< BRINGEN 

| UNTERBRECHEN: P | 

Drehzahl auf Abregeldrehzahl erhöhen 

LL-/AR- DREHZAHLMESSUNGEN 
teen | 4850 
0 1000 2000 3000 4000 5000/MIN 

DREHZAHL 1/MIN 4850 

LL-DREHZAHL yin 850 
AR-DREHZAHL _ 4/MIN 4850 

LL-DREHZAHL MESSEN 
[AR-DREHZAHL MESSEN | 

ZEIT: 3 

UNTERBRECHEN: P ) LL 

Drehzahl im 

Drehzahlfenster halten 

| LL-/AR- DREHZAHLMESSUNGEN 
— . on | 4850 
0 1000 2000 3000 4000 5000/MIN 

DREHZAHL 1/MIN 4850 

LL-DREHZAHL 47MIN 850 
AR-DREHZAHL = 4/MIN 4850 

LL-DREHZAHL MESSEN 
[AR-DREHZAHL MESSEN |] 

ZEIT: 0 
DREHZAHL INS >< BRINGEN 
[UNTERBRECHEN: P | 

Auf Leerlaufdrehzahi 

zurückgehen 

/ 
— 

LL-/AR- DREHZAHLMESSUNGEN 

0 200 400 600 800 1000/MIN 

DREHZAHL 1/MIN 850 

LL-DREHZAHL | 4/MIN 850 AR-DREHZAHL _ 4/MIN 4850 

LL-DREHZAHL MESSEN 
[AR-DREHZAHL MESSEN ] 

ZEIT: 0 
ANWAHL MIT: >, L/T WIEDERHOLEN: + 

_ WEITER: ENTER, UNTERBRECHEN : P J 

Al 
T 

| weiter zur 
vy Messkopfkalibration 
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Abregeldrehzahlmessung 
Durchführung der Messung 

Nach erfolgreicher Leerlaufmessung erscheint der 
Hinweis "Drehzahl ins Fenster bringen" (Abregel- 
drehzahl). Dazu muß das Gaspedal bis zum An- 
schlag durchgetreten und entsprechend der Vorga- 
be des Zeitzählers gehalten werden. Die Abregel- 
drehzeit wurde bei der Solldateneingabe vorgege- 
ben (AR-Zeit). 
Es erscheint die blinkende Meldung "Meßwerte ge- 
speichert" und der Hinweis das die Drehzahl wieder 
in das Leerlauf-Fenster gebracht werden muß. 
Nach dem Erreichen der Leerlaufdrehzahl sind die 
Drehzahlmessungen beendet. 

Wiederholen der Drehzahlmessungen 
Es kann durch Drücken der Pfeiltasten "oben" oder 
"unten" (Fernbed. >) angewählt werden, ob die Leer- 
lauf- oder die Abregeldrehzahlmessung wiederholt 
werden soll. Zum Wiederholen muß die Taste "+" 
gedrückt werden. 
Die vorher gespeicherten Meßwerte werden dabei 
gelöscht. 
So ist es z.B. möglich, die Leerlaufdrehzahl noch 
einmal zu messen, wenn sie sich, fahrzeugsystem- 
bedingt, durch Einstellen der Abregeldrehzahl ver- 
ändert haben sollte. 

Weitergehen zum nächsten AU Test 
Durch Drücken der Enter-Taste "#" kann zur Fort- 
setzung einer kompletten AU mit der "Diesel- 
konditionierung (falls angewählt)" oder der "Meß- 
kopfkalibration" fortgefahren werden. 

Hinweis: 
Es ist nur dann möglich zum nächsten Test weiter- 
zugehen, wenn die Drehzahlen in den Fenstern ge- 
speichert werden konnten. Ist dies nicht möglich, 
muß zuerst die Fehlerursache beseitigt werden (z.B. 
Vollastanschlag einstellen). 



ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL 

‚ von der 
1 Temperaturmessung 

aan wożono 
pee 840! 
0 ay 400 600 800 * 1600/MIN 

- IM LEERLAUF WARTEN 

- GASSTOSS GEBEN UND 
DREHZAHL HALTEN 

GASSTOESSE: 3 K: 0.19 1/m 

kear INS >< BRINGEN 

UNTERBRECHEN: P 

Gasstoß geben 

EE tn | 4850 
0 1000 2000 3000 4000 5000/MIN 

- IM LEERLAUF WARTEN 

- GASSTOSS GEBEN UND 
DREHZAHL HALTEN 

GASSTOESSE: 3 K: 1.22 

| UNTERBRECHEN: P 

DIESELKONDITIONIERUNG | 

Drehzahl halten 

DIESELKONDITIONIERUNG 

enk I 4850 

0 1000 2000 3000 4000 5000/MIN 

- ZURÜCK AUF LEERLAUF 
UND WARTEN 

- GASSTOSS GEBEN UND 
DREHZAHL HALTEN 

GASSTOESSE: 3 K: 1.19: 
DREHZAHL INS >< BRINGEN 

| UNTERBRECHEN: P 

geforderte Gasstöße durchgeführt 

an N 

DIESELKONDITIONIERUNG 

ommekeer REA | 4850 

0 1000 2000 3000 4000 5000/MIN 

- ZURUCK AUF LEERLAUF ZEIT: 15 

UND WARTEN 

- GASSTOSS GEBEN UND 
DREHZAHL HALTEN 

GASSTOESSE: 0 K: 1.19 ° 

NAECHSTER TEST: ENTER 
(WIEDERHOLEN: + UNTERBRECHEN : P 

J 

| 

| weiter zur 
y Meßkopfkalibration 
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Zurück auf 
Leerlauf 

Dieselkonditionierung 
Das Programm "Dieselkonditionierung" erscheint 

nur, wenn bei der Solldateneingabe ein Wert (> 0) 

in der Zeile "Kond. Gasstöße" eingegeben worden 

ist (s. Kap. Solldateneingabe). 

Durchführung der Konditionierung 
Wenn der Hinweis "Gasstoß geben" auf dem Bild- 

schirm blinkt, muß das Gaspedal muß bis zum An- 

schlag durchgetreten werden. 

Nach dem Erreichen der Abregeldrehzahl blinkt die 

Meldung "Zurück auf Leerlauf und warten". Die Dreh- 

zahl muß wieder zum Leerlauf zurückgenommen 

werden. 
Dieser Vorgang muß entsprechend der Anzahl der 
verlangten Gasstößen wiederholt werden. 

Wiederholen der Konditionierung 
Ist der Trübungsmeßwert nach den Konditionie- 

rungsgasstößen offensichtlich immer noch zu hoch, 

können nach dem Drücken der Taste "+" weitere 

Gasstöße durchgeführt werden. 

Weitergehen zum nächsten AU Test 
Durch Drücken der Enter-Taste "#" kann zur Fort- 

setzung einer kompletten AU mit den Beschleuni- 

gungsmessungen" fortgefahren werden. 
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ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL Sum 

ı von der 
| Temperalurmessung 

bzw. Konditionierung 
Vv 

MESSKOPFKALIBRATION 

|; MOTOR ABSTELLEN m 

- KALIBRATION LAUFT AB 

- MOTOR STARTEN UND IM 
LEERLAUF LAUFEN LASSEN 

UNTERBRECHEN: P 

f 
EN 

MESSKOPFKALIBRATION 

- MOTOR ABSTELLEN 

|- KALIBRATION LAUFT AB | 

- MOTOR STARTEN UND IM 
LEERLAUF LAUFEN LASSEN 

| UNTERBRECHEN: P 

[ MESSKOPFKALIBRATION | 

- MOTOR ABSTELLEN 

- KALIBRATION LAUFT AB 

- MOTOR STARTEN UND IM 

LEERLAUF LAUFEN LASSEN 

NAECHSTER TEST: ENTER 
WIEDERHOLEN: +  UNTERBRECHEN: R | 

Kek 

H 
weiter zu den 

V Trübungsmessungen 
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Meßkopfkalibration 
Vor den Beschleunigungsmessungen zur Ermittlung 
der Trübungsmeßwerte muß der Dieselmeßkopf ka- 
libriert werden. Dies ist zur Erhaltung korrekter Meß- 
werte erforderlich (MeBoptik evtl. verschmutzt). Die 
Kalibration läuft automatisch ab. Es müssen ledig- 
lich die beiden Bildschirmanweisungen am Fahrzeug 
ausgeführt werden 

Durchführung der Kalibration 
- Der Motor muß vor der Kalibration abgestellt wer- 

den. Das Programm geht sonst nicht weiter. 
- Nach dem Abstellen des Motors läuft die Kalibra- 

tion selbstständig ab. 
- War die Kalibration erfolgreich, muß der Motor wie- 

der gestartet und im Leerlauf laufen gelassen wer- 
den. 

Kalibration fehlerhaft 
Ist die Kalibration fehlerhaft erscheint ein entspre- 
chender Hinweis auf dem Bildschirm. In diesem Fall 
muß das Meßsystem des Dieselmeßkopfes gerei- 
nigt und die Kalibration wiederholt werden (s. Kapi- 
tel "Wartung des DieselmeBkopfes"). 

Wiederholen der Kalibration 
Die Kalibration kann durch Drücken der Taste "+" 
noch einmal durchgeführt werden. 

Weitergehen zu den 
Beschleunigungsmessungen 

Durch Drücken der Enter-Taste J (Fernbed. #) kann 
zur Fortsetzung einer kompletten AU mit den "Be- 
schleunigungsmessungen" fortgefahren werden. 
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‚ von der Messkopfkalibration 
ı bzw. den Kond.Gasstößen 
l 

Ww 

BESCHLEUNIGUNGSMESSUNG 
ez | 850 

0 200 400 600 800 " 1000/MIN 

[- IM LEERLAUF WARTEN | ZEIT: 5 

- GASSTOSS GEBEN UND 
DREHZAHL HALTEN 

MESS.: 0 K: 0.19 1/m 

[UNTERBRECHEN: P 
nr 

5 Sekunden 

= I 

BESCHLEUNIGUNGSMESSUNG 
comme dere em ma ..! 850 

0 200 400 600 800 1000/MIN 

- IM LEERLAUF WARTEN ZEIT: 0 

- GASSTOss GEBEN UND 

DREHZAHL HALTEN 

MESS.: 0 K: 0.19 1/m 850 UPM 

DREHZAHL INS >< BRINGEN 

| UNTERBRECHEN: P 

Gasstof3 geben 

BESCHLEUNIGUNGSMESSUNG | 

ams In | 4850 

0 1000 2000 3000 4000 5000/MIN 

- IM LEERLAUF WARTEN ZEIT: 0 

- GASSTOSS GEBEN UND 
DREHZAHL HALTEN 

MESS.: 0 K: 1.22 1/m 

| UNTERBRECHEN: P 

Drehzahl halten 

BESCHLEUNIGUNGSMESSUNG 

uk sl 4850 

0 1000 2000 3000 4000 5000/MIN 

- ZURUCK AUF LEERLAUF ZEIT: O 

UND WARTEN 

- GASSTOSS GEBEN UND 
DREHZAHL HALTEN 

MESS.: 0 K: 1.19 1/m 

DREHZAHL INS >< BRINGEN 
| UNTERBRECHEN: P 
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Beschleunigungsmessungen 
Das Programm "Beschleunigungsmessung" dient 

zur Messung des Triibungswertes "k" wahrend der 

Beschleunigung des Motors. 

Es miissen den gesetzlichen Vorschriften entspre- 

chend mindestens vier Beschleunigungsmessun- 

gen durchgeführt werden. 

Die erste Messung (0) wird nicht beurteilt. Sie dient 

dazu, das Auspuffsystem freizublasen und für die 

nachfolgenden Messungen die gleichen Anfangs- 

bedingungen bereitzustellen. 

Durchführung der 
Beschleunigungsmessungen 

- Der Motor muß zunächst 5 Sekunden im Leer- 

lauf laufen. Ein Zeitzähler zeigt den Ablauf an. 

- Wenn die Anweisung "Gasstoß geben und Dreh- 

zahl halten" auf dem Bildschirm blinkt, muß das 

Gaspedal bis zum Vollastanschlag durchgetreten 

werden. Es muß solange gehalten werden, bis 

die Anweisung "Zurück auf Leerlauf und warten” 

blinkt. Die Haltezeit wurde in der “Sollwerteinga- 

be" vorgegeben (Meßzeitanteil tx). 

- Nach der Rückkehr zum Leerlauf wird die fort- 

laufende Nummer der Messung angezeigt und- 

ein 15-Sekunden Zeitzähler ab. 

- Nach Ablauf des Zählers erfolgt wieder die Auf- 

forderung zum Gasstoß geben. 

BESCHLEUNIGUNGSMESSUNG 

ek — len | 4850 

0 1000 2000 3000 4000 " 5000/MIN 

- ZURÜCK AUF LEERLAUF ZEIT: 15 

UND WARTEN 

- GASSTOSS GEBEN UND 15 Sekunden 

Zurück auf 
Leerlauf 

DREHZAHL HALTEN , 
Ablauf wiederholen 

für Messung 1, 2,3, ...... 

MESS.: O 

DREHZAHL INS >< BRINGEN 
| UNTERBRECHEN: P 

| 

mind. 3 Messwerte 

innerhalb 

Wy der Bandbreite 

K: 1.19 1/m 
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von Vorseite 

VY 

BESCHLEUNIGUNGSMESSUNG 

came — Lc | 4850 

0 1000 2000 3000 4000 5000/MIN 

- ZURÜCK AUF LEERLAUF ZEIT: 15 
UND WARTEN 

- GASSTOSS GEBEN UND 
DREHZAHL HALTEN 

MESS: 0 K: 1.19 1/m 
NAECHSTER TEST: ENTER 

ı WIEDERHOLEN: + UNTERBRECHEN : P| 

weiter wenn mind. 

3 Messwerte innerhalb 

der Sollwerte sind 
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Die auf der Vorseite beschriebene Meßprozedur 
muß anschließend noch dreimal wiederholt werden. 

Beachten Sie bitte folgenden Hinweis. 

Mehr als vier Beschleunigungsmessungen 
erforderlich: 

Zur korrekten Einhaltung der AU Vorschriften müs- 
sen drei aufeinander folgende Messungen durch- 
geführt werden, bei denen: 

- die Bandbreite des k-Wertes nicht größer als 
0.5 1/m sein darf 

- der gemessene Trübungsmittelwert nicht hö- 
her als der vorgegebene Sollwert sein darf. 

Das Programm fordert aus diesem Grund so oft 
eine neue Beschleunigungsmessung, bis diese 
Bedingung erfüllt wird. 

So kann es, abhängig vom Zustand des Fahrzeugs 
vorkommen, daß mehr als die vier Standardmes- 
sungen durchgeführt werden müssen. 
Sollte nach einer akzeptablen Anzahl von Gasstö- 
Ben, der gewünschte k-Wert nicht erreicht werden, 
so muß die Messung abgebrochen und die Ursa- 
che für das zu starke und unregelmäßiges Rußen 
des Motors beseitigt werden. 

Wiederholen der 
Beschleunigungsmessung 

Durch Drücken der Taste "+/-" können die Beschleu- 
nigungsmessungen wiederholt werden. Die gespei- 
cherten Meßwerte gehen dabei verloren. 

Weitergehen zur Meßwertauswertung 
Sind drei aufeinander folgende MeBwerte innerhalb 
der Bandbreite und des Trübungssollwertes, kann 
durch Drücken der Enter-Taste J (Fernbed. #) zur 
Mefwertauswertung weiter gegangen werden. 



|] ABGASUNTERSUCHUNG AU 2 DIESEL 5 

| von den 
Beschleunigungsmessungen 

MESSWERTE 

MESSUNG 1 
LL-DREHZAHL 1/MIN 850 
AR-DREHZAHL 1/MIN 4850 
BESCHL. ZEIT s 093 
TRUEBUNGK 4M 22 

TRUEBUNGSMITTELWERT 
BANDBREITE 

NAECHSTER TEST: ENTER 

\ 

2 3 
858 851 

4861 4853 
0.83 0.92 

19 18 

1/M 2.00 
1/M 0.40 

WIEDERHOLEN: +, UNTERBRECHEN: P 
„ 

| HI | oderl .J 

| weiter zum 

| V Protokollausdruck 
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Auswertung der Ergebnisse 
Auf der Bildschirmseite "MeBwerte" werden zu den 

drei letzten ausgewerteten Beschleunigungsmes- 

sungen die folgenden Meßgrößen angezeigt: 

Leerlaufdrehzahl vor dem Gasstoß 
Abregeldrehzahl bei Vollastanschlag 

Beschleunigungszeit von der Leerlauf- bis zur 

Abregeldrehzahl 

Trübungsmeßwert beim Beschleunigen 

Trübungsmittelwert "k" 

Der Trübungsmittelwert errechnet sich aus dem arith- 

metischen Mittelwert der drei Trübungsmeßwerte. 

Dieser Wert wurde vom Gesetzgeber im MeBmo- 

dus "B" auf max. 2,5 1/m festgelegt (Herstellersoll- 

werte haben Vorrang). 

Bandbreite "k" 

Die Bandbreite "k" gibt die Differenz zwischen dem 

maximalen und dem minimalen Trübungswert der 

letzten drei Messungen an. 

Die Bandbreite darf im Meßmodus "B" bei Meßwer- 

ten bis 2,5 1/m nicht größer als 0.5 1/m und bei Meß- 

werten > 2,5 1/m nicht größer als 0,7 1/m sein. 

Im Beispiel links ist die Bandbreite 2,2 - 1,8 = 0,4. 

Die Bandbreite wird vom MCS 2000 entsprechend 

den Trübungsmessungen selbstständig festgelegt. 

Weitergehen zum Protokollausdruck 

Durch Drücken der Enter-Taste J (Fernbed. #) kann 

zur Fortsetzung einer kompletten AU mit dem "Pro- 

tokollausdruck" fortgefahren werden. 
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| | von der 
| ı MESSWERTE-SEITE 

f x EN 

PROTOKOLLAUSDRUCK 

GESAMTERGEBNIS PRUEFUNG: 
NICHT IN ORDNUNG 

ABWEICHUNGEN/ ERLAEUTERUNGEN: 

PRUEFER: 

PLAKETTE: NICHT ZUGETEILT 

NAECHSTE EINGABE: ENTER 
| AUSDRUCK: BILD L, MENUE: P j 

J 

PROTOKOLLAUSDRUCK 

GESAMTERGEBNIS PRUEFUNG: 
NICHT IN ORDNUNG 

ABWEICHUNGEN/ ERLAEUTERUNGEN: 

PRUEFER: WEEER 

PLAKETTE: NICHT ZUGETEILT 

NAECHSTE EINGABE: ENTER 
AUSDRUCK: BILD J, MENUE: P | 

Bild] 

| a Protokollausdruck | 
| 
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Protokollausdruck 
Zur Komplettierung des AU 2 Programmes miissen 
die Identifikationsdaten, die Solldaten, das Ergeb- 
nis der Sichtprüfung und der Messungen ausge- 
druckt werden. Ebenso miissen der Name des Prii- 
fers und wenn erforderlich, zusätzliche Erläuterun- 
gen ausgedruckt werden. 

Die Bildschirmseite "Protokollausdruck" erreicht man 
durch Driicken der Enter-Taste J nach der Teillast- 
messung. 
Es erscheint ein Hinweis, ob die Prüfungen "in Ord- 
nung" oder "nicht in Ordnung" waren. 

Hinweis: 
Nach einmaliger Eingabe bleibt der Prufername bis 
zum Ausschalten des MCS 2000 erhalten. 

Anwahl von 

Erläuterungen/Prüfer/Plakette 
Zwischen den drei Bildschirmzeilen für die Erläute- 
rungen und den Eingabezeilen für "Prüfer" und "Pla- 
kette" kann mit der Enter-Taste J gerollt werden. 

Plakette zuteilen / Erläuterungen 
Hat der MCS 2000 das Gesamtergebnis der Prü- 
fungen als “nicht in Ordnung” bewertet, ist es dem 
Prüfer in Sonderfällen trotzdem möglich, die Plakette 
zuzuteilen: 
- Der Hersteller kann fahrzeugtypbedingt eine 
Ausnahmeregelung für bestimmte Testablaufe, die 
nicht die AU-Vorgaben erfüllen, beim Gesetzge- 
ber erwirken. Dies kann in den Erläuterungen fest- 
gehalten werden. 

Der entgegengesetzte Fall wäre, daß die Prüfun- 
gen in Ordnung sind, die Plakette aber nicht zuge- 
teilt wird: 
- Wenn das Fahrzeug mit roten Kennzeichen aus- 

gerüstet ist, kann die Plakette erst später zuge- 
teilt werden. 
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mos—Z000 | 

UN vs. so 
Diesel AU nach 5 47a StVZO 
Datua: 15, Dezember 1994 leit: 15:57 

SUN ELECTRIC DEUTSCHLAND GEH 
AUF DEN HELS 5 
40822 METTHANN 
TEL, 02104/799-0 
FAX:02104/799 ele 

= Kennzeichen : KE TD 888 

- Kilometerstand : 98765 
2 Fahrzewzhersteller t OPEL 
2 Hersteller Schluesselnumeer: 0039 

| 3 Fahrzeugtyp/Ausfuehrung  : KADETT-E DIESEL 
3 Fahrzeug Schluesselnumer : 125xxx 
4 Fahrzeugidentnumer s WOLOOOO43H5074118 

Messaodus / Sonden Kr. : B/1 

Messzeitanteil tx 5 : 1,00 

Soll/Ist-Vergleich sin ist ex 

| Deltenperatur °C 63 
LL-Drehzehl l/min 600 BI 1000 
AR-Drehzahl l/min 3500 4067 4500 

Ergebnis der Messungen -|- -2- -3- 
LL-Drehzahl 1/uin 841 BAG 879 
AR-Drehzahl 1/min 4182 4082 4065 
Beschl. zeit s 1.22 2142 1.74 
Trued.wert k  1/u 1.61 1.61 4,61 

ist max 

Bandbreite 1/a 0.00 0.50 
Aritha. Mittelwert der Trueb. 1/a 1.61 250 

Bewertung 
Sichtpruefung : in Ordrung 0 
Soll/Ist-Vergleich : in Ordnung 
besantergebnis : in Ordnung 

Plakette nach Anlage IXa zugeteilt. 0 

| } en 

| Kontrollnumser nach § 47b _ : N-00-0000-00 
} Pruefer : KEKREISTER 

oiu der verantwortlichen Person: +... J 

K.A. 

| | erforderlich. 
* 

oder fehlerhaft. 

# 

Hinweise zum Ausdruck 

Keine Angabe, Messung nicht 

| Meßwert nicht aufgenommen 

| Manuell eingegebener Wert. 

| 
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Über die Zuteilung der Plakette entscheidet einzig 
und allein der verantwortliche Prüfer! 
Die Beurteilung "Plakette zugeteilt/nicht zugeteilt" er- 
folgt in der gleichnamigen Zeile durch Drücken der 
Pfeiltaste "oben" oder "unten". 

Starten des Druckvorganges 
Nach der Beurteilung durch den Prüfer kann durch 
Betätigen der Taste "Bild J” der Ausdruck gestartet 
werden. 
Der Ausdruck erfolgt doppelt auf einem in der Mitte 
perforiertem Blatt, so daß ein Exemplar für den Kun- 
den und ein Exemplar für die Werkstatt zur Verfü- 
gung steht. 

Nach dem Ausduck kehrt das Programm zum AU- 
Menü “Diesel” zurück. 
Es können dann durch Anwahl des Menüpunktes 
"Ausdruck" weitere Ausdrucke angefertigt werden. 

DIESEL 

FAHRZEUGIDENTIFIKATION 
SOLLDATENEINGABE 
SICHTPRÜFUNG 
MESSUNGEN 

Mm AUSDRUCK 

ANWAHL MIT: Loder T UND ENTER 
| MENU: P 

Beenden der AU 
Durch Drücken der Taste "P" kehrt das Programm 
wieder zu den vorherigen Menis zurück. 
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Die Bedeutung des k-Wertes 
Der k-Wert ist das physikalische Maf für den Trübungsmeßwert. Er beschreibt den Licht- 
verlust pro Meter Entfernung in einer Meßstrecke. 
Die Trübung des Lichtstrahls wird in der Meßzelle des Trübungsmeßkopfes gemessen. 
Der MCS 2000 berechnet den Trübungsmeßwert entsprechend der Länge der Meßstrek- 
ke im Trübungsmeßkopf und bringt ihn zur Anzeige. 
Der Trübungswert "k" muß, in Verbindung mit dem Meßmodus, vom Fahrzeughersteller 
vorgegebenen werden. In MeBmodus "B" sind max. 2,5 1/m Trübung laut Gesetzgeber 
zulässig. D.h. auf einer Meßstrecke von einem Meter Länge darf ein Lichtstrahl max. um 
66% gedämpft werden (siehe Diagramm). 
Die trübungsverursachenden Komponenten im Abgas eines Dieselmotors sind, neben 
dem Ruß, unverbrannter Kraftstoff, Sulfate, Abrieb des Motors, Schmierölreste sowie kon- 
densiertes Wasser. 
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WARTUNG DES ABGASMEBSYSTEMS Zim 

DATUM KONTROLLE Dichtigkeitsprüfung 
TAEGLICHE DICHTHEITSPRUEFUNG: Die Dichtigkeitsprüfung dient zur Prüfung des An- 
HALBJAEHRLICHE GASKALIBRATION: saugweges des Gassystems. Sie ist unter folgen- 

PLORDNOBA den Bedingungen erforderlich, bzw. empfehlens- 
MONAT: DSS-1 KAL. PRUEFUNG wert: 

SIPH - täglich nach dem ersten Einschalten des Gerä- 
HINWEIS: ERFORDERL. PRUEFUNGEN j j k- ENDEN tes (gesetzlich vorgeschrieben). Nach dem Drük 
SONST KEINE ANZEIGE DER GASWERTE ken der Taste "#" geht das Programm sofort zur 
WEITERGEHEN: # | Dichtigkeitsprüfung weiter (s. nächste Seite). 

L - nach dem Offnen der Filtereinheit, z.B. zum 
| [GI Wechseln eines Filtereinsatzes 

"—. > - bei Zweifeln an der MeBgenauigkeit 
Nach dem ersten taglichen Einschalten 

/ 

Automatischer Ablauf von: 
Anwamphase, si Selbsttest und Anwahl der Prüfung 
Alan | Die Anwahl der einzelnen Programmschritte erfolgt 

mit der Taste ">" oder "+/-" und muß mit der Taste 
| “#" bestätigt werden. Gehen Sie bitte folgenderma- 
| 1 N Ben vor: | [ 19.08.93 13:30 |. u — 5 

PROGRAMM-ANWAHL - aus dem Menü "Programm-Anwahl" die "Abgas- 
TEST-PROGRAMME tester-Programme" anwählen. 

k .47A STVZ s a | inte 2 - aus dem Menü "Abgastester-Programme" die 
| SONDERFUNKTIONEN "Dichtigkeitsprüfung" anwählen. | EH ABGASTESTER-PROGRAMME 

| ANWAHL MIT: >, +/- _ 
| | #DRÜCKEN PiMENU | 

IL) 

LP) 
ABGASTESTER-PROGRAMME 

MODULANZEIGE 
ABGASTESTERKONTROLLE (PTB) 
PEF-ANZEIGE 

m DICHTIGKEITSPRÜFUNG 
| INSTALLATION DER O2-ZELLE 

PRUEFGASWERTE EINGEBEN 
SOFTWAREKALIBRATION 
KALGAS-PRÜFUNG 
DSS-1 KALIBRATIONSPRÜFUNG 

| ANWAHL MIT: >, +/- o 
# DRUCKEN MENU: P| 

| DIE 

/ weiter auf nächster Seite 
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Pr 

DICHTIGKEITSPRÜFUNG | 

ANWEISUNGEN 
| MESSGASEINGANG VERSCHLIESSEN 

ANWEISUNG BESTAETIGEN: # 
| UNTERBRECHEN: P 

[el 

( DICHTIGKEITSPRUFUNG 

STATUS : UNTERDRUCK ERZEUGEN 

RESTZEIT: 30 

UNTERBRECHEN: P 

automatisch 

DICHTIGKEITSPRÜFUNG | 

STATUS: _ DICHTIGKEIT PRUEFEN 

RESTZEIT : 30 

| UNTERBRECHEN: P 

} automatisch 

| 
| (_____DICHTIGKEITSPRÜFUNG | 

| STATUS: __ KEINE UNDICHTIGKEIT 

RESTZEIT: 

WIEDERHOLEN: +/- 
| WEITERGEHEN: # MENUE: P | 

| [P|] 
| yv Prüfung beendet 

Archived and available on Sun-Electric.nl 

Dichtigkeitsprüfung 

Durchführung der Prüfung 
Vor Beginn der Prüfung muf die Abgassonde durch 

den mitgelieferten Stopfen verschlossen werden. 

Dies muB durch Drücken der Taste "#" bestatigt wer- 

den. Anschließend läuft die Dichtigkeitsprüfung au- 

tomatisch ab: 

- Während der Hinweis "Auf GasfluBanzeige war- 

ten" auf dem Bildschirm erscheint, prüft der MCS 

2000, ob die Sonde verschlossen ist. 

Hinweis: 
Die Prüfung startet nicht, wenn das ‘Ansaugsy- 
stem völlig undicht ist (z.B. MeBsonde nicht ver- 

schlossen). 

- Es läuft eine Wartezeit von 30 Sekunden ab, in 

der sich der Unterdruck im Meßsystem aufbauen 

und stabilisieren kann. 

- Nach Ablauf der 30 Sekunden wird die Abgaspum- 
pe abgeschaltet und das Meßsystem 30 Sekun- 
den lang auf Dichtigkeit (Unterdruckabfall) geprüft. 

- Ist keine Undichtigkeit vorhanden, erscheint ein 
entsprechender Hinweis in der Zeile "Status". 

Undichtes System 
Wird während der Prüfung eine Undichtigkeit im Sy- 

stem festgestellt, erfolgt eine entsprechende Mel- 

dung auf dem Bildschirm. 

Die Undichtigkeit im Ansaugsystem muß beseitigt 

und die Dichtigkeitsprüfung wiederholt werden. 

Abgasmessungen sind sonst nicht möglich! 
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Wiederholen der Prüfung 
Die Dichtigkeitsprüfung kann durch Drücken der Ta- 
ste "+" wiederholt werden. 

Beenden der Prüfung 
Durch Driicken der Taste "P" wird die Prüfung been- 
det und das Programm geht zum Menü "Abgaste- 
ster-Programme" zurück. 
Wurde die Dichtigkeitsprüfung nach der ersten täg- 
lichen Inbetriebnahme vom Programm automatisch 
aufgerufen, muß nach Drücken der Taste "P" erst 
die Anwärmphase und die Kalibrierung des Testers 
abgewartet werden. 
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[ 19.08.93 13:30 | 
PROGRAMM-ANWAHL 

TESTPROGRAMME 
AU-II NACH PAR. 47A STVZO 
KALIBRIERUNG 

SONDERFUNKTIONEN 
EM ABGASTESTER-PROGRAMME 

ANWAHL MIT: >, +/- 

| # DRÜCKEN P:MENÜ i 

DIE 

| ER 
ABGASTESTER-PROGRAMME 

MODULANZEIGE 
ABGASTESTERKONTROLLE (PTB) 
PEF-ANZEIGE 
DICHTIGKEITSPRÜFUNG 
INSTALLATION DER O2-ZELLE 
PRUEFGASWERTE EINGEBEN 
SOFTWAREKALIBRATION 
KALGAS-PRÜFUNG 
DSS-1 KALIBRATIONSPRUEFUNG 

ANWAHL MIT: >, +/- _ 
# DRÜCKEN MENU: P | 

DIE) 

/ 
INSTALLATION DER O2-ZELLE | 

DIAGNOSE DER O2-ZELLE: 

O2-ZELLE ISTWERT : 12 MVOLT 
MIN. GRENZWERT : 7 MVOLT 

O2-ZELLE IM TOLERANZBEREICH 

NEUE O2-ZELLE EINBAUEN: [NEIN ] 

DRUECKE +/- FUER INSTALL. ZELLE 
WEITERGEHEN: # MENU: P | 
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Prüfen der Sauerstoff- (O2-) Zelle 
Sauerstoffmeßzellen (O2-Zellen) unterliegen einem 
natürlichem Verschleiß. Das heißt, ihre Meßemp- 
findlichkeit nimmt im Laufe der Zeit ab. Dies ge- 
schieht in geringem Maße, sobald die Zelle der 
Umgebungsluft ausgesetzt wird und verstärkt sich 
im Laufe der Zeit, wenn der Abgasstrom die Meß- 
zelle umspült. 
Der MCS 2000 prüft daher automatisch die Funkti- 
onsbereitschaft der Zelle und unterdrückt bei de- 
fekter Zelle die Anzeige des SauerstoffmeBwertes 
(O2) auf dem Bildschirm. Es ist dann notwendig, 
die Meßempfindlichkeit der Zelle zu prüfen und die 
Zelle, wenn erforderlich, auszutauschen. Ebenso 
muB die Zelle bei der gesetzlich vorgeschriebenen 
halbjährlichen Wartung geprüft werden. 

Durchführung der Prüfung 
Die Anwahl des Prüfprogrammes erfolgt mit der Ta- 
ste ">" und muß mit der Taste "#" bestätigt werden. 
Gehen Sie zur Anwahl des Prüfprogrammes folgen- 
dermaßen vor: 
- aus dem Menü "Programm-Anwahl" die "Abgas- 

tester-Programme" auswählen. 
- aus dem Menü "Abgastester-Programme" die "In- 

stallation der O2-Zelle anwählen. 

Das Programm prüft daraufhin automatisch den Ist- 
Wert der Meßzelle. Für eine gebrauchte Zelle muß 
der Meßwert der Zellenspannung mindestens 7 
Millivolt betragen. Wird dieser Wert erreicht, er- 
scheint die Meldung "O2-Zelle im Toleranzbereich", 
und das Prüfprogramm kann durch Drücken der Ta- 
ste "#" verlassen werden. 
Wird der Mindestwert nicht erreicht, erscheint die 
Meldung "O2-Zelle wechseln, Signal zu niedrig", und 
die Meßzelle muß gewechselt werden (s. nachfol- 
gendes Kapitel). 

Abbrechen der Prüfung 
Das Prüfprogramm kann jederzeit durch Drücken 
der Taste "P" abgebrochen werden. 
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Wechseln der 

Sauerstoff- (O2-) Zelle 
Erscheint nach der Prüfung der Hinweis "O2-Zelle 
wechseln, Signal zu niedrig" muß die Zelle gewech- 
selt werden. Gehen Sie dazu folgendermaßen vor: 

Taste "+/-" drücken. 
In der Zeile "Neue O2-Zelle einbauen" wechselt 
die Anzeige von "NEIN" auf "JA". 

Taste "#" drücken. 

Es erscheint der Hinweis "O2-Zelle installieren", 
und die Meßzelle muß ausgewechselt werden. 

Zum Wechsel der Zelle muß zunächst das Abdeck- 
gehäuse der Zelle entfernt werden. 

Der von oben aufgesteckte Klinkenstecker muß 
abgezogen und die Zelle herausgeschraubt wer- 
den (Rechtsgewinde). 

Abdeckung 

O2-Zelle 

KO) 

[>® 
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INSTALLATION DER O2-ZELLE 

DIAGNOSE DER O2-ZELLE: 

O2-ZELLE ISTWERT : 4  MVOLT 
MIN. GRENZWERT : 7  MVOLT 

O2-ZELLE WECHSELN, SIGN. ZU NIED. 

NEUE O2-ZELLE EINBAUEN: [nen ] 

DRUECKE +- FUER INSTALL. ZELLE 

) 

| WEITERGEHEN: # MENU: P 

+/- 

INSTALLATION DER O2-ZELLE 

DIAGNOSE DER O2-ZELLE: ° 

O2-ZELLE ISTWERT : 4 war 
MIN. GRENZWERT : 7 MVOLT 

O2-ZELLE WECHSELN, SIGN. ZU NIED. 

NEUE O2-ZELLE EINBAUEN: 

| WEITERGEHEN: # MENU: P 
DRUECKE +/- FUER INSTALL. ZELLE 

I 

(A) 
4 

INSTALLATION DER O2-ZELLE 

ANWEISUNGEN 

O2-ZELLE INSTALLIEREN 

ANWEISUNG BESTAETIGEN: # 
L UNTERBRECHEN: P 

(A) 

INSTALLATION DER O2-ZELLE 

DIAGNOSE DER O2-ZELLE: 

02-ZELLE ISTWERT : 12  MVOLT 
MAX. GRENZWERT : 14 MVOLT 
MIN. GRENZWERT : 7  MVOLT 

O2-ZELLE IM TOLERANZBEREICH 

WEITERGEHEN: # MENU: P 
\ nd 

| 

iil 
INSTALLATION DER O2-ZELLE 

DIAGNOSE DER O2-ZELLE: 

O2-ZELLE ISTWERT : 12  MVOLT 

MAX. GRENZWERT 14 MVOLT 
MIN. GRENZWERT : 9  MVOLT 

KALIBRIEREN FUER 120 

BITTE WARTEN... 
k 

j 

| automatisch nach 120 Sekunden 

Y zurück zum Menü 

| Archived and available on Sun-Electric.nl 
|; 
, 

- AnschlieBend muB die neue Zelle eingebaut wer- 
den (auf O-Ring achten). 

- Der Klinkenstecker muB wieder aufgesteckt und 
das Abdeckgehäuse wieder angeschraubt werden. 

- Das Auswechseln der Zelle muß durch Drücken 
der Taste "#" bestätigt werden. 
Das Programm führt daraufhin noch einmal eine 
Prüfung der Meßzelle durch, und es erscheint der 
Hinweis "Meßzelle im Toleranzbereich". 

- Zum Abschluß der Meßzellen-Installation muß die 
Taste "#" gedrückt werden. Das Programm führt 
eine 2-minütige Kalibration durch und kehrt an- 
schließend zum Menü "Abgastester-Programme" 
zurück. 

Hinweis: 
Die 2-minütige Kalibration ist unbedingt erforderlich, 
um einwandfreie Meßergebnisse für O2 und Lamb- 

da zu erhalten! 
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[ PROGRAMM-ANWAHL 

TESTPROGRAMME 
AU-II NACH PAR. 47A STVZO 
KALIBRIERUNG 
SONDERFUNKTIONEN 

Ml ABGASTESTER-PROGRAMME 

u
 

ANWAHL MIT: >, +/- 
| # DRÜCKEN P:MENÜ | 

| DIE 

| LP) 
| ABGASTESTER-PROGRAMME 

N 

MODULANZEIGE 
ABGASTESTERKONTROLLE (PTB) 
PEF-ANZEIGE 
DICHTIGKEITSPRÜFUNG 
INSTALLATION DER O2-ZELLE 

m PRUEFGASWERTE EINGEBEN 

u
 

r
e
 

SOFTWAREKALIBRATION 
| KALGAS-PRUFUNG = 
| DSS-1 KALIBRATIONSPRUFUNGA 

ANWAHL MIT: >, +/- _ 
# DRÜCKEN MENU: PJ 

N 

Bl 

ER 
| / 

| PRUEFGASWERTE EINGEBEN 

GASWERTE FUER KALGAS : 

CO (3.00- 4.00 ). XXX % VOL 
CO2 (12.30-15.70) : XXX % VOL 

EINGABE/AENDERN: x . 
| WEITERGEHEN: # MENU: P| 
| mrt 

| fil | 

V_ 

| 
| 
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Softwarekalibration mit Prüfgas 
Die Kalibration des MCS 2000 mit einem Prüfgas 
(KAL-Gas) muß halbjährlich durchgeführt werden. 
Sie kann durch einen sachkundigen Wartungsdienst 
oder den Anwender selbst erfolgen. 
Vor der automatischen Prüfgaskalibration müs- 
sen die Gaswerte des verwendeten Prüfgases 
eingegeben werden! 

Prüfgaswerte eingeben 
Anwahl des Programmes 

Die Anwahl des Programmes erfolgt mit der Taste 
">" und muß mit der Taste "#" bestätigt werden. 
Gehen Sie zur Anwahl folgendermaßen vor: 
- Aus dem Menü "Programm-Anwahl" die "Abgas- 
tester-Programme" auswählen. 

- Aus dem Menü "Abgastester-Programme" den 
Programmpunkt "Prüfgaswerte eingeben" aus- 
wählen. 

Eingabe der Prüfgaswerte 
Zum Beginn der Dateneingabe muß die Taste 
"Stern" gedrückt werden. 
Das erste Eingabefeld (CO) wird durch einen 
Leuchtbalken markiert. 
Der CO-Wert des Prüfgases kann mit den numeri- 
schen Tasten der Fernbedienung oder der Tastatur 
eingegeben werden. Das Dezimalkomma darf nicht 
mit eingegeben werden. Es wird vom Programm 
gesetzt. 
Das Weitergehen zum nächsten Eingabefeld ge- 
schieht durch Drücken der Taste "it". 

Hinweis: 
Es können nur Gaswerte eingegeben werden, die 
innerhalb der angegebenen Toleranzfelder liegen. 
Andernfalls geht das Programm nicht weiter. 

Beenden der Eingabe 
Nachdem alle Prüfgaswerte eingegeben worden 
sind, muß abschließend noch einmal die Taste "#" 
gedrückt werden. Es erscheint der Hinweis "Daten 
werden gespeichert" und das Programm kehrt zum 
Menü "Abgastester-Programme" zurück. 
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. 
Softwarekalibration mit Prufgas 

| Gesamtübersicht 

PROGRAMM-ANWAHL |] 

TESTPROGRAMME 
AU-II NACH PAR. 47A STVZO 
KALIBRIERUNG 
SONDERFUNKTIONEN 

EH ABGASTESTER-PROGRAMME 

ANWAHL MIT: >, +/- _ 

| # DRUCKEN P:MENU 

DIE | (TT SOFTWAREKAUBRATION | [ SOFTWAREKALIBRATION 

| . LETZTE KALIBRATION : CO GASKAL STATUS: AN 

| CO2 GASKAL STATUS: AN 

[Pl SERVICE: 11.1293 HC GASKAL STATUS: AN 

KUNDE : 00/00/1900 STATUS: 

ABGASTESTER-PROGRANME | 
PRUEFGASFLASCHE ANSCHLIESSEN 

MODULANZEIGE 
FLASCHE OEFFNEN (7 L/MIN) 

ABGASTESTERKONTROLLE (PTB) | 

PEF-ANZEIGE WEITERGEHEN: # U: 

DICHTIGKEITSPRUFUNG 
MEND:P) | WEITERGEHEN: # UNTERBRECHEN: P) 

INSTALLATION DER O2-ZELLE Mi 
| PRUEFGASWERTE EINGEBEN 

m SOFTWAREKALIBRATION 
KALGAS-PRÜFUNG 
DSS-1 KALIBRATIONSPRUEFUNG 

ANWAHL MIT: >, #- / q > 

# DRUCKEN 5 MENÜ: P) SOFTWAPEKALIBRATION SOFTWAREKALIBRATION 

DI fl LETZTE KALIBRATION : 

SERVICE: 11.1293 
[pP] KUNDE : 00/00/1900 STATUS: 

BESTIMMUNG EINST. FAKTOREN 30 

| STATUS: 
pe 

3 
. 

| SOFTWAREKALIBRATION STABILISIERE SYSTEM FUER: 60 

LETZTE KALIBRATION : | UNTERBRECHEN : P ) =} 

| SERVICE: 11.12.93 60 Sekunden 30 Sekunden 

KUNDE : 00/00/1900 

WEITERGEHEN: # MENÜ: P p > ) 

| \ _— SOFTWAREKALIBRATION SOFTWAREKALIBRATION 

El — CO GASKAL STATUS: AN 
ERATION: CO2 GASKAL STATUS: AN 

SERVICE: 11.12.93 HC GASKAL STATUS: AN 

| KUNDE : 00/00/1900 ŚUW 

; SOF TWAREKALIBRATION STATUS: 
| AUTONULLPUNKT FUER: % GASFLASCHE SCHLIESSEN 

LETZTE KALIBRATION : 
BITTE WARTEN . 

| SERVICE: 11.12.93 _— l MENUE: P ) 

KUNDE :00/00/1900 30 Sekunden [P] 

STATUS: 

STABILISIERE PUMPE FUER : 60 CEED 
ZUIUCK zu Menu 

| | UNTERBRECHEN : P | 
Y Abgastester-Prog 

60 Sekunden 
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Softwarekalibration mit Priifgas 
Nachdem die korrekten Prüfgaswerte eingegeben 
worden sind (s. vorheriges Kapitel), kann die eigent- 
liche Softwarekalibration durchgeführt werden. 

Anwahl des Programmes 
Die Anwahl des Programmes erfolgt mit der Taste 
">" und muß mit der Taste "#" bestatigt werden. 
Gehen Sie zur Anwahl folgendermaBen vor: 
- Aus dem Menü "Programm-Anwahl" die "Abgas- 
tester-Programme" auswählen. 

- Aus dem Menü "Abgastester-Programme" den 
Programmpunkt "Softwarekalibration" auswählen. 

Der Bildschirm zeigt das Datum der zuletzt durch 
den Service oder den Kunden durchgeführten Kali- 
bration. 

Durchführung der Kalibration 
Die Prüfgasflasche darf noch nicht angeschlossen 
werden! 
Zum Beginn der Softwarekalibration muß die Taste 
“#" gedrückt werden. Es werden daraufhin von der 
Pumpe 60 Sekunden lang eventuell vorhandene 
Restgase aus dem Abgasmeßsystem gepumpt. 
Anschließend muß noch einmal die Taste "#" ge- 
drückt werden. Der MCS 2000 führt interne Prüfun- 
gen und Kalibrationen durch, deren Ablauf an ei- 
nem Zeitzähler verfolgt werden kann. 

Wenn der Hinweis "Prüfgasflasche anschließen..." 
erscheint, muß die Prüfgasflasche an den Kalibrati- 
onseingang angeschlossen und geöffnet werden. 
Das Meßsystem muß mit der korrekten Durchfluß- 
menge (7 l/min) des zertifizierten Prüfgases bestrómt 
werden. 

Ist die korrekte Durchflußmenge eingestellt, muß die 
Taste "#" gedrückt werden. Die Beströmung muB 30 
Sekunden lang erfolgen. Ein Zeitzahler zeigt dies 
an. Nach Ablauf des Zählers muß die Prüfgastfla- 
sche wieder verschlossen werden. 

Beenden der Kalibration 
Zum Beenden der Kalibration muß die Taste "P" ge- 
drückt werden. Das Programm kehrt darauf hin zum 
Menü "Abgastester-Programme" zurück. 
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| ij PROGRAMM-ANWAHL | DSS-1 Kalibration 
TESTPROGRAMME Die DSS-1 Kalibrationspriifung muB einmal im Mo- 
AU II NACH PAR. 47A STVZO nat durchgeführt werden. Ist dieser Zeitraum über- 
sane meet schritten, erscheint nach dem Einschalten ein Hin- 

m ABGASTESTER-PROGRAMME weis auf dem Bildschirm. 
ANWAHL MIT: >, +/- i Weiterhin sollte die Kalibration durchgeführt werden, 

| #DRÜCKEN P:MENU | wenn wahrend des Diesel-AU die MeBkopfkalibrati- 
5 A N on nicht erfolgreich war 

Außerdem ist es empfehlenswert, die Kalibration 
durchzuführen, wenn Zweifel an der Genauigkeit der 

| | P Messung des k-Wertes bestehen. 

| (| ABGASTESTER-PROGRAMME | 

MODULANZEIGE i : 
| ABGASTESTERKONTROLLE (PTB) Anwahl der Kalibration ; 

PEF-ANZEIGE _ Die DSS-1 Kalibration wird durch Anwahl des Ment- 
DICHTIGKEITSPRÜFUNG u rat: fi us „u 
INSTALLATION DER O2-ZELLE punktes "DSS-1 Kalibrationsprüfung im Menü "Ab- 

| PRUEFGASWERTE EINGEBEN gastester-Programme" aufgerufen. Die Anwahl er- 
SOFTWAREKALIBRATION un ni ho. KL BREIPRÜFÜNG folgt mit der Taste ">" und muß mit der Taste "#" be 

my DSS-1 KALIBRATIONSPRUEFUNG stätigt werden. 

ANWAHL MIT: >, +/- a 
DRUCKEN ; z ; z —— Eingabe der Seriennummer und 
>| der Filterdaten 

| Es erscheint eine Bildschirmseite, auf der die Seri- 
| P ennummer und der Filterwert angezeigt werden. 

mek ‘ Prüfen Sie die Seriennummer des DSS-1 und den 
DSS-1 KALIBRATIONSPRUEFUNG Filterwert, und korrigieren Sie Daten wenn erforder- 

| SERIENNUMMER: 12345678 lich. 
en : Re de Der Filterwert ist auf dem Filter angegeben. 

| AKTUELLEN REFERENZILTERWERT Die gewünschte Eingabezeile kann durch Betätigen 
der Enter-Taste J ausgewählt werden. 

| Die aktuelle Eingabezeile wird durch ein Leuchtfeld 
markiert. 

| WEITERGEHEN: #, KEND:P Die Daten können mit den numerischen Tasten der 
| s „e Tastatur eingegeben werden. 

der Taste Enter-Taste J zur nächsten Bildschirm- 
| LI Nach dem Eingeben der Daten muB durch Drücken 

| | seite weitergegangen werden. 

| 
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‚von Vorseite 

1 

ak 

f DSS-1 KALIBRATIONSPRUEFUNG 

ANSCHLIESSEN 
- PRUFEN OB NETZKONTROLLAMPE 
LEUCHTET 

- PRUEFEN OB BEIDE VENTILATOREN 
LAUFEN. 

- 15 MIN. AUFWAERMZEIT ABWARTEN. 
- ABGASSONDE AUS DEM AUSPUFF 
ENTFERNEN. 

| WEITERGEHEN: #, MENU: P 

m 

- NETZ UND DATENKABEL AN DEN DSS - 1 

) 

Al 

/ 

| DSS-1 KALIBRATIONSPRUEFUNG 

SERIENNUMMER: 12345678 
LETZTE KAL. : 27/12/93 

K: x 1/m TEMP: x C 

VORHERIGE SEITE 1 DRUECKEN 
WEITERGEHEN: #, MENU: P 

STATUS: FUNKTIONSBEREIT 

Al 
Bitte Warten...... 

/ 

SERIENNUMMER: 12345678 
LETZTE KAL. : 27/12/93 

=—— AN 

| DSS-1 KALIBRATIONSPRUEFUNG 

STATUS: FUNKTIONSBEREIT 

K: 0.00 1/m TEMP: 105 °C 

VORHERIGE SEITE 1 DRUECKEN 
WEITERGEHEN: #, MENU: P ) 

iil 
Bitte Warten...... 

/ 

ANWEISUNGEN 

DAS VERGLEICHSFILTER EINLEGEN. 

ANWEISUNGEN BESTAETIGEN: # 
UNTERBRECHEN: P 

— = 

DSS-1 KALIBRATIONSPRUEFUNG 

Archived and available on Sun-Electric.nl 

Die folgende Bildschirmseite weist auf vorbereiten- 
de Arbeiten zur Kalibration hin: 
- das Netz- und das Datenkabel müssen am Mef- 

kopf und am Tester angeschlossen sein. 
- die Netzkontrollampe des DSS-1 muB leuchten. 

Die Lampe befindet sich in Nähe des Griffes. 
- Prüfen Sie ob beide Ventilatoren laufen. Kont: ol- 

lieren Sie dazu den aus den zwei Schächten auf 
der Unterseite des DSS-1 austretenden Luftstrom. 

- Die Anwärmphase des Testers muß abgelaufen 
sein, damit der MeBkopf seine Betriebstempera- 
tur erreicht hat. 

- Die Abgassonde darf nicht im Auspuff stecken. 

Sind diese Bedingungen erfüllt kann mit der Kali- 
bration durch Drücken der Enter-Taste JJ begonnen 
werden. 

Kalibration durchführen 
Durch Drücken der Enter-Taste J läuft die Nullpunkt- 
kalibration des MeBsystems automatisch ab. Es er- 
scheint eine neue Bildschirmseite auf der das Er- 
gebnis der Nullkalibration "Funktionsbereit" oder 
“Nicht funktionsbereit" angezeigt wird. 

Nach erfolgreicher Nullkalibration kann durch Driik- 
ken der Enter-Taste J zur Filterkalibration weiterge- 
gangen werden. 

Dazu muß das zu jedem DSS-1 gehörende Ver- 
gleichsfilter, von unten in den rechten Luftschacht 
des Meßkopfes eingeführt und ganz eingeschoben 
werden. Der Luftschacht auf der Unterseite hat eine 
passende Führung für das Filter. 
Nach dem Einlegen des Filters muß die Filterkali- 
bration durch Drücken der Taste “>” gestartet wer- 
den. 
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von Vorsefte U 

1 

I 

NZ 

DSS-1 KALIBRATIONSPRUEFUNG 1 

STATUS: FUNKTIONSBEREIT 

SERIENNUMMER: 12345678 
LETZTE KAL. : 27/12/93 

K: 1.78 1/m TEMP: 105 °C 

WEITERGEHEN: #, MENÜ:P | 

LI 

DSS-1 KALIBRATIONSPRUEFUNG 

ANWEISUNGEN 

DAS VERGLEICHSFILTER ENTFERNEN 

ANWEISUNGEN BESTAETIGEN: # 
UNTERBRECHEN: P 

H 
zurück zum Menü 
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Das Kalibrationsergebnis wird auf der nebenstehen- 
den Bildschirmseite angezeigt (Status: "Funktions- 
bereit" oder "Nicht funktionsbereit") 

Durch Drücken der Taste "#" muß zur nächsten Bild- 
schirmseite weitergegangen werden. 

Es erscheint der Hinweis "Vergleichsfilter entfernen". 
Entfernen Sie daraufhin das Filter aus dem DSS-1. 

Beenden der Kalibration 
Bestätigen Sie nach dem Entfernen des Filters die 
Taste "#". 
Das Programm kehrt daraufhin zum Menü "Abgas- 
tester-Programme" zurück. 

Kalibration fehlerhaft 
Ist die Kalibration fehlerhaft muß folgendes geprüft 
und dann die Kalibration wiederholt werden: 
- Kabelverbindungen zum Meßkopf 
- Betriebstemperatur des Meßkopfes (ca. 100°C) 
- Scheiben der Meßzellen verschmutzt (s. nachfol- 

gende Seite) 

Ist die Kalibration wiederholt nicht erfolgreich, muß 
der Kundendienst benachrichtigt werden. 
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Reinigung des Meßkopfes DSS-1 
Wird der Meßkopf während des AU-Diesel Programms nicht mehr kalibriert, kann eine 
starke Verschmutzung der Linsen des Meßsystems die Ursache sein. 

Öffnen des Meßkopfes 
- Die beiden Sicherungsstifte an den Seiten des Meßkopfes DSS-1 herausziehen. 
- Verschluß auf der Frontseite öffnen. 
- Nach dem Öffnen des Verschlusses Meßzelle vorsichtig nach unten aufklappen. 

Reinigung der Meßzelle 
- Die Meßzelle soweit nach hinten klappen, daß sie mit der mitgelieferten Rundbürste 

gereinigt werden kann. 
Die Bürste muß dazu von den Seiten her durch das Meßrohr geführt werden. 

Reinigung der Glaslinsen 
- Die beiden Glaslinsen der Photozelle können bei heruntergeklappter MeBzelle mit 

einem weichen flusenfreien Tuch gereinigt werden. 

Verschluß 

Sicherheitsstift Sicherheitsstift 

Glaslinse a 5 Glaslinse 
% Meßrohre 

Schließen des Meßkopfes 
.- Nach dem Reinigen der Glaslinsen und des Meßrohres muß die Meßzelle wieder nach 

oben geklappt und mit dem Verschluß gesichert werden. 
- Anschließend müssen die beiden Sicherheitsstifte wieder eingesteckt werden, um das 

Meßrohr zu positionieren. 
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| Kurzübersicht zur Inbetriebnahme 

1. Systemdiskette einführen 
E
J
 s 

EN
 

2. Tester einschalten 
( SELBSTTEST V1.4 \ 
CPUTEST  -PASSED 
EPROMTEST -PASSED 
RAMTEST  .768K AVIALABLE 
EEPROMTEST -PASSED 
TIMERTEST  -PASSED 

| BOOTLOADER V1.1 

| BOOTDRIVE 0-LOADING PROGRAMM | 

U 

U 
| Vv 

AU-II GASBANK 

3. Systemdiskette entfernen und 
AU-Diskette einlegen 

AU 2-LEG DISKETTE EINFOHREN du 
WEITERGEHEN ‘#” 

| ( DATUM KONTROLLE ) 

TAEGLICHE DICHTHEITSPRUEFUNG: 
ERFORDERUCH 

HALBJAEHRLICHE GASKALIBRATION: 
IN ORDNUNG 

MONAT: DSS-1 KAL. kersen eae 

| eneen "| 4, Datum-Kontrolle bestätigen 
UNO KALIBRATIONEN DURCHFUEHREN 
SONST KEINE ANZEIGE DER GASWERTE 

| WEITERGEHEN: £ 

v lan 

| ANWARMPHASE |] 

emd 5. Anwärmphase 
SUN ELECTRIC EUROPE BV 

ALL RIGHTS RESERVED a bwa rte n 
| | TESTKABEL VOM FAHRZEUG ABKLEMMEN 

1 

U 

Y 

6 PROGRAMM-ANWAHL T 

| namnooune 6. Abgastesterprogramme* 

KALIBRIERUNO anwahlen 
SONDERFUNKTIONEN 

Hi ABGASTESTER-PROGRAMME 

| ANWAHL MIT: >, +/- ‘ 
| # ORUCKEN P.VENUJ 

DE 
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Zur Prüfung der MeBgenauigkeit des MCS 2000 / 
TECH 80 ist es empfehlenswert, den Prüfgaseingang 
auf der Rückseite des Gerätes zu benutzen. Dies 
bietet den Vorteil, daß bedeutend weniger Prüfgas 
verbraucht wird und somit die Prüfung wirtschaftli- 
cher und umweltfreundlicher durchgeführt werden 
kann. 
Bitte folgen Sie dem nachfolgenden FluBdiagramm 
und dem dazugehörigen Text, um schnell und ein- 
fach zur Bildschirmseite KALGAS-PRÜFUNG zu 
gelangen. 
Ausführliche Erläuterungen zur Inbetriebnahme fin- 
den Sie im gleichnamigen Kapitel. 

© 3 

E@ 

Kalibrationsgas-Eingang 
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Inbetriebnahme 
Legen Sie die System-Diskette in das linke Disket- 
tenlaufwerk und schalten Sie den Motortester ein. 
Entfernen Sie die System-Diskette, wenn die entspre- 
chende Aufforderung auf dem Bildschirm erscheint 
und schieben Sie stattdessen die AU-Diskette in das 
Laufwerk. Bestätigen Sie dies durch Drticken der 
Taste "+". Das AU-Programm wird daraufhin geladen. 
Es erscheint eine Bildschirmseite, die auf eventuell 
notwendige gesetzlich vorgeschriebene Kalibrationen 
wie die tagliche Dichtigkeitsprüfung hinweist. 
Quittieren Sie das Lesen der Hinweise durch Drük- 
ken der Taste "+". 
Es muB nun die 15-miniitige Warmlaufphase abge- 
wartet werden. 

AnschlieBend meldet sich der MCS 2000 / TECH 80 
mit dem Meni "PROGRAMM-ANWAHL". 
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PROGRAMM-ANWAHL 

TESTPROGRAMME 
AU II NACH PAR. 47A STVZO 
KALIBRIERUNG 
SONDERFUNKTIONEN 

m ABGASTESTER-PROGRAMME 

ANWAHL MIT: >, +/- 
| # DRUCKEN P:MENÜ 

DE 
| [Pl 

[ ABGASTESTER-PROGRAMME 

MODULANZEIGE 
ABGASTESTERKONTROLLE (PTB) 
PEF-ANZEIGE 
DICHTIGKEITSPRÜFUNG 
INSTALLATION DER O2-ZELLE 
PRUEFGASWERTE EINGEBEN 
SOFTWAREKALIBRATION 

MB KALGAS-PRUFUNG 

ANWAHL MIT: >, +/- 
| #DRÜCKEN MENU: P 

DE) 
[P| 

a EN 

KALGAS-PRUFUNG' 

KALIBRATION GASTEST : 

CO : XXX % VOL 
CO2 : XXX % VOL 
HC : XXXX PPM VOL 
02 : XXX % VOL 

HC PROPAN . x 

PEF : X.XXX 

MENÜ: P ) 

[i 
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Sollten Prufungen oder Kalibrationen erforderlich 
sein, so kónnen diese jetzt entsprechend den An- 
weisungen im Kapitel "Wartung des Abgasmef3sy- 
stems" durchgefiihrt werden. 

Hinweis: 
Es ist grundsatzlich empfehlenswert, vor der Kali- 
brationsprüfung die Dichtheitsprüfung durchzufüh- 
ren. 

Durchfuhrung der Kalibrationsprüfung 
Die Anwahl der Programme erfolgt durch Drücken 
der Taste ">" und muß mit der Taste "#" bestätigt 
werden. 
- Wahlen Sie aus dem Menü "Programm-Anwahl" 

die "Abgastester-Programme". 

- Wählen Sie aus dem Menü "Abgastester-Pro- 
gramme" die "Kalgas-Prüfung". 

- SchlieBen Sie die Prüfgasflasche an den Kalibra- 
tionseingang an und beströmen Sie den MCS 
2000 / TECH 80 mit dem zertifizierten Prüfgas. 
Die Gasflußmenge muß auf 7 l/min eingeregelt 
werden. 
Auf dem Bildschirm werden die Mefwerte der Ab- 
gaskomponenten, die über den Prüfgaseingang 
zugeführt werden, angezeigt. 

Rückkehr zum Programm-Anwahl-Menü 
Die jeweiligen Bildschirmseiten können durch Be- 
tätigen der Taste “P” wieder verlassen werden. 
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EINGABE DER WERKSTATTKONTROLLNUMMER Sum 

( ERGER AIEEE A Bei der ersten Inbetriebnahme muf die von der In- 
WÓWOROGRANIAE nung vergebene Werkstattkontrollnummer im MCS 
Au MICHEL 47A STVZO 2000 eingegeben werden. Die Kontrollnummer er- 

LIBRIERUNG ‘ r m SONDERFUNKTIONEN scheint auf jedem Ausdruck. 
ABGASTESTER-PROGRAMME 

ANWAHL MIT: >, +/- 
| # DRÜCKEN MENÜ | Anwahl des Programmes 

| >] A Die Anwahl erfolgt mit der Taste ">" oder "+/-" und 
muß mit der Taste "#" bestätigt werden. Beachten 

[P| Sie folgende Reihenfolge: 
4 

| SONDERFUNKTIONEN - Aus dem Meni "Programm-Anwahl" die "Sonder- 
HAENDLERANSCHRIFT-EINGABE funktionen" anwählen. 
DATUMZZEIT-EINGABE “u : Us 1 VORGABEN FUER BILDSCHIRMSCHUTZ - Aus dem Menü Sonderfunktionen die "Kontroll- 
ANWAHL ZEICHNENSATZ nummer-Eingabe" wählen. 

m KONTROLLNUMMER-EINGABE 

ANWAHL MIT: >, 4/- 
E DRUCKEN MENU:P | 

Eingabe der Kontrollnummer 
Die Kontrollnummer kann direkt mit den numeri- 

|>| Ct schen Tasten der Tastatur eingegeben werden. 

| [P| 
[ KONTROLLNUMMER-EINGABE Speichern der Kontrollnummer 

Die Speicherung der Kontrollnummer erfolgt durch 
Drücken der Taste "#". Es erscheint für kurze Zeit 
der Hinweis "Daten werden gespeichert", und das 
Programm kehrt zum Menü "Sonderfunktionen" 

KONTROLLNUMMER: 1234567890123456 

EINGABE : > „+/- LOESCHEN: O zurück. 
WEITERGEHEN: x,# UNTERZAZE | 

fil Loschen der Kontrollnummer 
Das Löschen der Kontrollnummer, z.B. nach Falsch- 

Y eingabe, erfolgt durch Drücken der Taste "0". 

Abbrechen der Eingabe 
Die Eingabe der Kontrollnummer kann jederzeit 
durch Driicken der Taste "P" erfolgen. Das Pro- 
gramm kehrt zum Menü "Sonderfunktionen" zurück, 
ohne die Kontrollnummer zu speichern. 
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Verfasser: SUN ELECTRIC DEUTSCHLAND GMBH 
F.Wegener 

Datum: 11.1.1995 

Der Inhalt dieses Handbuches bezieht sich auf den nachfolgend aufgeführten Stand der 
Software, sowie auf den Stand der Hardware eines mit allen Optionen ausgerüsteten 
Gerätes bei Erstellung des Handbuches. 

Software Vers. : SYS-Diskette V 5.51 

AU-Diskette V 5.50 
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Unser Lieferprogramm: 

BI Diagnosecomputer und Motortester 

Abgastestgerate | 

Elektronik- und Elektroprufgerate 

RadstellungsmeBanlagen 

Bremsen- und Leistungsprufstande 

Reifendienstgerate 

Klimaanlagen-Wartungsgerate 

Fahrzeugaufbereitungssysteme 

Über- und Unterflurhebebühnen 
CELETTE Karosseriericht- und 

-meBsysteme 

ST i sm 
SUN ELECTRIC DEUTSCHLAND GMBH 
Postfach 100609 40806 Mettmann Auf dem Hüls 5 40822 Mettmann Telefon (02104) 799-0 Fax 799212 ae 
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